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Eine Rechtfertigung.
ctz Karlsruhe , 12. Okt . Auf die Angriffe , welche der „Vorwärts "

gegen die sozialdemokratischen Abgeordneten Redakteur Kolb -Karls -
ruhc und Rechtsanwalt Dr . Frank -Mannheim wegen ihrer Beteiligungan der Trauerfcier für Großherzog Friedrich I . richtete, antwortet
heute Abg . Kolb in einem längeren Artikel im „Bollsfreund " . Inenergischer Weise rechtfertigt er sein und seines Parteigenossen Ver¬
halten unter politischen und allgemeinen Gesichtspunkten, die erkennen
kaffen, daß auch in der Sozialdemokratie man sich von einem verbohr¬ten Doktrinarismus freihalten und von praktischen und taktischenGründen vernünftiger Weise leiten lassen kann.

Davon ausgehend , so berichtet Kolb, ' daß es sich um eine Fragedes Taktes handle, war der Fraktionsvorsitzende zur Einberufung einer
Fruktionssitzung aufgefordert worden . Der Aufforderung wurde keineFolge geleistet und erst im letzten Augenblick entschlossen sich die Ge¬
nossen Frank und Kolb , an der Beisetzungsfeier teilzunehmen . EineVerständigung mit den anderen Fraktionskollegen war nicht mehrmöglich.

Der Artikel Kalbs fährt dann fort : „Daß das Erscheinen der Ge¬
nossen Frank und Kolb bei der Beisetzungsfeier „verblüffend " gewirkthat, soll zugegeben werden. Am meisten „verblüfft " waren wohl die'
Herrschaften voin Zentrum , die im Geiste bereits ihren Fraktionsbor¬sitzenden auf dem Präsidentenstuhl der zweiten badischen Kammer
sitzen sahen. Wenn dem badischen Zentrum irgend etwas gelegenkonimen konnte , so ein Konflikt zwischen dem liberalen Block und derSozialdemokratie, der in seinen Konsequenzen eine andere Zusammen¬setzung des künftigen Präsidiums der zweiten Kammer als die vomLandtag 1906 auf 1906 zur Folge hätte haben können. Das wäre demZentrum nicht nur an sich äußerst angenehm gewesen, sondern vorallem auch mit Rücksicht auf die politischen und taktischen Folgen einessolchen Konfliktes- für die kommenden-Landtagswahlen . Das Zentrumhat keinen sehnlicheren Wunsch, , als eine Wiederholung der Parteikon ,stcllation bei den Landtagsstichwahlen vom Jahre 1906 unmöglich zumachen Diese Tatsache steht allen Ableugnnngsversuchen des Zen¬trums zum Trotz unumstößlich fest, denn niemals ist dem Zentrumeine unangenehmere Ueberraschung bereitet worden , als durch dasStichwahlabkommen zwischen dem liberalen Block und der Sozialdemo¬kratie bei den badischen Landtagswahlen im Jahre 1906 . Das Zentrumund seine Presse sind auch bis zur Stunde nicht müde geworden, dieNationalliberalen und vor allem die Regierung , die dieses Stichwahl¬abkommen „nicht verhindert hat "

, nach oben hin zn verdächtigen undsie haben in diesem Bemühen die tatkräftigste Unterstützung bei denReaktionären aller Schattierungen gefunden.
„Wie unangenehm dieses Stichwahlabkommen in den reaktionärenKreisen Preußens " und vor allem an gewissen Stellen in Berlin „be¬rührt " hat , ist zu bekannt, als daß ich . betont Kolb, nötig hätte , daraufeinzugeben . Ebenso bekannt ist, daß -die Position der badische» So -zilademokratie durch dieses Abkommen nicht nur im Parlament , sondernauch außerhalb desselben erheblich gewonnen hat . Das alles und nocheiniges andere darf man nicht unberüch'ichiigst lassen, wenn man den„« ündenfall" der Genossen Frank und Kolb gegen unser republikanischesPrinzip politisch und taktisch diskutiere« und der Kritik unterstellen will.In wenigen Wochen tritt der badische Landtag wieder zusammen unddie Frage , wie das Präsidium zusammengesetztwerden soll , ist abermalsakut . Daß es im Hinblick auf die politischen Verhältnisse unseresLandes auch der Sozialdemokratie nicht gleichgiltig sein kann , wie dasPräsidium zusammengesetzt wird, ob als erster und dritter Präsident einVertreter des Zentrums oder als erster ein Vertreter des liberalen Blocksund als 2 . „Vize" ein Angehöriger der sozialdemokratischen Fraktion

gewählt wird , bedarf ivohl keiner laugen Erörterungen . So wenig
Hoffnungen wir auch auf den liberalen Mock setzen dürfen , noch viel we¬
niger dürfen toir durch taktische Miß - und Fehlgriffe dem Zentrum die
kommenden Landtagswählen erleichtern Helsen. So viel zur politischenSeite der Angelegenheit. "

Im allgemeinen läßt sich zu dieser Angelegenheit Kolb noch, wie
folgt, aus : „ Nichts anderes als die Erfüllung einer Pflicht allgemein
menschlichen Taktes und Anstandes haben die Genossen Dr . Frank und
Kolb mit ihrer Beteiligung an der Beisetzungsfeier für den verstorbenenGroßherzog im Auge gehabt. Es ist uns einfach unverständlich, wieman aus der Erfüllung einer solchen Pflicht allgemein menschlichenTaktes und Anstandes im Handumdrehen eine sozialdemokratischeFürstenehrung machen kann . War denn die offizielle Beteiligung des
Mannheimer Stadtrats bei der Beisetzungsfeier für unseren GenossenDreesbach und die Rede , welche der Mannheimer Oberbürgermeister bei
dieser Gelegenheit hielt , unvereinbar mit den politischen Prinzipien der
nationalliberalen , zentrümliche« usw. Beteiligte« an dieser Beisetzungs-
seier für den Sozialdemokraten Dreesbach? Hat Oberbürgermeister Beckmit der schönen und warmen Anerkennung, die er --dem öffentlichenWirken unseres Genossen Dreesbach in seiner Rede angedeihen ließ , eine
Verbeugung vor der Sozialdemokratie als politische Partei gemacht?Sicher nicht, so wenig, als die Genossen Dr . Frank und Kolb mit ihrer
Beteiligung an der Beisetzungsseierfür Friedrich I . ihre republikanische
Ueberzeugung verleugnet haben.

"
Die Auslassungen Kolb 's werden, wie ttzes begreiflich ist , die Billi¬

gung des „Vorwärts " und all' der diesem Keich Urteilenden nicht fin¬den , aber sie werden den Eindruck Hervorrufen, daß Kolb gerade im
Hinblick auf die politischen Verhältnisse in Baden seiner Partei eine«
besseren Dienst geleistet hat , als der „Vorwärts " mit der Verteidigung-des „ prinzipiellen Äandpunktes "

. Ueürigens dürften die politischen
Ausführungen des Artikels verschiedene unserer Politiker , auch solche,die nicht zur Kolb'schen Genossenschaft gehören, Anregung zu praktischemund fruchtbarem Denken geben.

(Neue Meldungen .)
— Mannheim , 11 . Okt. Die Mannheimer „Bolkssrimme"

schreibt heute, ohne eigene Meinung zu äußern : „Wir haben die
Genossen Dr . - Frank und Kolb zu einer eingehenden Präzisierung
ihres Standpunktes aufgefordert, weshalb wir mit unserer Stel¬
lungnahme noch bis dahin zurückhalren wollen. Die Angelegen¬heit wird übrigens in Bälde die zuständigen Instanzen unserer
Partei beschäftige»."

M Karlsruhe , 11 . Okt. Von hier wird gemeldet, dem
Parteivorstand der sozialdemokratischen Landespartei sei der
Antrag aus Ausschluß des Abgeordneten Frankund des Abgeordneten Kolb wegen ihrer Teilnahme
an der Beisetzung des Großherzogs zugegangen.

Reiseberichte aus Gftasrika
Mit Dernburg nach Deuts ch - O st afrika .

(Von unserem Spezialberichterstatter .)
(Nachdruck verboten.) XV .

Aus dem Viktoria Nhanza , 20 . August 1907 .
Von Entebbe ging es in eintägiger Fahrt hinüber nachBukoba am westlichen Ufer des Sees . Unser Weg führte uns zu¬rück auf deutsches Gebiet ; die Jnspektionstour des Staatssekre¬tärs im Innern nahm ihren Anfang . Als wir in der tiefenDunkelheit der Tropen vor dem felsigen Gestade lagen , dessenfinstere Silhouettx sich wie drohend vor uns aufbaute , da empfandinan etwas wie tiefes Mitleid mit denen, deren Pflicht es ist, an

Marie -Magdal 'err .
Seenovelle von Graf Hans Bernstor ff .

l21 . FortsctzNNtz . ) . 'SiüCCrntfurr -ottn .)Im äußersten Moment der Gefahr hatte Karl Fels seinenSteuerriemen auf den Grund des Riffs gestemmt und das Heckdes Bootes mit schier übermenschlicher Kraft gegen den wüten¬den Anprall gehalten. So hatte der furchtbare Stoß den Bugherumgeworfen und die Barkasse aus der Brandung des Riffshinausgeschleudert in das tiefe Fahrwasser .
Blitzschnell, wie ihm der Gedanke gekommen war , hatte erihn ausgeführt / und wenn das Boot auch bis über die Duchten

dollgeschlagen wurde, der Riemen krachend zersplitterte , die Ret¬tung war gelungen.
„Bier Mann Wasser ausösen ! " (ausschöpsen ) , befahl Karlvels . Seine Stimme klang fest und ruhig , und eifrig machtensich vier Leute mit Pützen (Eimern ) daran , das Wasser über Bordzu gießen , während die Barkasse zum „Pingujn " zurückruderte,den sie nach einer Viertelstunde erreichte .
„Donnerwetter , das war aber nahe dran ! " empfing KapitänHerbert seinen ersten Offizier, als er sich an Bord meldete. „Ichglaubte schon . Sie würden kentern und wollte gerade die Kutterhinjagen, um Sie aufzufischen !"
„Viel fehlte auch nicht ! " entgegnete Fels .
„Liegt der Anker ?"
„ Zu Befehl ! Die Stahlleine kann steif gesetzt werden ! "

_
Das dauerte nur wenige Minuten , und für den geringenRest der Nacht lag das Schiff verhältnismäßig sicher. .
„ Lassen Sie die Leute zur Ruhe gehen ! " befahl der Kom¬mandant . „ Auch die Offiziere sollen sich hinlegen . Ich werdetelbst an Deck bleiben ! "

^ »Herr Kapitän gestatten, daß ich oben bleibe ! " widersprachvels . „Schlafen kann ich doch nicht ! " Und nach einigem Zögernyab jener nach.
Nun ging Karl Fels an Deck auf und ab. Vom Riss tönte

das Tosen der Brandung herüber, und der Wind pfiff klagenddurch die Takelage. Ringsum war alles finster ; nur aus den
Seitenfenstern der Kajüte fiel ein breiter Lichtstreif, und als Felsdurch das Decksfenster blickte , sah er den Kommandanten am Tischüber die Karte gebeugt sitzen, auf der er mit Zirkel und Linealhantierte .

In rastlosem Hin- und Herwandern überlegte Karl Fels alle
Möglichkeiten , welche das Schiff losbringen könnten, und flüchtigdurchzuckte ihn auch der Gedanke , daß der „Pinguin " dann nachSydney ins Dock gehen müßte, und ob er dort wohl Marie -
Magdalen Wiedersehen würde?

Marie -Magdalen ! Hatte sie seinen Brief aus Newyork er¬halten ? Mehr als ein halbes Jahr war seit jener Schreckens¬nacht in dem brennenden Hotel vergangen.
Ihn deuchte es eine Ewigkeit zu sein. Aber das war jajetzt alles vollständig Nebensache : wenn es nur gelang , den „Pin¬guin " abzubringen.
Doch wie er auch hin und her sann, es wollte sich kein Aus¬

weg zeigen .
Schon wich die Nacht der Dämmerung . Im Zenit nahm derHimmel eine lichtere Färbung an, die rasch in ein helles Rotüberging ; zugleich legte sich der Wind und die See wurde spiegel¬glatt .
Aus der Kajüte erklang die Glocke des Kommandanten und

gleich darnach meldete der Posten : , „Der Herr Kapitän läßtbitten ! "
Sofort ging Fels hinein, . aber er erschrak, als er in das

Gesicht seines Vorgesetzten blickte . Die Augen lagen tief zurück¬gesunken in den Höhlen, die Züge waren scharf geworden, undan den Schläfen zeigten sich graue Stellen in dem dunklen Haar .
„Guten Morgen , Fels ! " begrüßte jener den - Eintretenden .

„Ich habe mir die Sache überlegt . Sitzenbleiben können wir hiernicht, das ist klar . Also müssen wir los , so oder so . Denn mein
Schiff verlasse ich unter keinen Umständen!"

dieser entlegenen, nicht einmal durch den Telegraph mit der
Kulturwelt verbundenen Ecke unseres ostafrikanischen Besitzesam Mast , der die deutsche Flagge trägt , Wache zu halten . Von
fernem Fröschequaken abgesehen Totenstille rings . Nur an zwei»drei Punkten der Küste schimmert das trübselige Licht einer La¬
terne . Ein weiteres Licht löst sich aus der Finsternis . Scharfe ,kraftvolle Ruderschläge treffen das Wasser ; die Umrisse einesBootes , das schnell herangleitet , werden sichtbar ; , ein Offizier in
weißer Tropenuniform erscheint an Bord, nimmt die Hacken zu¬sammen und meldet sich in vorschriftsmäßiger strammer Haltungbei dem Staatssekretär , dem Gouverneur und seinem Spezial¬
vorgesetzten , dem Oberstleutnant Quäde . Es ist Hauptmamivon Stümer , der Leiter des Bezirkes . Ich erwähne die fletnl
Szene , weil in den Aeußerlichkeiten eines derartigen Vorgangesfür den Augenzeugen etwas eigentümlich Symbolisches und Mar «
kantes liegt . Vor uns das Dunkel und das leise Grauen üek
äußersten Thule . „Me werden wir die Wiedersehen , die wir hier«
her . geschickt haben? " fragt man sich im Stillen . Und wir sehen
sie wieder. Sie üben mit ruhiger Selbstverständlichkeit die alte
Form , die ihnen als Rüstzeug für alle Lebenslagen anerzogenworden ist. Die alte Form ist unsere Stärke und unsere
Schwäche .

Wenn die Sonne aus Bukoba hecniederscheint, zerflatteridas leise Grauen . Man sieht die schon geschilderten groteskenFelsen mit viel Grün dazwischen, den etwas unwahrscheinlichen,sogenannten Hafen, Haus und Schuppen des Zollverwalters , inden Granit eingesprengt, eine Viertelstunde seitab die mächtige
festungsartige Boma, die Reichsflagge davor, die auf einer Ter¬
rasse am See lustig im Winde flattert und die Strohdächer der
Eingeborenenhütten dahinter .

Der Hafen besteht im Grunde aus nichts , als einer dürf¬tigen Steinmole , die nur kleineren Schissen einen Anlegeplavgibt , und auch das nur bei nicht allzu hoher See . Dicht dabei
steht eine starke Dünung an. Mit der wachsenden Bedeutungdes Platzes wird hier Wandel geschaffen werden müssen ; ebensoist es dringend nötig , daß Bukoba an unser Telegraphennetz An¬
schluß erhält . Im Zollhause ist reger Güterverkehr ; alle zehnTage , manchmal öfter, trifft einer der großen Dampfer hier ein.wobei er dann jedesmal reichlich Fracht bringt und mitnimmt .
Hauptausfuhrartikel von Bukoba sind Erdnüsse, Felle , Wachs und
Kaffee. Einfuhrartikel sind billige Manufakturwaren . UnserDampfer nimmt in eintägiger Arbeit zwei starke Leichten mirWaren aus. Dazu liegen im Zollschuppen viele Güter , die aufdie Wiedereröffnung des nahen Ruanda warten, und dann im
Karawanenweg verschickt werden sollen . Ruanda ist gegenwärtignoch immer gesperrt, weil seine Bevölkerung, wie die Gewerbe¬treibenden versichern, ganz zu unrecht , im Zusammenhang mitdem letzten Aufstand noch immer für unruhig gilt .Der erste Eindruck , den man von dem Land hier oben in
kommerzieller Beziehung gewinnt, ist demnach ungewöhnlichgünsstg. Dabei ist Mißernte und Diehsterbe , welch letztere aller¬
dings eine teilweise Steigerung des Verkehrs durch Vermehrungder Häuteausfuhr zur Folge hatte, gewesen . Der „ Eindruck"
findet seine Bestätigung durch konkrete Zahlen. Bukoba hat am1 . April des vorigen bis um 31 . März des laufenden Wahres ausZöllen (Aus - und Einfuhr ) 130 500 Rupien (75 Rupien — 100Mark) , an Steuern 106 OOO Rupien und an Gewerbesteuer10 000 Rupien , zusammen 246 000 Rupien Einnahmen gebracht.

„Lange können wir natürlich nicht warten . Denn wir habennur noch für drei Wochen Proviant nach der Meldung des Zahl¬meisters von gestern mittag . Es bleibt eventuell nur die Mög¬lichkeit — "
Fels sah seinen Vorgesetzten erwartungsvoll an .
„Es bleibt dann nur die Möglichkeit, " wiederholte dieserlangsam , und Fels merkte , daß jenem das Sprechen schwerwurde, „wir ' werfen Geschütze , Munition und alles überflüssigeGewicht über Bord ."
„Aber Herr Kapitän ! " rief Fels .
„Was wollen Sie ?" fuhr der Kommandant fort . „Es gibtkeinen anderen Ausweg. Oder wissen Sie einen? "
Fels verneinte.
„Also ! " sprach Kapitän Herbert. „Dann machen wir 's so .Schön ist zwar was anderes, aber — ! Donnerwetter , sein eigenesSchiss desarmieren ! Das ist ja noch nie dagewesen ! Lieber läge

ich mit ihm auf dem Grund !"
Er ballte die Faust und starrte durch das Seitenfensterhinaus .
„Könnten wir nicht lieber die Takelage werfen ?" meinteFels nach kurzem Besinnen .
„Nein ! " entschied der Kommandant. „Die brauchen wir

vielleicht noch ; die Geschütze vorläufig nicht."
„ Einen Augenblick noch . Herr Kapitän ! " rief Fels . „Bremer ,wieviel Wasser haben wir am Heck, und was für Grund ?"
„ Sechzig Meter ! Sand und Korallen! " antwortete dev

Navigationsoffizier .
„Was wollen Sie machen? " fragte der Kommandant .
„Den einen Buganker dicht hinterm Heck ausfahren unddann einhieven. Wir zwingen vielleicht das Heck noch etwas tieferdamit , und wenn wir dann die Maschine noch mal angehen lasten,tommen wir vielleicht frei. Außerdem können wir die Kutterund die Gig noch voll Wasser pumpen ! Das drückt auch mit ! "

(2o,rtietzung folgt.)
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Ihnen gegenüber stehen an Ausgaben 122 000 Rupien ; 25 %
Provision für die Steuereinziehung an die Sultane hes Landes
und 20 000 für außerordentliche Verwaltungsausgaben sind in
sie einbegriffen . Die Station hat also einen Ueberschuß von rund
135 000 Rupien ergeben, ein Resultat , das sich immerhin sehen
lassen kann . In früheren Jahren war es ähnlich.

Bukoba ist Militärstation . Viel Anteil an ihrem Aufblühen
hat ihr Leiter , Hauptmann von Stümer , ein Beweis , daß in der
Anstellung von Zivilbeamten nicht ausschließlich das Heil des
Landes liegt .

Das Interesse des Herrn von Stümer an seinem Bezirk ist
so groß, daß er seit vier Jahren keinen Heimatsurlaub genommen
hat . Natürlich gehört eine besondere eiserne Natur dazu, dem
Klima derartig Trotz zu bieten . Die Sultane seines Bezirkes hat
er ausgezeichnet an der Strippe ; nicht ein einziger von ihnen war
bei ihrer Begrüßung des Staatssekretärs angetrunken , was für
afrikanische Verhältnisse etwas nahezu Außerordentliches sein soll.Dabei sind diese schwarzen Herren nicht etwa die gewöhnlichen
kleinen Despoten anderer Bezirke ; einzelne von ihnen , z . B .
Kahigi und Moatangallo , haben ein sehr ausgedehntes Herr¬
schaftsgebiet mit dichter Bevölkerung und einen entsprechend
großen Einfluß auf Krieg und Frieden . Durch Vermittlung der
Sultane hat Herr v. Stümer den Eingeborenen ihren Raubbau
bei der Wachsgewinnung

'
abgewöhnt und sie zur rationellen

Bienenhaltung erzogen ; auf demselben Wege hat er sie mit Erfolg
zn landwirtschaftlicher Betätigung angehalten . Daß er damit bei
dem Staatssekretär besondere Anerkennung gefunden hat, ist uns
nicht verborgen geblieben . Der Herr Bezirksleiter ist auch archi¬
tektonisch veranlagt und hat seine Boma und seine sonstigen
Tienstgebäude ohne Baumeister recht ansehnlich und billig zu
Wege gebracht. Diese Billigkeit — auf die Ansehnlichkeit wird
es den Herren wohl weniger ankommen — hat bei den Finanz¬
wächtern in Dar -es -Salam naturgemäß in angenehmster Weise
Sensation gemacht.

Glänzend war der Empfang Dernburgs in Bukoba . Die
Sultane waren mit großem Gefolge angerückt; Kahigi trug eine
Art weißer Feldwebeluniform mit Phantasiehelm , die kleineren
erschienen in den verrücktesten Kostümen . Der eine z. B . , der
spindeldürr und quittengelb war , sah aus wie ein spleenig ge-

. wordener Jockay, ein anderer trug eine Art Bischofsornat mit
Jesuitenhut . Besonders angestrengt hatte sich Moatangallo , ein
schöner , tiefschwarzer Neger von ungefähr vierzig Jahren . Er
ließ sich im Purpurmantel auf einer Tragbahre tragen ; ihm
voran tanzte , wie einst David vor der Bundeslade , seine Haus¬
kapelle, groteske, mit Leopardsnfellen ausstaffierte Burschen,unter ihnen auch der Leibzwerg seiner schwarzen Majestät . Unter
wilden Verrenkungen verübten sie auf ihren Trommeln und Quer¬
pfeifen einen Heidenlärm . Dann kam ein Dutzend Askaris mit
Vorderladern , die später nach den deutschen Askaris ihrerseits
einen Parademarsch riskierten ; schließlich , hinter dem Sultan , ern
großer Schwarm Araber und Neger , meist in weißen Gewändern ,mit langen Wanderftäben in der Hand , die Araber mit prachl-
vollen Pharisäerköpfen , in würdiger Ruhe , die Neger aufgeregt ,
schwatzend, lachend und lärmend , alle neugierig bis dorthinaus .
Diese Gesellschaft schnellen Schrittes unter den breiten Blättern
der Bananenhains und dem saftigen Grün der Oelpalme am
Stranüe dahinziehen zu sehen, berührte wieder ganz biblisch .
Aehnlich mögen die schwarzen und gelben Burschen mit gereckten
Hälsen , ihren Witz übend und doch voll Scheu , hinzugelaufen fern ,als sich die Kunde verbreitete , der merkwürdige Mann , dessen
Reden draußen das Land erregten , komme herein nach Jerusalem .
San « coinparaison natürlich im übrigen ! Wenn ich Maler
wäre , würde ich derartige Szenen festhalten und sie dann zu
einem Kolossalgemälde zusammenstellen . Es gäbe

'
.ein Historien¬

bild voll Realistik und Kraft , und auch der nörglichste Kritiker
könnte nicht behaupten , daß es , weil nur verkleidete Gegenwart ,
unwahr und Kitsch sei . Natürlich , die mit europäischer Tracht
kokettierenden Kollegen Moatangallos und die Askaris müßte
man weglassen . Und auch Moantagallo , diesen Prachtkerl aus
der Zeit der heiligen drei Könige , dürfte man natürlich nicht ge¬
rade porträtieren , wie er vor Dernburg stand, im . Purpurmantel ,
stramm, und die Hände an der Hosennaht oder dem, was deren
Stelle bei ihm vertrat . Im übrigen verspreche ich , es von jetzt
ütfTtidjt mehr besonders zu betonen , wenn ich biblische Aehnlich-
keiten sehe .

Der Staatssekretär hat der Mission der weißen Väter und
dem Sultan Kahigi einen Besuch abgestattet . Beide Ausflüge
bedingten mehrstündige Märsche. Bei den weißen Vätern , einer
katholischen Missionsgesellschaft aus Algier , war nicht viel zu
sehen . Kahigi erwies sich als ein einsichtiger Monarch auf dem
besten Wege zum Europäertum ; er hat sich in Dar -es -Salam
Visitenkarten drucken lassen und hat europäische Möbel . Dein
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Staatssekretär wurden auch die vier Gattinvn Kahigis vorge¬
stellt. Im

'
übrigen Präsentierte er seine besonderen Schätze , zwei

alte Lithographien unseres Kaiserpaar.es , vier Weckeruhren, fünf
Petroleumlampen , die übersichtlich nebeneinander aufgestellt
waren , und ähnliches. Der Stolz

'
Kahigis auf diese Besitztümer

ist natürlich höchst komisch ; er soll aber wirklich ein in seiner Act
bedeutender Mensch sein, der in Suaheli allerlei Bücher geschrie¬
ben hat und auf dessen Freundschaft lange vor Hauptmann von
Stümer schon Emin Pascha Wert gelegt hat .

Ad . Zimmermann .

Lager - Rund sch au.
Deutsches Reich.

hd Berlin . 11 . Okt . ( Tel . ) Alle Nachrichten , welche die Verzöger¬
ung der Einbringung des Weingesetzes und eine erneute Aufnahme von
Verhandlungen über Fortsetzungen des Entwurfes betreffen , sind , wie
die „Rassische Zeitung " hört , unzutreffend . Die Vorlage wird bestimmt
in dieser Tagung und zwar voraussichtlichzu Weihnachten an den Reichs¬
tag gelangen.

hd Berlin , 11 . Okt . ( Tel . ) Das dem Bundesrat vorliegende
Reichsviehsenchen - Gesetz dürfte dem Reichstag bald nach seinem Zu¬
sammentritt zugehen. Es enthält eingehende Vorschriften über die Be¬
kämpfung der Maul - und Klauenseuche .

hd München , 11 . Okt . ( Tel . ) In der „Münchener Allgemeinen
Zeitung " erklärt heute Bischof Heule von Regensburg , daß er nie und
nirgends auf seiner diesjährigen Firmungsreise politische oder kirchen¬
politische Ansprachen gehalten habe. Die „Allgemeine Zeitung -" meint ,
ihr Gewährsmann , ein Geistlicher der Diözese Regensburg , habe viel¬
leicht nicht eine Ansprache des Bischofs an den versammelten Klerus , son¬
dern nur an einen kleinen Kreis oder selbst an eine einzelne Persönlichkeit
wiedergegeben, die nur zufällig mehrere Zeugen gehabt habe.

Anr Aukaffnug deutscher Staatspapiere an der pariser Aörse.
— Berlin , 11 . Okt . (Tel . ) Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung "

schreibt : Gegenüber anderslautenden Meldungen französischer Blätter
erklärt der „Matin "

, daß die Frage der Zulassung d
'
eutscher Staats¬

papiere zur Notierung an der Pariser Börse von dem französischen
Ministerrat keineswegs in Erwägung gezogen werde. Wir können die¬
ser Meldung hinzufügen, daß von der deutschen Regierung auch keiner¬
lei Anregungen zu solchen Erwägungen ausgegangen sind . Erörter¬
ungen, die sich mit diesem Gegenstand beschäftigen, sind also ohne
praktische Bedeutung . Sie könnten höchstens die öffentliche Meinung
bei unseren Nachbaren irreführen , sofern sie auf Ansichten über eine
finanzielle Hilfsbedürstigkeit des deutschen Reiches aufgebaut sind , die
in den tatsächlichen Verhältnissen keine Begründung finden . Wir
glauben aber , daß sich die ernsten politischen Kreise Frankreichs von
solchen Jrrtümern freihalten .

Si^ ermnnze,»Prägungen .
— Berlin , 11 . Okt. ftel .) Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung "

schreibt : Gegenüber der in einem Teil der Presse verbreiteten Be¬
hauptung über die Erhöhung des für Silbermünzprägungen bestimm¬
ten Höchstbetrages um fünf Mark für den Kopf der Bevölkerung und
über die Verwendung des aus den vermehrten Prägungen sich er¬
gebenden Münzgewinnes wird darauf hingewiesen, daß die Erhöhung
der gegenwärtigen Kopf quote ( 15 Mark ) zwar erwogen wird , daß
jedoch eine bestimmte Entschließung nach dieser Richtung hin überhaupt
noch nicht getroffen ist . Damit widerlegen sich auch die jeder Unterlage
entbehrenden Angaben über die beabsichtigte Verwendung jenes Münz¬
gewinnes zur Deckung ordentlicher Ausgaben . Auch über die Schaffung
eines neuen handlichen Fünfmarkstückes sind die ' Erwägungen noch
nicht abgeschlossen. Daß diese Münze die Bezeichnung „Reichstaler "
erhalten soll, ist amtlich nicht bekannt.

Frankreich .
hd Paris , 11 . Okt. ( Tel . ) Der Marineminister hat 10 Untersee¬

boote von dem Typ Pluviose in Auftrag gegeben . Dieselben werden in
Rochefort , Toulon und Cherbourg gebaut werden.

' Vom Kongreß der radikalen Partei.
— Nancy , 11 . Okt . ( Tel . ) Der Kongreß der Radikalen schloß sich

einstimmig der eindrucksvollen Rebe des Deputierten Dumont an , in der
dieser erklävte , Frankreich wollte den Frieden nicht ans Furcht oder
Schwäche , sondern um in Frieden zu dem Fortschritt , der Menschheit bei¬
tragen zu können . Der Kongreß nahm einstimmig eine Resolution an,in der es heißt , daß Vaterland und Republik eins seien und daß es Pflichtder Parteigenoffen sei , ihre Stimme jedem zu versagen, der die Des¬
organisation der Armee entweder durch Fahnenflucht in Friedenszeiten
oder durch gewaltsames Auflehnen und den Generalstreik in Kriegszeiten
begünstige und daß schließlich jeder Kompromiß mit >den reaktionären
Parteien abzulehnen sei .

— Nancy, 12 . Okt . ( Tel . ) Der Kongreß der radikalen Partei
nahm eine Tagesordnung Pelletan an , die dazu auffordert , das Pro¬
gramm der aufgeschobcnen Reformen zu verwirklichen , insbesondere die
Alters - Berficherung der Arbeiter und Landleute und die Einkommen¬
steuer.

Nach dem Kongreß trat das Propaganda -Komitee zusammen, um
die Frage der Beziehungen der Partei zu den Sozialisten zu beraten .Alle Redner stimmten darin überein , daß die Politik der Sozialisten , wie
sie auf dem Kongreß in Nancy gekennzeichnet wurde , als verbrecherisch
zu bezeichnen sei . Verschiedene Redner befürworteten sogar den Bruch

mit den Sozialisten . Pelletan und andere wiesen auf die Notwendigkeit
hin, den Block der linken Parteien nicht zu zerstören.

Niederlande .
— Haag, 11 . Okt . ( Tel . ) Die Zweite Kammer genehmigte heute

mit 39 gegen 23 Stimmen die Vorlage betreffend die Subvention von
3 Millionen Gulden an die niederländische Dampferlinie nach Argen¬
tinien und Brasilien . Die Linie soll konkurrieren mit der deutschen
Konferenzlinie nach La Plata . Die Liberalen van den Bergh , Plate
und Pierson sowie der Sozialist van Kol bekämpften die Vorlage und
wiesen darauf hin , daß sie eine Ungerechtigkeit gegen die ausländischen
Schiffahrtsgesellschaften bedeute, welche die niederländischen Häsen zu
Wohlfahrt brächten, während die Anhänger derselben daS Interesse de,
tonten , das die Niederlande daran hätten , eine vom Auslande u»ab.
hängige, dauernde und direkte Schiffahrtsverbindung mit diesen Län.
dein zu haben.

England
v London , 12 . Okt. (Privattel . ) Die „Tribüne " kündigt heute

an , daß das Parlament am Dienstag , den 88. Januar schon wieder zu,
sammentveten wird, das ist vierzehn Tage bis drei Wochen früher als
sonst «gewöhnlich . Als Hauptgrund für diesen Entschluß wirb ange¬
geben , daß die Regierung sich bevoits zu einem so gewaltige» Programm
verpflichtet habe , daß man so früh wie möglich beginnen müsse, um nur
einigermaßen damit durchz-ukommen . Das Licenzgesetz, die Schulvor-
lago und die Londoner Hafen -Borlage werden in dieser Verbindung <mf.
gezählt. Gleichzeitig wivd betont , daß dieses Mal alle die bedeutenden
Vorlagen vollständig fertig sein werden, wenn das Parlament zusammen»
tritt , sodaß dieselben dann sofort eingöbvacht werden können.

Amtliche Nachrichten.
Mit Entschließung des Ministeriums des Großherzoglichen Hauses

und der auswärtigen Angelegenheiten vom 2. d. M . ist der charakteri¬
sierte Postsekretär Jakob Billmann aus Berwangen in einer Se¬
kretärstelle bei dem Postamt Waldkirch (Breisgau ) etatmäßig angestellt
worden.

Mit Entschließung Grotzh . Ministeriums der Finanzen vom 4 . Okt .
d. I . wurde Steuerkontrolleur Karl B ü h r e r in Osfenburg bis zur
Wiederherstellung seiner Gesundheit in den Ruhestand versetzt .

Badische Chronik.
Ü Schwetzingen» 11 . Okt. Bon verschiedenen Jnteressenten -

gruppen aus den Kreisen des Kaufmanns - und Handelsstandes
wird die Schaffung einer elektrische » Bahnverbindung der
Stadt Schwetzingen mit den Nachbarorten angestrebt . Zur
Förderung dieses Projektes findet demnächst eine Bersamm -
lung statt.

* Eberbach » 11 . Okt. Gestern abend verschied im Alter
von 72 Jahren an einem Schlagfluß Hauptlehrer Joseph Mei -
chelbrck , nachdem er noch bis um 5 Uhr Unterricht in seiner
Klasse gegeben hatte . Herr Meichelbeck war schon über 50 Jahre
in seinem Berufe tätig und etwa 30 Jahre in hiesiger Stadt . Er
war stets ein liebenswürdiger , zuvorkommender Mann und ge¬
noß allgemeine Hochachtung.

cf Winzenhofen (A. Boxberg ) , 10 . Okt. Gestern früh brach
in der Scheuer des Landwirts Julius Wächter Feuer aus . Hiese
sowie ein Anbau standen nach einigen Mnuten in Flammen . ,
An die brennende Scheuer waren unmittelbar drei große
Scheuern angebaut , die nach etwa fünf Minuten gleichfalls von
dem verheerenden Elemente ergriffen wurden . Da diese mit
Heu, Stroh und Getreide bis oben gefüllt waren , war an eine
Rettung trotz sofortiger Hilfe nicht zu

'denken. Das Vieh konnte
gerettet werden . Die Fahrnisse sind zum größten Teil ver¬
brannt . Der Schaden beläuft sich auf etwa 40 000 Mark . Die
Abgebrannten find versichert. Entstehungsursache ist noch un¬
bekannt.

-a - Sinsheim » 10 . Okt. Me Herrschaft der Bahnsteigsperre
währte nicht lange , sie mußte wieder aufgehoben werden, da an
manchen Orten noch nicht alles hergerichtet war , und wird jetzt
endgiltig am 1 . Dezember d. I . in Kraft treten .

■a< Sinsheim » 10 . Okt. Während des Trauergeläutes
heute vormittag löste sich plötzlich in der großen Glocke der
Klöppel und fiel herab ; die Glocke mutzte aus dem Geläute aus-
geschaltet werden. Glücklicherweise kam bei hem Vorfall niemand
zu Schaden . Nach einer anderen Meldung soll die große Glocke
beim Trauergeläute zersprungen sein.

ü> Pforzheim » 11 . Okt. Heute vormittag stürzte der bei den
Kanalisationsarbeiten in der hiesigen Metallschlauchfabrik Wit-
gemann beschäftigte italienische Erdarbeiter Gambardo in einen
offenen Schacht. Er erlitt dadurch schwere Verletzungen .

□ Rastatt , 11 . Okt. Diesen Sonntag nachmittag 3 Uhr findet im
Gasthaus zum „ Löwen " hier eine Versammlung ehemaliger Pioniere
statt , um über den nächsten Pioniertag , der in Rastatt abgehalten wird,
zu beraten.

* Freiburg » 11 . Okt. Bei Streitigkeiten in einem Wirts¬
lokal wurde ein hier wohnhafter verheirateter Taglöhner von

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Y Karlsruhe , 12 . Okt. Hofrat Specht, der langjährige Leiter der

Karlsruher Volksschule , feiert in diesen Tagen in aller Frische seinen
70. Geburtstag . Aus kleinen Anfängen hat er die hiesige Volksschule
heraufgeführt , mit weitem Blick und vornehmer Ruhe diese beinahe ein
Menschenalter hindurch geleitet . Nie verlor er sich im Kleinen, im
Einzelnen . Er wußte auch , daß in der Schule Wärme 'mehr bedeutet
als Kälte und Strenge , daß Vertrauen mehr belebt und führt als kal¬
tes Mißtrauen . Es war eine Freude , ihn zu sehen , wie er in kind¬
licher Weise mit den Schülern perkehrte , sie aufmunterte , ihre Schüch¬
ternheit , ihre Furcht zu verscheuchen suchte . Und mit feinem Takt be¬
gegnete er dem Lehrer , alles peinlich vermeidend, was diesen verletzen ,
seine Berufsfreudigkeit ersticken, oder ihn in den Augen der Schüler
schädigen konnte. So bestand zwischen ihm, dem Vorgesetzten und
seinen Untergebenen, den Lehrern , ein schönes seltenes Verhältnis ,
das Verhältnis gegenseitigen Vertrauens , das nach beiden Seiten hin
die Arbeit wesentlich erleichterte. Mögen dem verdienstvollen Manne
noch viele sonnige Jahre beschieden sein .

V. Oberweiler (bei Müllheim ) , 11 . Okt . Der bekannte Märchen¬
dichter , prakt. Arzt Rudolph Vogel begeht heute im engsten Familien¬
kreise das Fest seines 60. Geburtstages . Dem gemütvollen Poeten die
herzlichsten Glückwünsche .

— Gießen, 11 . Okt . (Tel . ) Die 300 -Jahrfeier des Gymnasiums
begann heute nachmittag mit einer Aufführung von Sophokles' Anti¬
gone in neuer Uebertragung vom Gießener Gymnasialoberlehrer
Altendorf mit Mendelssohns Musik. Dargestellt wurde das Stück von
Oberprimanern . Morgen findet ein Festakt in der neuen Univer¬
sitätsaula statt .

— Wien, 11 . Okt . (Tel . ) Der Volksdichter Carl Costa ist ge¬
storben . Carl Costa , ein geborener Wiener , ist 75 Jahre alt geworden.
Er hat eine Reihe Wiener Lokalpoffen , Parodien und Schwänke ge¬
schrieben , von denen „Blitzmädel" , „ Ihr Korporal "

, „ Leichte Kavallerie" ,
„ Frou -Frou "

, „Franz Schubert"
, „ Bruder Martin " und der „Regist¬

rator auf Reisen" auf vielen deutschen Bühnen oft gegeben werden.
— Paris , 11 . Okt. Die zur Veranstaltung einer Sondrraus -

stellung deutscher Kunst in Paris (1908 ) gegründete Gesellschaft steht
unter dem Präsidium des Kommerzienrats Freiherrn v . d. Heydt-

Elberfeld . Als künstlerischer Leiter ist Professor Dill -Karlsruhe ge¬wonnen worden.

Vermischtes .
0 . Schwerin , 12 . Okt. (Priv .-Tel .) Die großh. Staatsregiernngverbot alle Automobil - Schnell - und Wettfahrten aufden ö f f e n t l i ch e » S t r a ß e » des Großherzogtums unter Androhung

strenger Haftstrafen .
= Keilsverg (Prenß.), 11. Okt. Wie die Zeitung „ Warmia"

meldet , wurde heute früh im benachbarten Lanau der Kontorist
Groß des dortigen Dampfsägewerkes in seiner Schlafbaracke durch
Beilhiebe ermordet und um 500 Mk. beraubt . Der Mörder
ist unbekannt .

= Koburg» 11 . Okt. (Tel . ) An einem Neubau der hie¬
sigen Gasanstalt brach heute nachmittag ein Gerüst zusammen.Drei Arbeiter wurden in die Tiefe gerissen. Einer erlitt einen
Schädelbruch und war sofort tot , die beiden anderen Arbeiter
trugen erhebliche Verletzungen davon .

— Göttingen » 11 . Okt. Die Ehefta » des Schneidermeisters
Marten sprang nach einem Familienstreit mit ihrer zehnjährigen
Tochter in den Leinekanal. Beide ertranken.* Lenkschütz, 11 . Okt . Landwirt Nowag in Dirschel wurde
nachts von Einbrechern , denen er entgegeutrat, durch fünf
Schüsse getötet .

o . Kannover , 12. Okt . (Privattel .) Der angesehene Bau¬
unternehmer Pott in Hannover-Laatzen ist nach großen W e ch s e l -
fälschunge » flüchtig . Bisher sind an 100000 Mark Wechsel¬
falsifikate festgestellt .

= Hffen, 11 . Okt. (Tel .) Der beim Zweigbureau Dortmund
des allgemeinen Knapvschaftsvereins augestellte Beamte
Frieb

'
e wurde wegen Unterschlagung von 5000 Mk. ver¬

haftet . 2000 Mk . wnrdcn »och bei ihm vorgefunden.
— Oberhausen, 11 . Okt . Bei «den Feststellungen betreffend die

Unterschlagungen des verhafteten Stadt -Rentmeisters Rumpfs sind auch
Bernntreuungen des frühere« Kaffen -Affistenten » des jetzt in itoblenz

wohnhaften Kaufmanns Sommer in der Höhe von 1200 Mark festgestellt
tvorden. Sommer wurde verhaftet.

— Kassel , 12 . Okt . (Tel . ) In einem in Bahnhof Reuhof lagern¬
den, an Kn Mädchen in Mittel -Kakbach aldreffierten Koffer wurde di«
schon verweste Leiche eines neugeborenen Kindes gefunden.

hd Frankfilrt a. M .» 11 . Okt. (Tel .) Der Zusammenstoß
auf der Main -Neckarbahn heute nacht hatte gewaltige Verkehrs¬
störungen zur Folge . Es hat sich noch eine Anzahl Passagiere
als verletzt gemeldet , doch handelt es sich nur um leichtere Fälle .
Erhebliche Verspätungen gab es während der Nacht und auch
heute früh noch, sodaß

'die Reisenden in vielen Fällen die An¬
schlüsse nicht erreichen konnten. Die Reisenden von Berlin und
Bebra benutzten von Offenbach die Lokalbahn und von Sachsen¬
hausen die Straßenbahn nach dem Hauptbahnhof . Me Postsea-
düngen von Berlin , Württemberg und Baden aber erreichten
weder gestern abend « och in der Nacht und heute ftüh im Haupt¬
bahnhof bei den llebergängen die Anschlüsse. Der Material¬
schaden wird auf 50 000 \M geschätzt. Die Aufräumungsarbeiten
wurden im Laufe des Tages beendet.

Trifail ( Nreder - Steiernbark) , 12 . Okt. (Tel . ) Ein« 25jährige
Aufsehersgattin durchfchnitt im Irrsinn ihren drei Kindern und dam»
sich selbst die Kehle . Alle vier sind tot .

hd Paris , 11 . Okt. (Tel . ) In Nancy wurde dem Schatzmeister
des dort tagenden Radikalen Kongreffes, namens Lefevre, die ganze
Kongreß- Kaffe gestohlen , sodaß die Mitglieder zur Deckung der Kon¬
gretzkosten von Neuem Beiträge zahlen muhten . (L.-A .)

hd B «rd,l, >. 11 . Oktober . (Tel ) Ein junger Unter «
offizier des 161. Infanterie -Regiments ist seit zwei Tage » unter
Mitnahme von 5000 Franks aus der Regimentskaffe v e r«
sch wund e n .

— Aubnas (Dop . Ardeche ) , 11 . Okt. (Tel .) Ein auf vul¬
kanischem Grund lagernder Berg ist ins Gleiten gerate« und
reißt auf seinem Wege alles mit sich fort . 300 Meter einer
Chaussre und zwei Brücken sind bereits zerstört. Ungefähr eine
Million Kubikmeter Erdmassen sind in Bewegung . Innerhalb
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einem Akkordanten die Treppe an der Wirtschaftstüre hinunter -
gestoßen . Er kam zu Fall und zog sich eine schwere Kopfverletz¬
ung zu. Der Verletzte hat bis heute das Bewußtsein noch nicht
wiedererlangr . Der Täter ist verhaftet .* Herder», 11 . Okt. Gestern nachmittag brach in der Maier¬
scheu Mühle hier Feuer aus , welches das Wohnhaus samt Oeko -
nomiegebände in kurzer Zeit einäscherte. Die umstehenden Ge¬
bäude wurden gerettet . Die Brandursache ist unbekannt.* Ehrenstetten (A . Staufen ) , 11 . Okt. Der Jagdaufseher
Fritz Schopp von hier geriet mit einem Taglöhner in einen Wort¬
wechsel, in dessen Verlaufe Schopp seinem Gegner durch Hiebe
und Fußtritte so schwere innere Verletzungen beibrachte, daß
dieser , kaum im Spital in Staufen angekommen, seinen Geist
aufgab. Der Täter wurde verhaftet .

* Vom Schwarzwald , 11 . Okt. Die katholische « Militär¬
geistlichen des 14 . und 15 . Armeekorps hatten am Donnerstag
eine Zusammenkunft in Triberg .

* Erzingen (A . Waldshut ), 11 . Okt. Mit dem gestrigen
Abendpersonenzug passierten von Konstanz kommend in drei Per¬
sonenwagen Auswanderer , ca . 200 Personen , die hiesige
Station . Tie Leute kommen aus Mazedonien und wollen sich
in Amerika eine neue bessere Heimat gründen .

* Trugen (A . Engen ) , 11 . Okt. Ein hübsches angenehmes
Andenken gibt die Tengener Gemeinde ihren jungen Vaterlands -
Verteidigern mit , wenn sie in die Garnison einrücken müssen, um
zwei oder orei Jahre lang des Kaisers Rock zu tragen . Das An¬
denken besteht in einem 20 Markstück .

* Radolfzell , 10 . Okt. Nach einem heißen Tage hatten wir
heute nach Mitternacht ein Gewitter , das allerdings nicht bedeu¬
tend war.

<1 , Singen , 12 . Okt. In der Seegegend und im Hegau macht
sich eine Bewegung zwecks Bildung eines neuen Berkehrsvercins
am Untersee und im Hegau geltend .* Konstanz^ 11 . Okt . Ter städtische Werkmeister Schwarz
ist nach 42jähriger Tätigkeit in städtischen Diensten am 1 . Oktober
dieses Jahres in den Ruhestand getreten . — In Mimmenhausen
wird das Kriegerdenkmal am Sonntag den 20 . Oktober enthüllt
werden.

— Aus Baden, 12. Okt. Am 1 . April 1908 dürfen beim 14.
Armeekorps Einjahrig -Freiwillige eingestellt wenden : in Heidelberg
beim 2 . Bataillon 2 . Badischen Gren . - Regts . Kaiser Wilhelm I . Rr .
110 , in Mülhausen i . E . beim 1 . Bataillon 4 . Bad . Jnf . -Regts . Prinz
Wilhelm Nr . 112 und in Freiburg i . Br . beim 5 . Bad . Jnf . -Regt . Nr .
113 . — Für das Königreich Bayern wurde bestimmt, daß unter anderem
das 9 . Jnf . -Regt . in Würzburg ( jedoch nur Studierende der Universität
daselbst ) und das 18 . Jnf . -Regt . in Landau i . d . Pfalz am 1 . April
1908 Einjährig -Freiwillige einstellen dürfen .

Nachklänge zum Tode Grotzherzog Friedrichs .
* Karlsruhe , 11. Okt. Der Präsident des Ministeriums des

Großh. Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten, Frhr . v. Mar¬
schall hat heute nachstehendes Schreiben an den Großh . Generaldirektor
der Staatseisenbahnen gerichtet: Die Anforderungen , welche der am
Tage der Beisetzung der sterblichen Hülle Seiner Königlichen Hoheit des
verewigten Großherzogs und am Sonntage vorher außerordentlich ge¬
steigerte Personenverkehr an das Personal der Eisenbahnverwaltung ,
insbesondere an die Beamten und Arbeiter auf dem Hauptbahnhof in
Karlsruhe , gestellt hat , waren sehr erheblich . Wenn denselben auch
unter schwierigen Verhältnissen , bei der großen Zahl der eingelegten
Sondcrzüge und bei den beschränkten Bahnsteig- und Gleisanlagen des
Karlsruher Hauptbahnhofs entsprochen wurde , so ist dies der Umsicht ,- mit der die zur Bewältigung des Verkehrs erforderlichen Maßnahmen
getroffen worden sind , und der Hingebung , Sorgfalt und Aufmerksam¬keit zuzuschreiben, welche das beteiligte Personal bei der Ausführung
sich angelegen sein ließ. Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben mich gnädigst zu beauftragen geruht , allen dabei beteiligtenBeamten und Bediensteten der Eisenbahnverwaltung Höchstseinen Dank
und Höchstseine Anerkennung auszusprechcn. Euere Hochwohlgeboren
ersuche ich, dies zur allgemeinen Kenntnis zu bringen .

(gez . ) von Marschall .
$ Trauergottesdienst . Am Sonntag den 13. Oktober, vormittags10 Uhr, findet in Per Schloßkirche für die Gemeinde der Hofpfarrei ein

feierlicher Tranergottesdienst statt .
— Karlsruhe , 12. Okt. Das Oberstkammerherrnamt erläßt fol¬

gende Hofansage: Zu dem Trauergottesdienst in der Schloßkirche am 13 .
Oktober erscheinen die Herrn vom Zivil , die Zutritt zur oberen Tribüne
haben , im Chiffrefrack , die Herrn Offiziere im Gesellschaftsanzuge. Der
Anzug der Damen richtet sich nach den Hoftraueransagen vom 28 . und
30. September.

# Hoforchesterkonzert - Gedächtnisfeier. Das am 16 . Oktober in
der Festhalte stattfindende erste Abonnementskonzert des Gr . Hoforchesterz

ein und ist so recht angetan , in ihrer tiefempfundenen Schlichtheit an¬
dächtige Stimmung zu verbreiten. Die Soli werden ausgeführt von
Solisten des Hoftheaters, den Chor 'bilden eine Anzahl geladener Damen
und Herren , sowie der Hoftheaierchor . Im Mittelpunkt des Programms
steht Beethovens „ Sinfonie ervica"

, mit der wir „das Andenken an einen
großen Mann feiern"

. Es folgt Beethovens „Elegischer Gesang" :
„ Sanft , wie du liebtest, hast du vollendet" , in dem sich sämtliche Solisten
der Hofoper vereinen, Um dem Trauergesang besonderen Ausdruck zu
verleihen. Wagners gewaltig erschütternde Trauermufik aus bex
„ Götterdämmerung " beschließt die Feier , die mit ihrem vornehm gewählten
Programm würdig ist, das Andenken an 4en dahingeschiedenen Groß¬
herzog zu feiern.

* Mannheim , 11 . Okt . Auf die beiden Telegramme , die aus der
vorgestrigen Rathansversammlung , in der die Errichtung eines Groß¬
herzog Friedrich-Denkmals beschlossen wurde , abgesandt wurden , sind
folgende Drahtantworten eingelaufen : „Die Nachricht , daß eine Ver¬
sammlung in Mannheim die Errichtung eines Denkmals für meinen
innigst geliebten Vater beschlossen hat , erfüllt mich mit wehmütiger
Freude , ich begrüße dieses vaterländische Unternehmen aufs wärmste und
werde feinen Fortgang mit lebhaftester Teilnahme verfolgen. Friedrich,
Grotzherzog .

"
„Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luise, Höchstwelche noch

zu tief erschüttert ist, um persönlich zu antworten , beauftragen mich,Ihnen für die bedeutungsvolleNachricht , daß eine von zahlreichen Ange¬
hörigen aller BevAkerungskreise Mannheims besuchte Versammlung die
Errichtung eines Denkmals für Se . Kgl. Hoheit den Hochseligen Groß -
herzog beschlossen hat , Höchstihren herzlich und tief empfundenen Dank
auszusprechen. Diese pietätvolle Kundgebung wird dem trauervollen
Herzen Höchstderselben für immer ein Trost und eine Erhebung bleiben,
v . Chelius ."

) — ( Freiburg , 11 . Okt. Der Stadtrat beschloß die Errichtung
eines Großherzog- Friedrich- Denkmals. . v

Politische Nachklänge .
% Karlsruhe , 11 . Okt. Wie man hört , wird sich die an¬

läßlich des Thronwechsels bevorstehend Amnestie nicht auf ganze
Kathegorien bezw. Klassen von Delikten erstrecken , sondern nur
auf einzelne Fälle , deren jeder für sich einer genauen Prüfung
unterworfen wird . Insbesondere dürste Vorbedingung für den
Genuß des Gnadenaktes Verbüßung des größeren Teils der
Strafe und tadellose Führung während der Strafzeit sein . Dem
Vernehmen nach sollen auch die zu lebenslänglicher Freiheitsstrafe
Verurteilten von der Amnestie nicht ausgeschlossen sein.

# Karlsruhe , 12. Okt . Die „Neue Bad. Landesztg." in Mannheim
veröffentlicht eine Auslassung der „ Rhein-Neckar-Korr . "

, betitelt : „Die
neue Situation in Baden." Der Artikel beschäftigt sich mit einem unter
dem neuen Grotzherzog zu erwartenden „neuen Kurs " in Bälden und
nimmt an , 'daß sich derselbe , z. B . was den -bisherigen Einfluß katholi¬
scher Ho'kreise, die seit längst 'beabsichtigte Unterstellung 'des Eisenbahn¬
wesens unter das FiNan-zministerium, die Beibehaltung eines Ministers
ohne Portefeuille und eine spätere Nachfolgeschafr des Justizministeriumsangeht, über kurz oder lang in gewissen Personaländerungen zeigenwerde , während im Uebrigen die Zusammensetzung des Ministeriums
angesichts 'des -bevorstehenden Zusammentritts des Landtages wenigstens
vorläufig dieselbe bleiben werde .

Der Artikel erscheint ausschließlich aus Kombinationen aufgebaut ,was aus -einzelnen, für den Kenner -der Verhältnisse sich -bald als un¬
richtig erweisenden Bemerkungen hervorgeht. Daß mehrere Hofverän¬
derungen bei dem Regierungsantritt eines neuen Herrschers bevorstehen,
ist an sich natürlich für joden klar.

Auch das Mannheimer Zentrumsblatt , -das „N . Mh. Bolksbl." , hat
von solchen Veränderungen vernommen. Ihm dürften - die diesbezüglichen
Mitteilungen aus hiesigen katholischen Kreisen zugegangen sein. Da¬
nach scheint zurzetr sestzustehen , daß der Großherzog in dem bisherigen
erbgroßherzoglichen Palais in der Hervenstratze residieren wird , währenddie Grotzherzogin Luise im Residenschloffe verbleibt. Das genannte Pa¬lais soll bereits in „Großherzoglichrs" umgetauft sein. Weiter scheint
sicher, daß Graf Andlaw und Geh. Rat Dr . v . Chelius im Dienste der
Großherzogi» verbleiben. An Stelle des Grasen von Andlaw wird zu¬nächst Freiherr von Freystedt die Leitung des Hofmarschallamtes führen .

D Waldkirch , 11 . Okt. In einer katholischen Männerver -
sammlnng hielt Geistl . Rat Wacker-Zähringen eine Rede, in der
er auf den Thronwechsel zu sprechen kam . Zu begrüßen wäre es ,so meinte er, wenn der Liberalismus von der Großh . Regierungden Abschied erhalte . Es könne jedoch auch nicht verlangt wer¬
den , daß nur nach dem Zentrum regiert werde . „ Wir wollen
uns, "

so bemerkte der Redner , „ einer ausgeprägten Zurückhal¬
tung b efleißigen . _

Aber das halte ich für ausgeschlossen, daß die
Bahn des Liberalismus in der bisherigen Weise weiter began¬
gen wird . Für Friedrich I . war es nicht so einfach, dem heuteden Rücken zu kehren, was er gestern geübt hatte .Unter Friedrich dem Ersten hat man Gelegenheit gehabt ,die Schattenseiten des Liberalismus kennen zu lernen . Und

er wird sich bewußt sein, daß das Vertrauen bei keinem Volksteil
so leicht erhalten wird wie beim katholischen . Darum dürfen wir
annehmen , daß ein wüster Kulturkampf, wie er drohte, unter
dem jetzigen Großherzog unmöglich ist . Wir haben Grund , mit
vollem Vertrauen in die Gerechtigkeit der Zukunft entgegen¬
zusehen, aber wir haben auch allen Grund , als Staatsbürger
unsere Pflichten zu erfüllen, um den Posten zu behaupten, den
wir errungen haben."

Gerichtszeitung
A Karlsruhe , 11 . Oft . Tagesordnung des Schwurgerichts für das

4. Quartal 1907 . Montag , den 14 . Oktober , vormittags 9 Uhr : 1 .
Landwirt Friedrich Höpfinger aus Weingarten wegen Körperverletzung
mit nachgefolgtem Tode. Nachmittags 4 Uhr : 2. Gol-dcrrbeiter Philipp
Jakob Weber aus Dürrn wegen Sittlichkeitsverbrechens. Dienstag , den
15. Oktober , vormittags 9 Uhr : 3 . Briefträger Johann Jakob Willin
aus Feuerbach und Schreiner Johann Ziegler aus Eppingen wogen Kör¬
perverletzung mit nachgefolgtom Tode und erschwerter Körperverletzung.
Nachmittags 4 Uhr : 4. Schlaffer Hermann Modery aus Durlach wegen
Notzucht . Mittwoch den 16 . Oktober , vormittags 9 Uhr : 5 . Buchdrucker
Gustav Zundel aus Nußdorf wegen Totschlags . Donnerstag -den 17. Ok¬
tober, vormittags 9 Uhr : 6 . Graveur Theodor Diehle aus Berlin und
Marie Amalie Schwörex geb . Nestle aus Pforzheim tvegen Meineids
und Anstiftung zum Meineid. Freitag den 18. Oktober , vormittags
9 Uhr : 7 . Gvldavbeiter Gustav Kröner aus Huchenfeld wegen Notzucht-
Versuchs.

llll Zweibrücken , 11 . Oft . Nach dreieinhalbtägiger Verhandlung
wurde heute mittag im Landfriedensbruch- Prozeß das Urteil gefällt .
Es erhielten : der Angeklagte Odertbach 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus,
Rüdiger uttd Heusler je 1 Fahr 3 Monate Zuchthaus, Meckel 1 Jahr
Zuchthaus. Die übrigen 13 Angeklagten wurden zu Gefängnisstrafen
von 8 bis 7 Monate» verurteilt . Bei allen kommt die verbüßte Unter¬
suchungshaft in Abzug .

— Offenbach , 11 . Okt . Wie die „Offenbacher Zeitung " meldet ,
verhandelte heute das Schöffengericht die Beleidigungsklage des
früheren Reichstagsabgeordneten für Offenbach -Dieburg , Dr . Becker-
Sprendlingen , gegen den Redakteur Klug des sozialdemokratischen
„Offenbacher Abendblattes "

. Das Blatt hatte in verschiedenen Ar¬
tikeln dem Dr . Becker den Vorwurf gemacht , er hätte die Attentatsver¬
suche, die anläßlich der Reichstagswahlen im Juni 1903 gegen ihn
unternommen wurde , erdichtet und erfunden . Durch Zeugenaussagenwurde jedoch heute festgestellt , daß die Attentatsversuche tatsächlich er¬
folgt sind . Klug wurde zu 400 M Geldstrafe evtl. 1 Monat Gefängnisund zur Tragung aller Kosten verurteilt .— Köln, 11 . Okt. (Tel . ) Der Reichstagsabgeordnete Geh . Justiz¬rat Roere« legte heute Berufung gegen das Urteil der Kölner Schöf¬
fengerichts in der Klage gegen den Bezirksleiter a . D . Schmidt ein, wie
dies auch Schmidt selbst getan hat.

— Paris , 11 . Okt . (Tel . ) Der deutsche Untertan v . Belkheim,ein ehemaliger Abenteurer in Transvaal , dessen Auslieferung England
wegen Bedrohung mit dem Tode gegen den Londoner Bankier Barnato
verlangt , leugnet vor dem Untersuchungsrichter, diese Drohung ausge¬stoßen zu haben ; er hätte sich darauf beschränkt , von Barnato 400 000
Franks zu verlangen für die guten Dienste, die er auf Anregung dieserBank bei der Organisation des Komplotts gegen den PräsidentenKrüger geleistet habe . Der deutsche Advokat Rudolf Schauer leistet dem
Angeklagten Beistand.

soll sich zu einer Tvauevseier für unseren unvergeßlichen verblichenen . . . „Landcsfürsten gestalten. Die Bach 'sche Cantate „Wer weiß wie nahe ! Friedrich II . wird selbst Wert darauf legen , das Vertrauen seinermir mein Ende" für Soli, , Choc, Orgel und Orchester, leitet die Feier ! Untertanen , die Katholiken nicht ausgenommen , zu besitzen , und

Aus der Residenz.
' Karlsruhe . 12 . Oktober.* Jngenienrpraktikante ». Auf Grund des § 3 Absatz 2 der landes¬

herrlichen Verordnung vom 26 . Juni 1906, die Vorbereitung zumhöheren öffentlichen Dienst im Jngenieurfach betreffend, sind seitens des>Großh . Ministeriums des Innern im Einverständnis mit dem Großh .Ministerium tes Großh. Hauses und der auswärtigen Angelegenheitennachstehende Diplomingenieure als Jngenienrpraktikanten ausgenommenworden : Hugo Fehrenbach aus Mosbach , Ludwig Grether aus Sulzburg .
% Bei der gestrigen Ersatzwahl in den Bürgerausschußwurden Sattler Dehm (kons.) und der Gauleiter des süddeutschen

Eisenbahnerverbandes Schwall (Cloz .) gewählt .
$ Der 1 . Karlsruher Amateur - Schwimmklnb Neptun veranstaltetam Sonntags den 13 . Oktober d . Js . , nachmittags y23 Uhr , im Stadt .Vierordtbad sein 1. Internationales Wett - Schwimmen, - Springen und

- Tauchen. Hierzu haben in entgegenkommender Weise Ihre DurchlauchtPrinzessin zu Salm - Salm , sowie Herr Oberbürgermeister Siegrist dasProtektorat übernommen. Die eingegangenen Meldungen sind erst¬klassig und stehen interessante Wettkämpfe bevor. Besonders das
Springen ist zu erwähnen, bei welchem sich die besten süddeutschenKräfte gegen den Meisterschaftsspringer-der Schweiz sich messen werden .Äußer Wettbewerb wird sich der Weltmeisterschastsspring-er Gottlob Walzbeteiligen . Die sehr wertvollen Preise sind ausgestellt in dem Hut¬geschäft Glöckner , Kaiserstraße 143 . Näheres siehe Inserat .

Militärkonzert . Morgen Sonntag den 13 . d . Mts . , nach¬mittags 4 Uhr , beginnen wieder die regelmäßigen Sonntagskonzerte im
Stadtgarten bezw . Festhalle . Musikdirektor Boettge eröffnet den Reigenund hat ein gewähltes Programm ( siehe Inserat ) hierzu ausgestellt.

eines Zeitraumes von 26 Stunden legten sie eine Strecke von
900 Meter zurück . Ein Stillstand ist noch nicht eingetreten .
Das Ereignis wird auf das Eindringen von Quellen zurückge -
sührt. Ingenieure sind an der Arbeit , um der Verwüstung Ein¬
halt zu tun .
■ hd Hammerfest, 11 . Okt. (Tel .) Nach einer hier über Christianiaaus Island eingelaufenen Depesche ist der Dampfer „Fridjof " am 5.
ds . bei Island gescheitert . 15 Mann von der Besatzung ertranken . Nur
der Maschinenmeister wurde auf einer Planke an Land getrieben . Der
Fridjof hatte bei der Insel Jan Mayen durch Eis ein Leck erhaltenund darauf Island als Nothafen angelaufen . Der „Fridjof " ist
identisch mit Wellmanns Dampfer .

— Petersburg , 12 . Okt. (Tel .) In der Schlüfselbnrger
Straße brach gestern nacht Feuer aus . Fünf große Mietskaser¬
ne« , die ausschließlich von Arbeitern bewohnt wurden , brannten
vollständig nieder. Neun Personen verbrannten , acht wurden
schwer verletzt .

hd London , 11 . Okt. (Tel .) In North Cumberland er¬
eignete sich ein fünffacher Mord . Eine Mutter ertränkte ihre
fünf Kinder in einer Badewanne und verübte darauf Selbstmord ,indem sie sich vor einen Schnellzug stürzte und sich überfahren
ließ.

D - Rewyork , 12. Okt. Eine nette Frau scheint ein in Milwankee
lebender sehr angesehener Millionär zu haben. Dieselbe hat nämlich
jetzt eingestanden, die Urheberin von sechs großen Einbruchsdiebstählen
zu sein , die kürzlich in Chicago ausgeführt wurden . Sie teilte der
Polizei mit , daß ihr bei denselben ein Neger geholfen habe, der schon
verschiedentlich wegen Einbruchs mit Zuchthaus vorbestraft ist . Die
Polizei hat auf Grund dieses Geständnisses einen Teil der gestohlenen
Gegenstände wieder gefunden. Diamanten im Werte von einigen
tausend Pfund Sterling , die kürzlich in Chicago gestohlen wurden .
Jetzt sucht man nach dem Neger.

Epidemie « .
— Berlin , 12. Oft . (Tel . ) 30 Typhus - Fälle werden aus dem

benachbarten Belten amtlich gemeldet . Mehrere Erftanfte wurden in
Berliner Krankenhäusern untergebracht. Der Ursprung der EpidemieWth von Kreisärzten auf einen vor eÄva 4 Wochen ausgetretenen Ein - ,

zelsall zurückgeführt . Es steht fest, daß >die Weiterverbreitung durchBackwaren - Trägerinnen erfolgte .
- Homberg (Ruhrgebiet) , 12 . Okt. (Tel .) Hier sind 11

neue Erkrankungen an Genickstarre festgestellt worden .
Unwetter .

— Wien , 11 . Oktober . I » dem Gottscheer Tal fielen
vorgestern acht Menschenleben deni Hochwasser zumOpfer . Ein Wagen, auf dem elf nach Wien reisende Kastanien-
brater sich befanden , siel auf der Brücke bei Lilienfeld um und stürztemit Kutscher und Insassen ins Wafler, nur vier Personen konnten
sich retten .

— Turin , 11 . Okt . Infolge Wolkenbruchs entstanden sehr-
schwere Schäden . Gewaltige Ueberschwemmnngen werden ausdem großen Tale Lanze gemeldet . Mehrere Personen sind um¬
gekommen. Die Behörden eilten zu Hilfe .

Bo « den französische« Kirchendiebstählen .
) - ( Paris , 12 . Oft . ( Privat . ) Jetzt mehren sich die Nachrichtenüber Diebstähle in Kirchen, Museen und Bibliotheken und wird alles ,was schon seit Jahren vermißt wurde , der Bande Thomas in die Schuhegeschoben, so auch der Raub der Krone des heiligen Michael aus de ,

Kirche des Mont -Scnnt-Michel , der letzten Winter gewaltiges Auf¬sehen erregte . Ein Pariser Antiquar sagt, das Geschäft mit Kirchen¬geräten , hauptsächlich aber mit solchen gotffchen Stils , werde schon seitetwa fünf Jahren , noch ehe die Thomas sich damit befaßten , auf großemFuße betrieben. Der Wert dieser Gegenstände sei denn auch ins Vier¬fache gestiegen , was natürlich ein neuer Sporn für die Diebe sei . DerHeilige von Villeneuve-les -Avignon , der im Jahre 1900 dem Lonore-Museum für 40 000 Fr . «mgeboten und zu teuer befunden wurde , istseitdem auf 200 000 Fr . geschätzt worden. Er steht noch immer an seinerölten Stätte und wird so schlecht bewacht , daß es gewiß leicht wäre , deneinzigen Hüter , einen alten Sakrfftan , durch einen Schlaftrunk zu be¬täuben. In sehr vielen Fällen haben übrigens Pfarrer und Sakristanekein« Ahnung von dem Werte der Kultusgegenstände, ' die ihrer Hut an -veriraut sind . So wurde, versichert der Antiquar , in einer Dorfkirchenahe bei Compiögne ein Muttergottesbild , für das man gern 5000 Fr .und mehr bezahlen würde, für 32 Franken ins Inventar ausgenommen,und ähnliches kam an vielen anderen Orten vor.

| In der Stadtbibliothek von Saint -Germain werden jetzt zwei kost¬bare Manuskripte vermißt, deren eines aus dem 15. Jahrhundertstammte , ein Gebetbuch , das einem Edelmann aus dem Gefolge desKönigs Jakob Stuart II . gehört haben soll. Das andere aus dem 16.Jahrhundert enthält die Statuten des Michaelordens und zwei Minia¬turen .
Aus dem gewerblichen Lebe« .* Mannheim , 11 . Okt . Wie wir erfahren , hat in ihrer gestrigenSitzung die Bäckerinnung beschlossen, trotz der hohen und immer nochsteigenden Mehlpreise in Rücksicht darauf , daß der Winter vor der Türesteht , und mit einer großen Arbeiterbevölkerung zu rechnen ist, voneinem Brotaufschlag abznsrhrn. Dagegen wurde der Beschluß gefaßt ,daß vom 1 . November ab jedes Brötchen ohne Ausnahme 3 Pfg . kostetund alle Dreingaben in Wegfall kommen.= Mailand , 11 . Oft . ( Del . ) Als heute nachmittag einige Aus -Hilfsarbeiter der Gasgesellschaft nach Äem Bahnhof gebracht marken , umin ihre Heimat zurückzukehren , da der Gasarbeiterausstand beendet ist ,wurden sie von den Arbeitern einer -benachbarten Maschinenfabrik mitSteinwürfen angegriffen. Hierbei wurde 1 Arbeiter verwundet undverschiedene Fensterscheiben zertrümmert. Karabinieri versuchten, derRuhestörer Herr zu werden , wurden aber mit Steinwürfen empfangen .Die Karabinieri sichen sich veranlaßt , von der Waffe Gebrauch zu machenund gaben Feuer . 4 Arbeiter wurden verletzt, davon 1 schwer , die dreianderen leichter . Di« Arbeiter zogen sich dann zurück . Mehrere Ge¬schäfte , darunter auch die Gasgesellschast , 'hörten auf zu arbeiten Auchdie Straßenbahn stellte den Betrieb ein .M Mailand , 12 . Oft . (Tel . ) In -den Straßen -der Stadt herrschtdie tiefste Finsternis . Menschenmaffen durchzogen gestern -die Stadt undzwangen die Inhaber der Restaurationen und Läden , ihre Geschäfts¬lokale zu schließen. Droschken und Miet-Automobile wurden angehaltenund die Insassen gezwungen, auszusteigen. Aus den benachbarten Ortenwurden telegraphisch Truppen- Berstärkungen erbeten. In später Abend¬stunde wurde der Generalstreikproklamiert. Auch in den Zeitumgsdrucke-reien wurde die Arbeit eingestellt , sodcnß heute keine Zeitungen erscheinenkönnen.

— Mailand , 12 . Oft . (Tel . ) Das Exekntiv - Komite der Arbeiter¬kammer beschloß den Gcneralausstand zu proklamieren. Am 12 . Ok¬tober erscheinen die .Zeitungen nicht. Abends sind nur di« Straßen be¬leuchtet. in denen elektrisches Licht brennt. Der Ausstand der Gas -grbeitrr ist wieder ausgenommen . Die ^ aßenbähn fährt niM .
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Dank des Großherzogs und der Großherzogin Luise. Dem
Oberbürgermeister ist ein Schreiben des Großh . Herrn Amts¬
vorstandes zugegangen , worin dieser im höchsten Aufträge den
herzlichsten und wärmsten Dank Ihrer Königlichen Hoheiten des
Großherzogs und der Großherzogin Luise für die am 2 . d . M .
anläßlich der Ueberführung der Leiche des hochseligen Grotzher»
zogs seitens der Stadt Karlsruhe dargebrachten Trauerkund¬
gebungen übermittelt .

■ Trauerfeier und Stadtrat . Dem Herrn Oberschulrat Reb¬
mann , dem Mannergesangverein „Liederhaüe" und dem Großh.
Hoforchester wird für die Mitwirkung bei der von der Stadt¬
gemeinde am 7 . d . M . veranstalteten Trauerfeier warmer Dank
ausgesprochen. Weiter dankt der Städtrat den städtischen
Stellen und ihren Beamten und Arbeitern , die infolge der
Trauerveranstaltungen der SItadt in besonderem Maße in An¬
spruch genommen waren und zwar dem städtischen Hochbauamt,der städtischen , Gartendirektion und dem städtischen Straßen -
bahnamt . Dem Kahrpersonal der Straßenbahn wird für den an¬
strengenden Dienst , den es namentlich am 2 . und 7 . d . M . zu
erfüllen hatte , eine besondere Vergütung bewilligt .

Errichtung eines Denkmals Großherzog Friedrich I . Der
Stadtrat beschließt, der Frage der Errichtung eines Denkmals
für den verewigten Großherzog Friedrich durch die Stadt¬
gemeinde näher zu treten und %n - diesem Zweck zunächst eine
Kommission, bestehend aus Mitgliedern des Bürgerausschusses
und des Stadtrats niederzusetzen, die weitere Vorschläge ma¬
chen soll.

Eingemeindung von Grünwinkel . Der Bürgerausschußder Gemeinde Grünwinkel hat am 8 . d . M . die vom Stadtrat
Karlsruhe genehmigten Bedingungen für . die EingemeindungGrünwinkels auf 1 . Januar 1908 mit 29 gegen 17 Stimmen
angenommen . Es soll jetzt dem Bürgerausschuß Karlsruhe Vor¬
lage mit Antrag auf Genehmigung der Eingemeindung gemachtwerden-

« eschäftttche Mitteilung.
^ Karlsruhe , 11 . Okt. Ein Tagesereignis , wenigstens für die schö-

tceat Hälfte unserer Einwohnerschaft, bildet die Eröffnung der neuherge¬
richteten Verkaufsräume der Firma S . Model. Nachdem die baulichenArbeiten während des Sommers mit größter Beschleunigung betrieben
Werder sind, ist es jetzt gerade zu Beginn der Herbst-Saison möglich
geworden, den Hauptteil , der Lokalitäten dem Berkehr zu übergeben.Eine wesentliche Aenderung haben in erster Linie die Schaufenster
erfahren , Pie bsdsutend vergrößert wurden und deren vornehme innere
Ausstattung die uftt den letzten Mode-Neuheiten auf das geschmackvollstedekorie rie Auslage zu wirksamster Geltung bringt . Eine besondereSorgfalt ist der Schaufenster-Beleuchtung gewidmet, welche die verlocken¬
den Arrangements auch bei Nacht taghell erscheinen läßt und di« in ihrer
farbenprächtigen Wirkung einzigartig dasteht. Der Eingang — jetztan die Ecke verlegt — führt über einen mit weihen Marmorplatten und
Spiegeldecke versehenen Vorplatz in das Innere der Geschäftsräume, die,
ganz in weiß gehalten , mft ihren langen Tischreihen und der säulen-
gstragenen Galerie von elegant .dekorierten Ausstellungskästen unter¬
brochen , einen wirkungsvollen Eindruck machen .

, Im Patterre befinden sich die .Abteilungen für Seide , Kleiderstoffe ,Weißwaren, Damenwäsche, Untierröcke, ferner wird nach Fertigstellungdes nach der LarMnstraße zu gelegenen Flügels hier die KiNderkvnfektion
untergebracht, lieber die breite teppichibelegte Treppe, neben per ein
geschmackvoller Brunnen aus grauem Marmor steht , führt der Weg nachdem Entresol, in dem die Abteilung für Damen -Konfektion Platz gefun¬den hat . Auch hier ist die große Haupthalle ganz weiß, dagegen sinddie kleineren Nebensäle, -di« zur Annahme der Matzbestellungen dienen
und ferner die Anprvbiersalons in anderen Farben gehalten und ausdas Eleganteste ausgestattet .

Mäntel , Kostüme , Blusen , Röcke , Morgenkleider, Pelze usw . von
einfachster bis zur -elegantesten .Ausführung , sind übersichtlich in GlaS-
schpänlsn aufbewchhrt , ferner stehen überall elegante Krhstallglasfchränkemit den letzten Köpfungen der Mode von Paris , London, Wien und
Berlin . In den nach hinten zu gelegenen Räumen befindet sich die
ausgedehnte Versandabteilung der Firma , die, wie ja bekannt, ihre
Kataloge weit über die Grenzen der engeren Heimat hinaus versendetund einen großen auswärtigen Kundenkreis besitzt.

Die umfangreichen Ateliers zur Anfertigung der Maßbestellungen
erstrecken sich über 3 Stockwerke und sind gleichfalls neu hergerichtet und
auf das praktischste ausgestattet . Für die Sicherheit der Kundschaft , so¬
wie der Angestellten bei einer etwaigen Feuersbrunst , .sorgen zahlreiche
F-euerhhdranten sowie Notau-sgänge auf steinerne Treppen .' Unstreitig können die Geschäftsräume der Firma S . Model ähn¬
lichen Etablissements der größten Städte würdig zur Seite gestellt
werden.

Aus Äen Nachbarländern.
— Stuttgart , 12. Okt. Graf Zeppelin hat dem Deutschen Museum

in München das Modell des Luftschiffes gestiftet, mit dem er die für die
Flugiechnik so bedeutungsvollen Versuche am Bodensoe ausgeführt hat.
Das Modell wird in München zunächst in der großen Halle für Land-
wcmspovtmittel Aufstellung sinken.

» Friedrichshafen , 11 . Okt. Ueber die schon gemeldete Abfahrt des
Kronprinzen liegt noch folgender -ausführlicher Bericht vor : Mit dem
fahrplanmäßigen Zug 6 .08 Uhr verließ der Kronprinz Friedrich Wilhelm
vorgestern nachmittag unsere Stadt . Eine tausendköpfige Menschen -
meirge erwartete , wie das hiesige „Seebl .

" erzählt , den zukünftigen
Träger der deutschen Kaiserkrone am Bahnhof . Brausende Hochrufe
durch die dichtgedrängten Reihen kündeten die Ankunft des Erwarteten .
Der jugendliche Kaisersohn, der vom König von Württemberg nach dem
Bahnhof begleitet wurde, .gewann durch seine Liebenswürdigkeit und
große Freundlichkeit sofort die Schwabenherzen. In herzlicher Weise
verabschiedete sich der Kronprinz dom König, -das Publikum brach in nicht
enden wallende begeisterte Hochrufe aus und nur langsam konnte sich der
Zug in Bewegung setzen . Der Kronprinz fetzte seine Reise über Lindau,
München , nach Bad Kreuth fort . —- Mehr als 200 Personen , die -den
Kronprinzen beim Ansturm der Huldigenden nicht zu Gesicht bekommen
hatten , sollen , wie von anderer Seite berichtet wird , in FriedrichShafen
den Zug mit -dem Kronprinzen bestiegen haben, um sich den Anblick des
Kaisersohncs noch nachträglich zu verschaffen .

Telegramme ver „ Bad . Presse ".
dft Berlin , 11 . Okt. Ter Staatssekretär für Elsatz-Loth-

riypen v . Koller, telegraphierte aus Stratzburg , er habe keinen
Gr ü :-d , vor dem 1 . Oktober 1909 , dem . Termin , den er schon
iniU :- 1 in Aussicht genommen , zurückzutreten.

6 . Dresden , 12. Okt . (Privatt ) Das Ministerium beschloß
die Vergleichsvorschläge der Gräfin Montignoso solange
nicht a ' s ernst gemeint anzusehen als nicht diesmal wirkliche
G a r a n t i e n für die I n n e h a l t u n g der Versprechen gegeben werden .

— München, 11 . Okt . Der,ncue deutsche Staatssekretär des
Äeußern v, Schön stattete hegte mittag dem Ministerpräsidenten Fvhrn.
V. Podewils einen längeren Besuch ab .

— München, 12. Okt. Der zum Staatssekretär des Auswärtigen
guSerseheue deutsche Botschafter in Petersburg, v. Schön, hatte im

Laufe des gestrigen Tages mehrfache Besprechungen mit dem russi¬
schen Minister des Auswärtigen Jswolski , welcher zu diesem Zweckeaus Tegernsee nach München gekommen war . v . Schön reist heute
abend nach Berlin und dann nach Klein-Flottbeck zur Besprechung mit
dem Reichskanzler Fürsten Bülow.

lick Saarbrücken , 12 . Okt . 18 Kriegervereinen des Saar¬
gebietes , welche infolge der Rcichstagswahlbewegnng aus dem
Landeskriegerverbande ausgetreten waren , wurde durch ministe¬
riellen Erlaß die Anerkennung als Kriegerverein abgesprocheu
und die Führung einer Fahne untersagt .

— Wie«, 12 . Okt . Wie die „N . Fr . Pr ." meldet, wird im Mini¬
sterium des Auswärtige » ein besonderes Departement für die staats¬
rechtlichen Angelegenheiten Ungarns errichtet .

— zrukaresi, 11. Oktober . Großfürst und Großfürstin
Wladimir sind heute Vormittag hier eiugetroffeu .

= Kingston (Jamaika ) , 11 . Okt . Mit dem Postdampfer
traf aus Haiti die Meldung ein , daß 16 Personen wegen einer
Verschwörung, die Regierung zu stürzen, zum Tode verurteilt
worden sind . _

Das Befinden des Kaisers von Oesterreich.
— Wien , ll . Okt. Nach den letzten Nachrichten über das Be¬

finden des Kaisers dauern die katarrhalischen Er¬
scheinungen und leichtes Fieber fort . Zu Besorgnissen
ist kein Anlaß .

— Wien. 12 . Okt. Die Krankheit des Kaisers ninkmt einen
normalen Verlauf . Der Appetit ist gering , die Stimmung zu-
weilen gedrückt , der Husten leichter. Kaiser Wilhelm läßt sich
zweimal täglich telephonisch in Schönbrunn nach dem Befinden
des Kranken erkundigen.

M Me », 12 . Okt. Die abendliche Untersuchung des Kai¬
sers ergab ein höheres Anwachsen der Körpertemperatur auf
38,6 Grad . Der Appetit ist geringer als gestern. Von der be¬
reits geplanten Ausgabe offizieller Bulletins wurde gestern
wieder abgesehen.

= Madrid , 11 . Oktober . Mit Rücksicht auf den Gesund¬
heitszustand des Kaisers Franz Joseph haben der König
und die Königin ihre Reise nach Wien ans einen später
noch zu bestimmenden Ter min versch oben .

Zur Haager Kriedenskonfereuz.
— Haag , 11 . Okt. Da de« Komitee-Entwurf ein-es Weltschieds¬

gerichtsvertrags bei d«r Abstimmung in der Kommission der Friedens¬
konferenz S Stimmen , unter ihnen die dreier Großmächte, gegen sich
bereinigte und 3 Staaten , unter ihnen 2 Großmächte, sich der Abstimm¬
ung enthielten , galt -der Entwurf nach den bestehenden Grundsätzen als
gefalle » . Um ohne Ausgabe der entgegenstehenden Prinzipien zu einer
Verständigung zu gelangen, traten heute vormittag der Präsident der
Konferenz, v. Relidoff, sowie die Delegierten Frhr . v. Marschall, Bour¬
geois. v. Mörey , Fry . Graf Tornielli Und Doveral zu einer Besprechung
zusammen, als dere-n Ergebnis in einer am Abend stattgehabten Sitzung
der ersten Kommission nachstehende Resolution eingebracht wurde :

„ Im Geiste der Verständigung und der gegenseitigen Konzession ,der das Wesen der Friedenskonferenz ist, hat die Kommisiion beschloffen,der Konferenz folgende Resolution vorzulegen, die den von jedem
Staat in den Abstimmungen kundgegeben -en Standpunkt vollständig wahrt
und zugleich allen erlaubt , -diejenigen Prinzipien zu beachten , welche als
einmütig anerkannt gelten können . Die Kommisiion ist einmütig :
erstens in der Anerkennung des Prinzips der obligatorischen Dchieds -
sprechung , zweitens in der Feststellung, daß eS gewisse Streitigkeiten auf
dem Gebiet -der Auslegung und Anwendung von internationalen Vers
trägen gibt, die geeignet sind , der obligatorischen Schiedssprechung ohne

; djede Reserve unterworfen zu werden. Die stellt endlich einmütig fest ,
daß, wenn der alsbaldige Abschluß eines BertragS in diesem Sinne nicht
möglich nxrr , die Meinungsverschiedenheiten niemals die Grenzen der
juristischen Kontroverse überschritten und daß in der gemeinsamen vier-
monatigen Arbeit alle Staaten der Welt Nicht nur gelernt haben , sich zu
verstehen uns einander zu nähern , sondern, daß sich auch im Lause dieser
langen geueinsamen Arbeit ein starkes Gefühl der Gemeinsamkeit der
Interessen der gesamten- Menschheit gezeigt haben.

"
Diese Resolution wurde mit 40 Stimmen bei 4 Stimmenthaltungen

angenommen. Am Dienstag findet eine Plenarsitzung der Konferenz
statt , in der voraussichtlich alle Beschlüsse der ersten Kommission end¬
gültig zur Erledigung gelangen. Einige Tage später dürfte dann die
Unterzeichnung des Schlußprotokolls erfolgen.

Zur „« arottanischeu Angelegenheit .
— Paris , 11 . Okt . Wie . der „Temps " meldet , erhielt ge¬

stern Admiral Aube gemäß dem Beschlüsse der Regierung Befehl ,
die marokkanischen Gewässer zu verlassen und nach Frankreich
zurückzukehrcn . _

Dernburg in Ostafrika .
— Mrogoro , 11 . Okt. Tie abschließenden Beratungen

zwischen Staatssekretär Dernburg und dem Gouverneur haben
zu vollständiger Uebereinftimmung hinsichtlich der in Ostafrika
einzuschlagenden Politik geführt . Da der Staatssekretär mit
Rücksicht auf den Beginn der parlamentarischen Verhandlungen
seinen Aufenthalt im Schutzgebiet nicht , wie er wünscht, hat ver¬
längern können, hat der Gouverneur vorgeschlagen , im Läufe
des Monats November für etwa zwei Monate nach Berlin zu
fahren , um die gemeinsame Ausarbeitung verschiedener zu tref¬
fenden Verordnungen und gesetzgeberischen Maßnahmen mit dem
Reichskolomalamt zu übernehmen.

Sur Reform - 11. Nevolitlioiisbewegiliig in Nnfjland .
= Petersburg , 12. Okt. Der hier weilende englische General

French wird Aebungen aller 8 Waffengattungen der Petersburger
Garnison beiwohne«. Er wird mit allen hervorragenden Befehls¬
habern konferieren. Zwischen French als Kenner der indischen Ver¬
hältnisse und den hiesigen Behörde« sind über die Bvrbereiiungen des
Zusammentreffens zwischen König Eduard und Kaiser Wilhelm Ber-
handlungkn gepflogen worden.

Am 11. Oktober traf der französische General de Lannes hier ein,
um mit dem Chef des russischen Generalstabes zu konferieren .

hd Petersburg , 12 . Okt. Wie verlautet , besteht ein Teil
der Mssion des hier anwesenden englischen Generals French
darin , über einen geplanten Besuch eines englischen Geschwaders
in Kronstadt mit den zuständigen russischen Persönlichkeit» zu
beraten.

hd Petersburg, 11 . Okt. Bor einigen Tagen wollte sich die Zaren-
fawilie dom „Polarstern " im Dampstutter an Land begeben, um einen
Spaziergang zu unternehmen . Der Dampflutter geriet auf einen
Stein und erlitt dadurch eine Beschädigung. Die kaiserliche Familie
bestieg sofort einen anderen Kutter und kam glücklich, aber in gewiffer
Erregung an Land . Ueber diese neueste Havarie darf hier nichts be¬
kannt gegeben werden.

Kd Warschau, 11 . Okt. Der Plan , die Warschauer Univer¬
sität nach Saratow zu verlegen , ist aufgegeben worden, weil .der
Generalgouverneur von Saratow erklärt hat , er könne die Ruhe
in der Stadt nicht verbürgen , wenn jugendliche revolutionäre
Elemente zuziehen. Wahrscheinlich wird die Universität War¬
schau bestehen bleiben .

Kd Warschau , 11 . Okt. Der Warschauer Generalgouver -
neur Skala « hat augenblicklich auf eine Auflösung des polnische»
Schulvereins Macirz Szkolne , welcher ganz Russisch -Polen um¬
faßt , verzichtet und nur drei einflußreiche Vorstandsmitglieder
in die Verbannung nach dem Auslande auf die Dauer des Kriegs¬
zustandes geschickt . Das Urteil , welches- im ganze« Lande Aus¬
sehen erregt , wird mit den national -polnischen Tendenzen be¬
gründet , welche die drei Personen in der Leitung des Schul -
vereins betätigten . _ _ _

IM - Weiteren Text siehe Seite 12 und 14 . "OC

Wafierstand des Rheins .
Konsianz . Hafenvegel. 11 . Okt . 3,12 » >

' 10. Okt . 3,09 na).
Schullerinftl , 12. Oktober . Morgens 6 Uhr 1,30 »>.

12 . Oktober . Morgens 6 Uhr 1,78 m .
Waran . 12 . Oktober . Morgens 6 Uhr 2 .99 »>, gest. 0,02 . . ..
Mannheim , 12 . Oktober . Morgens 7 Uhr 2,17 in.

Wergniigitilgs - und Wereitts-Airzeiger.
<DaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 12. Oktober :
Apollotheater. 8 Uhr Barietevorstellung.
1 . Athlettc - Sport -Club Germania . 1/5.6 Uhr U-bungSftunde i. Rußdau » .
Bayernverein . Bereinsabend . Me Brauerei Bischofs.
Saufm . Berei» Merkur, g Uhr Eröffnungsfeier im Prinz Karl .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Männerlnrnverein . Beteiligung am Familienabend im Friedrichshof.
Odenwaldverein. 8y2 Uhr Zusammenkunft Restauration Schildbürger.
Rheinklub Allemannia. 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser , Wintergart .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Monatsverslg . im Palmengarten .
Salamander . 1 . KarlSr . Ruderklub. 9 U . Klubabd. i . Klubh. (Rheinh .f .
Verein der Württemberger . Ubr Berslg. i . König von Preußen .
Berein ehem . gelber Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal .

we .J. PetryW
Hoflieferant

Juwelen , Gold - und
Silberwaren

Kaiserstr . 102. Tel . 1558.

Die Versandkataloge
für Weihnachten 1907
der Württemberg. Metallwarenfabrik
stellen von heute ab znr
Verfügung und werden nach
auswärts auf Wunseh franko

zugesendet .

Türk
Frankfurt »Main I RühmUckStbeknmted

Worcester -Sauce . Mayonnaise *
1210a Verlangen Sie Gratiszuscndung unter Nummer 113: I

HÜBE & PABSf *» reichhaltige Kochrezepte für die feine « U- 0.
_ _ — | — sagt der Arzt — *197d

VaCaOI ein ideales Vespergetränk .

Ernährtdie Kleinen mitestles
Kindermehl . 5616»

En gros. Julius Atrauß , KarlMHe. En detail.
Kaiserstratze 189 , zwischen Herren - und Waldstraße . 16998

Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffe »,
Passementeriev , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen, Krawatte»,
Fächern rc. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372 . —

Segen
tEangfinger
hilft nur ein Kassenschrank von

Ostertag .
^ Er gewährt den besten Schutz gegen Einbruch u . Feuersgefahr .

LPreisliste Nr. 8 versenden auf Wunsch gratis u. franco die^
Qmtortmg ' WoFke A, -Qm In Amlnn *

s»
i»

Sie können nlfht schlafen ?
ÜSiME " 81« können «loch schlafen !
Nehmen Sie nur bei Schlaflosigkeit , Nenraithenle , JligrÄae
_ _ (gesetzlich geech ) , ärztlicherseits

glänzend begutachtet . Das best«
der Neuzeit, gänzlich unschädlich.

D Preis Uk . 3 .—. D
Castor . K. Br . Lecitb . valer .Nur durch die Hirsch -Apotheke , Strassbarg 60 (Eisass ), gas

Cabroval

Sortiments - Ea - grros - XSCaiaa ln .
Kurz-, Weiss - und Woll - Waren

A . Gärtner & Go. , Karlsruhe I. B.
Kaiserstrasse 227 . - — Telephon -Ruf 205 .
Lager-Besuch empfehlenswert . — Auswahlen bereitwilligst .

Ausführung schriftlicher Aufträge unter Angabe von Referenzen. .

Rissige Gesichtshaut ,wird femmttffiei* , gtfämeiMß < * T ^ f
Obcrmeyer ' s

Zu haben in allen Efsoiheftn, Drogerien u. Parfümerie « pro Lt. so ^ I ^

Wichtig für Hausbesitzer !
Erste Karlsruher Versicherung gegen Ungeziefer aller Art.

Lütgens & Springer ,
Markgrafenstrafie 52 ,

beim Rondellplatz . Telephsn 2340 .
Filiale : 7957a.26 -l

Stratzburg i . Sls ., Mutzigerstr . 12.
Spezialität : Radikale Ausrottung von sämtlichem Ungeziefer.
r r ; i i 1, "t H«» ttefitzer erhalte » 10% Aabatt .
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PianolagepJ . Kunz
Karl-Frledriekstrasse 21 ,

empfiehlt 15287 .6.1

Flügel , Pianinos , Harmoniums ,
Einbau - Klavierspielapparate ,

nur auserlesene Fabrikate ersten
Ranges , unter jeder Garantie .
----- Stimmungen und Reparaturen . = s

Gelegerüieitskäufe.

Soweit Vorrat .

Scbuhmarcn
.

Ein Posten

Trauringe ,
fHodizeits - u. Verlobungsgeschenke
| in Pforziieimsr Goldwaren, Bestscke etc.
H zu billigsten Preisen . Reparaturen an Gold-
s waren , Umändern und Vergolden rasch und billig .

1 Kaiserpassage 7a, Karlsruhe.
Beständige Ausstellung

in praktischen

Verlobungs-, Hochzeits- und
Gelegenheits-Geschenken :

Hsushaltartikei in Porzellan , Blas, Zinn, Nickel11. Rupfer.
Luxuswaren, Lederwaren , Holzwaren u. Parfümerie .
Ess- u . Salatbesteeke , Wein - u. Biergläser , Salat - u . Kompott¬schüsseln u . Kompettelleretc . aus amerik. Kristallglas, Vasen,
Nippsachen , Figuren , Wandteller, Photographierahmen, Damen¬
gürtel, Damentaschen, Portemonnaies, Fächer, Uhrketten,Broschen, Hutnadeln , Colliers, Odeurs, Seifen, Kämme , Haar¬
bürsten, Toiletteartikel, Spazierstöcke , Manschettenknöpfe,Reisenecessaires , Reisetaschen , Ansichts-Artikel.

L. Wohlschlegel ,

Damen -Knopf- u . Schnürstiefel
elegante und bequeme Formen, mit hohen
und englischen Absätzen jedes Paar

90
Ein Posten abgesteppte m t n

Damen-Hausschuhe 110
mit Filz- und Ledersohlen

jeder Paar

90Ein Posten

- iSchnallenstiefe!
sehr solide Ausführung

jedes Paar

Ein Posten

KinderHausschuhe
mit Sohlen, Absatzfleck u . Lackkappen,Grösse 23—29, jedes Paar D H

Hermann Tietz
.

15219

Papier-Handlung , Schreibmaterialien,
Kaiserstrasse 171 , zwischen Herren* und Ritterstrasse

Grosse Auswahl . — Billige Preise . 868*

Unübertroffen
Koch-, TTlilch -, Fondant-

/ ßbocolade \

Compagnie
francaise

L . SCH AAL A Cie . , Strassbnrg .

Erstes

Detektiv
-Institut,Mj|lMlr.45. II!
zwischen Karlfriedrichstr . u . Kreuzstr.

Direktion: H. Htingerle ,
------ Telephon 1685 , =

erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vermögensverhältnisse , Vorleben rc.an alle« Plätzen, ° ^
diskrete Vcrtraucnsangclegenheiten,
Beobachtungen und Ucberwachungen ,Ermittlungen aller Art, zwecks Her¬
beischaffung von Beweismatcrial in
Straf -, Zivil- , Patent-, Ehescheid-
ungs- und Alimentation-Prozesse».

Strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto bcizulegen.Prima ReferenzenvonJuristen,sowie von allen Gesellschafts¬

klasse« stehen z« Dienste«.
Wir bitten genau aufdie Firma und Wohnung

zn achte «.

Stroh
gepreßt in Ballen,len gros . en detail .Karl Bauuian,

Karlsruhe
Akademiestr.

20.

übel
,

Betten
ganze Wohnungseinrichtungen

einfachster bis bester ftnaBtit Beiert seht Wam- ul
Mdbel - SaBs axter gfasüg«a Zfdffingebe& srataa auf

dit
In jeder Weise bürge ich für solideste und beste Be¬

dienung. Mein Kredithaus hat Tausenden durch seine
kulanten Zahlungsbedingungen zu einer gemütlichen und
geordneten Häuslichkeit verholten. Wer gut und reell be¬
dient sein will , überlege nicht lange, sondern folge dem
allgemeinen Urteil und gehe zu :

Speziell empfohlene Marken : 5715a

den meisten besseren Konditoreien, Kolonial -
Delikatesten- Handlungen .

Fleischtcuerung
sollte jede sparsame Hausfrau veranlassen , zur
Herstellung von Fleischbrühe , zu Suppen , Be¬
reitung von Gemüsen usw . nur LIEBIGs
Fleisch-Extract (garantiert reine eingedickte
Fleichbrübe aus bestem Ochsenfleisch ) zu ver¬
wenden u . das teure Fleich iu rationeller Weise
zum Braten, Dämpfen usw . zu gebrauchen .
57400.6.3

ler
in jeder Größe

empfiehlt
billigst die

Küfereinnd
Küblerei von Georg Itöruer ,
Bürgerstraße13, Karlsruhe. B37428
Reparaturen werden schnell besorgt .

KedrnAi Ae IM!
Sanz « A«4fte«ern, sowie ei« ,

zelne Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft

öhileWsUasdeskttileilMsrs
auf monatliche Ratenzahlung unter
trengsier Verschwiegenheit.
kein Abzahlungsgeschäft !
nur als Entgegenkommen demtit. Publiknm gegenüber !

Zahlungsfähige Leute wollen bitte
unter Nr . 15066 Offerte an dieExped .
der „Bad. Presse " einreichen u . werden
solche baldmöglichst erledigt. 3.3

Gutgehende

15328

1 . Ittmann ,
Lammstr . 6 KäliSFIlhC Lammstr. 6,

Trinken Sie gern Äl 1,
tSi

in Gtnpserich per sofort an kau-
tionSfähigcn , tüchtigen Pächter, welcher
Metzger sei» muß , zu vergeben. Of¬
ferten unter Nr. 13281 an die Ex¬
pedition der „ Bad . Presse" erbet *

Zu einem von einem Fachmann
geleiteten Abendkursus in feauz.
Handelskorrespondenz wird nochein Teilnehmer gesucht, desgl für
Anfängcrkursus . Off. unt . B36745 an
die Erp. der „Bad. Presse" erb . 3.3

Kognak . Rum, Branntwein , echte» Likör,Punsch »d . steuerfreies Bier, erfrisch .Limonade, Wein od. dergl. so werfenSic nicht Ihr Geld fort für hochversteuerte,d. Zwischenhandel verteuerte , oft sehr minder¬
wertige, fertige Fabrikate oder geringe
Essenzen . Bestellen Sie sofort das wertvolle,102 seit, illnstr. Rezeptbuch :
„Ae DeMntm im $anfr (S>

re$
eine höchst vollkommene Sammlung nur wirklich prak¬

tisch erprobter, vieltausendsach bewährter Rezepte znr so -
fortigen mühelose« Selbstbcreitnng aller Getränke . Hierdurch
sparen Sie viel Geld und haben den unzweifelkaften Beweis
für absolute Reinheit und nur allerbeste Qualität . Gegen Ein¬
sendung von nur 50 L, in Marken direkt vom Verfasser 8373a .3.2
Max Hoa, Hofl ., Schwarz»-,, , gskllii -Niederjchönhausen No . 72.

Prospekt mit Rezepten zur Jnforiuakion versende kostenfrei.

12 Aust.,

P'„» H ’ftgil "sS*
Teilnehmergesucht. Auf Wunsch r.
diät.Beziehung gerne Rücksicht aenornm.

Offerten unter Nr . B37322 an die
Expedition der „ Bad. Prcffe". 2 .2

Neue, Hochs Kameltaschendivanmit
Roßhaar v . 45, 50, 6V Mk . an, schön«
Stoffdivan 33 Mk. , Gr. Ausw , u tt .
gute, sol., selbstaugef . Arbeit
«nter Garantie . Kein Laden, daher
billigste Preise , ll. Kühler, Tapezier,
Schützenstr. 56 . Mag.i.Hof. 8 '«'"-.,

Ein größerer Posten 14241 .V.4

wegen Platzmangel billig abzugeben .
Kaiserstratze 93 , i Treppe.

Diwans
aus bestem Material gefertigt , in
größter Auswahl zu den billigsten
Preisen. 837316.3.2
F. Brissbanm, Seorg-Zriedrichstr . 32.

bietet in hübscher Auswahl

Rudolf fieser,
Kaiserstratze 153 .

15185

I <1
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_ □ Ii . Z . Tr .
Montag , 14 . X . 07

7V2 Uhr
Obi . □ I . Gr .

m . Aufn .
Schwarzwaldverein

Sekt. Karlsrsfct -
Sonntag den

13 . Oktober 1907 :

Ausflug
in die Pfalz :
Edenkoben--Lud-

wigshöhe — Forsthaus — Helden-
stein — Schänzelturm— Kalmit —
Hohe Loog — (Marburg) — Neu¬
stadt.

Marschzeit etwa 6V2 Stunden.
Mundvorrat — Feldflasche.
Abfahrt : Hauptbahnhof 5*°,

Mühlburgertor 586 Uhr morgens.

Alpenverein , E , immm.rn.mj —, - '
Montag den

14 . Okt. , abends
8 '° Uhr :

i« Saale 3 bei
Schrempp. Vor¬
trag des Herrn

Ingenieurs Niedermayer : Wander¬
ungen in den Dolomiten (Geislcr -
Sella -Marmolata -Rosengartengruppc )
mit Lichtbildern — Auch die Ange¬
hörigen der Mitglieder sind hierzu
eingeladen . 14867

Der Borstand .

5s! amander.
Srster Kirlsrilher Aderklsh.

(E. « .>

Samstag den
12 . Oktober,

abends 9 Uhr,
im „ Klubhaus * “ 1

Klubabend .
Dev Uarstand .

Rückfahrt m. d . Stadt . Straßen¬
bahn ll ' /i Uhr ab Klubhaus .

V— - J

Ruderverein Sturmvogel
( e . V . ) .

Hente
Samsta¬

gabend 9 Uhr
Msllttt -

im Lokal
Palmengarten

Morgen Sonntag , nach¬
mittags 1l2i Uhr Zusammen¬
kunft mit Angehörigen im
Bootshaus .

Der Vorstand .

Heute Samstag
9 « hr

Klnb-Abend
tm Hotel „ Tann -

i Häuser' .
Winter garten .

Um zahlreiches
Erscheinen bittet
Der Borstand .

Odenwald -Verein
Karlsruhe .

Jeden Samstag abend V,9 Uhr

Zusammenkunft
im Lokal „ zum Schildbürger "

Bahnhofstraße 14/16 .
Außerdem jeden 2 . Sa >nStag im Mo¬

nat geschäftliche Versammlung .
Aufnahmen werben jeden Samstag
entgegengenommen .

Landsleute willkommen.
Der Vorstand .

Verein
der Württemberger.

SamStag abend 9 Uhr :

Versammlung
im Lokal Gasthaus „ zum König
von Preußen ", Adlerstraße.

Der Vorstand .
3 Damen

wünschen die französisch« Sprache
perfekt zu erlernen bei Herrn oder
Damen , am liebsten Franzose oder
Französin . Offerten mit Preisan¬
gabe unter Nr . 837443 an die Expe-
ditiou der »Bad. Presse".

Kaufmännischer Verein
„Merkur

“
K arl sr uhe .

Anlässlich der Eröffnung unseres neuen
Vereinslokals im Restaurant „ Prinz Karl “
findet am Samstag den 12. Oktober a . c .
eine

Eröffnungsfeier
mit besonderem Programm statt. Wir bitten
um vollzähliges Erscheinen. — Einführung
willkommen. 16267

Der Vorstand .

flrbeiterbildungsvcrein e . u.
Montag den 14 . Oktober 1907 , abends 8 *U Uhr,in unserem BercinShause , Wilhelmstraße 14 :

I . Vortrag 1
des Vorstandes der Fabrikinspektion, Herrn CberregierUNgsratS

Dr . Karl Rittmnnn , über :

Erlebnisse ln Russland .
Zugleich teilen wir mit , daß für die erste Winterhälfte folgendeweitere Vortragsabende irr Aussicht genonimen sind :

21 . Oktober : Herr Hofschauspieler Hugo yatzkerl : Fritz Renter -Abend .
4. Novbr . : Herr Heinrich Alle» : Eine Reise «ach den Seebäder «

Ostende, Trouville « . s. w . (mit Lichtbildern).
18 . Novbr . : Herr Spezialarzt D - . Th . Ludwig : Wnndinfektto « und

deren Verhütung .
25 . Novbr . : Herr Professor Dr z . Hader : Berwendnng der Luft

zur Erzeug ««« chemischer Produkte mittels Elek¬
trizität im der Hochschule ).

2. Dezbr . : Herr Privatdozent Dr. Willy hellpach : Seelenforschung« nd Menschenkenntnis . 15226
Alle Borträge werden Unentgeltlich geboten .

Wir laden unsere Mitglieder und Freunde zu regem Buch ergebenstein. Gäste sind willkommen. Der Besuch von Damen ist erwünscht.
Der Vorstand .

Ginpüfon: ZiHizsiMii- Verein,
Sonntag den 18 . Oktober , 4-— 8 Uhr : Versammlung ,

Gedenkfeier für den verewigten Großherzog Friedrich . Neu ein-
tretende Mitglieder und Gäste willkommen. 15241

Frau A . Maurer . Frl . M . Zöckler .

keimbttmiu Karlsruhe , e. V.
Einladung zur

i a.19 .Okt . , abends */. 9 Uhr,
1 im Saal 111 bei Schrempp .

Tagesordnung :
1. Preisverteilung an Lehrlinge . 15265
2 . Vortrag des Herrn Bankdirektors Karl

Peter über : „ Scheck- nnd Ueber -
weisungSverkehr , feine « edentnng
für die Volkswirtschaft «nd seine
Anwendung im gewerbliche « Lebe« .

Wir bitten unsere I verebrl . Mitglieder um
zahlreiche Beteiligung . Der Borstand .

Badischer Verein für Geflügelzucht
mit dem Sitze in Karlsruhe . 1421 & 2.2

Di « 28. große allgemeine Geflügelausstellung mit Prämiierung und Glücks -
Hafen findet statt vom 12 . biS mit 14 . Oktober 1997 in der Aus¬

stellungshalle auf dem Festplatze in Karlsruhe .
am 1 Tage pro Person 3" Pfg ., am 2. u . 3. Tag pro Person
20 Pfg . — Kinder unter 14 Jahren zahlen die Hälfte .

„Neptun “.
Wir veranstalten am koinmenden Sonntag dem 18 . Oktober , j

nachmittags ' /23 Uhr beginnend, im städt. Bierordtbad ein

I . Internationales Wettschwimmen ,
Springen u . Tauchen .

Die Preisverteilnng nkit Ball findet abends 7S9 Uhr im I
Hotel Friedrichshof statt und werden hierzu die Freunde und
Gönner unseres Klubs zu zahlreicher Beteiligung ergebenst cingeladen .
(Näheres s. Plakate ) . 15245 i

Der Wettschwimmausschuß .

Sonntag den 13 . Oktober
im großen Saale der Eintracht , Karl -Friedrichstraße 39 :

Oeffentliche Versammlungen im Interesse
der Soidaten -IHission .

Nachmittags 3 Uhr : Vortrag von Herrn Bundesagenten Pred .
C. Breiienbach - ,gafic a . S . über das Thema :

Gottes Werk in Deutschlands Heer n. Flotte.
Außerdem : Berichte ans der Arbeit « nd Ansprachen .

? i3f? „Die folgenschwerste Entscheidung".
Redner : Herren Prediger VSIkuor -Frankfurt a . M ., Klonort -Stuttgart

und Ur »NieNh»ed -Halle a . S .
Während der Versammlungen wirkt ein größerer Gesangchor mit .

Jedermann ist zu diesen Versammlungen herzlich eingeladcn , besonders
alle , ehemaligen Soldaten , alle Väter , Mütter und Verwandte von Soldaten
und alle jungen Männer , die noch Soldat werden wollen.

Das Komitee . 15133 .2.2

HeltgtSfe Vortrags
Kaiserstraße 168 , Seitenbau , 8373452 .1

Jeden Sonntag nachmittag 4 Uhr und Freitag abend 8 Uhr.
Thema : Weltgeschichte und Prophezeiung ? In welcher Zeit leben wir ?

Jedermann willkommen1 Eintritt sreil

Empfehle BÜSTEN
Seiner Königlichen Hoheit des

f Grossherzogs Friedrich von Baden
in verschiedenen Grössen

in BRONZE , HOHLGALVANO und KERNOALVANO
nach dem Modell des geschätzten Künstlers Professor MCEST hier,
dem S. K. Hoheit Zu diesem Zweck verschiedene Sitzungen gewährt hat.

Eine Büste in Lebensgrösse

S. K. H. des Grossherzogs Friedrich II.
hat Herr Professor MCEST in Vorbereitung .

J . PETRY WE
Hoflieferant

Kaiserstr. 102 . Juwelen , Gold - u. Silberwaren . Tel. 1558.

äaysrn-
weiß

Verein
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern .

Jeden SamStag Vercinsabend
im Lokal Alte Brauerei Bischofs
(Herrenstraße ) .

Landsleute willkommen !
Der Vorstand .

II. Hypotheke
mit Mk . 4000 , innerhalb 70 “/o der
Schätzung , auf gutes Geschäftshaus
von pünktlichem Zinszahler äufzu -
nehmen gesucht . 2 .1

Gefl . Off. von Selbstgeber ü . Nr .
837332 an d. Exp . d. „ Bad . Pr . " erb .

Wt * ** hilft Frl. mit 199 M.
d » aus der Verlegenheit .

Rückgabe nach Uebereinkunft .
Off. u . Nr . 837427 an die Exped .

der „Bad . Presse " erbeten .« suchen beff . Leute v. Schwarzw.
(auch Waisenkind ) gegen Erfirh -

ungSbeitrag als eigen anznnehm .
Gefl . Offerten unter Nr . 8762a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 3,1

)

Voigtländer , 6fach, verstellb . Augen -
wcite, besonders für Jäger geeignet,
Anschaffungspreis 135 M ., für 40 M .
zu verkaufen . 15282 .3.1

Bnnfenstr . 6 , II.

Mijikiit«« ! (Sfmphonloit )
mit 21 Platten wegen Anschaffung eines
gröberen bill . zu verkans . 637281
Sophienstr . 8 k, i. d . Wirtschaft .

Karlsruhe , Kaisers « . 13t , i
Aeltcite InaOBcen -Kxpedition

| f
seit vielen Jahren bestehend, in !

>größerer Stadt Badens gc>
! legen, mit reichlichem Inventar , I
ist persönlicher Verhältnisse wegen
auSnahmswei » billig zu vcr-

! kaufen . Weinlager kann mit |
übernommen werden . Anzahl¬
ung gering . Offerten unter |
K . 3457 an Haaseustein

I & Vogler , A .-G . , Karls -
I ruhe . 15279 .2 .11

In Baden ist ein prima ge¬
legenes alte » gutes Geschäft ,
persönlicher Vcrbältniffe wegen,
zu außerordentlich billigem
Preis mit geringer An¬
zahlung an gediegene Leute zu
verkaufen.

Offerten »uh M. 3459 an
Haaseustein A Vogler ,
A . -G . , Karlsruhe . 15278

aiirtscbaft
und 15214 .2.1

Mekrgttei.
Für eine Wirl ' chast m. schön

^ eingerichteter Metzgerei in einem
evangelilchen Orte aui d . Lande /
wird ein tüchuger ü8in und

| Metzger für Pacht oder eoeull .
| Zapf gesucht . Gefl. Offerten er¬

beten unt « . 344 » an 8a „ sn -
! stoiu & VoaJer A. - G- KarUruba

Gesangverein „Edelweiss “
, Kurlsrnje.

Herbstfeier .
Kommenden Sonntag den 18. Oktober, nachmittag» von 4 Uhr ab

findet unsere diesjährige Herbstfcicr im Lokal GambrtnnShalle , Erb,
prinzenstr . 89 statt, wozu wir unsere verehrlichen passiven und aktiven
Mitglieder , sowie Freunde und Gönner deS Vereins freundlichst einladen.
Für Unterhaltung ist bestens gesorgt. 637347 Der Vorstand .

s Museumssaal , Sämstag d. 26 . Oktober , abends 8 Uhr :
Einmaliger Vortrag 8680a.9.8 |

„Wirtschaftliche Kolonialpolitik “
Karten ä 1 , V/ „ 2 n. 3 Mk . (von 11—1 , 4—7 Uhr ) im Vor¬
verkauf bei Fr .Doert , Hofmnsikalienhandlung , Kaisers tr . 159

T Colosseum.
Direktion : J . Bnlmond .

Samstag den 13. Oktober 1907 :

= Vorstellung , =
Sonntag den 13. Oktober 1907 :

Zwei Vorstellungen.
Vachmittags 4 Uhr nnd Abends 8 Ckr .

In beiden Vorstellungen Auftreten sämtlicher z. Zt.
engagierten Kunst-Spezialitäten. 15272

Kühler Krug.
Direktion ; A. Kttle .

Sonntag den 13. Oktober :

zu Ehren der Studentenschaft Karlsruhe
anlässlich der Eröffnung des Wintersemesters

gegeben von der Kapelle des

Feld -lrtillerie -Regiments „Grossherzog"
Leitang : Musik dir . lleie .

Eintritt 20 Pfg. Kein Bieraafsehlag.
Anfang 4 Uhr. 15288

Bel nngttnstiger Witterang findet das
Konzert Im grossen Santo statt .

Jur Reichspoft, «^ '
Samstag und Kanutag :

Gastspiel
der fidelen Karlsruher .

63741»

Restauration z . Markgraf Georg Friedrich
Gerwigstretze 2.

Morgen Sonntag von nachmittags 4 Uhr ab :
Grosses Streich - Konzept )
ansgelührt von einer Abteilung der Kapelle des 3 . » nd . Veld Art .*
Kegu . Sr . 50 . Gediegene » Programm ,
Wozu höfischst einladet 1527»

Vugiit Schnitt
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Stadtgarten
oder Festhalle .

Sonntag den 13 . Oktober, nachmittags 4 Uhr,

der gesamten Kapelle des

Badischen Leib-Grenadier -Regiments
König ! Musikdirektor Adolf Boeiige .

Programm :
1. Marsch «Unter der Friedenssonne “

. . Blon .2. Ouvertüre zu „Traviata “
. Verdi .3 . Lied der Floretto aus «Donna Diana * . . . . Reznieek .4 . Aufforderung zum Tanz . . . . . . . . Weber .

6. Akademische Fest -Ouvertüre . . . . . . . . Brahms .6. Trio a. d. Op . »Wilhelm Teil “ . Rossini .7. KSmtner Lied . „Hochalmer Diandian “ . . . Koschat .8 . Fantasie a. d. Op . „Der Freischütz “ . . . Weber .
9 . Trauermarsch aus . Die Götterdämmerung “ . . Wagner .10. Nocturne (Serenade ) . . Chopin .11. Musikalischer Bilderbogen , Potpourri . . . Conradi .12. La Barcarole aus Offenbacht „ Hoffmanns Er¬

zählungen “ . . . Petras .

Eintritt : ( Abonnenten . . . . . 20 ^\ Nichtabonnenten . . . . SO ^
Programm 10 Pfg .

Musikabonnements haben Gültigkeit . 15280
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

roufl
Karlsruhe .

Unsere , 4 . Ausstellung von

Photographieen hiesiger Amateure
ist im Kunstgewerbe ^Unseum, , Westendstrasse , von
Sonntag den 13. Okt. an, etwa 14 Tage lang , täglich von
10 — 1 und 2—4 Uhr für Jedermann unentgeltlich zu
besichtigen . 15297 .3.1

Rinematograph
26 Waldstrasse 26 .

Heute und die folgenden Tage bringen wir unser0
vorzüglich gelungene Aufnahme der

Beisetzung
8.

Zur gefälligen Beachtung !
Um den Andrang am Sonntag zu regeln und dasswährend der Vorführung keine Störung vorkommt , ist der

Beginn jeder Vorstellung auf den Jufug Jeder vollenStwda festgesetzt . 15300
Kuaa -Erütaaag Soaatag vormittag um 11 Uhr . LU

Direktion
der Int. Kinematogr.-Gesellschaft .

3̂SSSSSS33SS 533SS8SS

jil
Samstag de« 12. ««d Sonntag den 18 . Dkiober

5 Jlllchs humoristische Konzerte . SZ
Sonntag « bat gänzlich freiem Eintritte kein Sammeln ,

Wirtschaft zur Lokalbahn
Sonntag den 13 . Oktober 1907 :

Großes Wjsuuugs-Strtiih -Kauzkrt
gegeben von einer Abteilung der Kapelle des3. Bad . Feld -AvttUerie -Regts . Ar . 50 .Anfang « Uhr abends . Eintritt frei .Meine Freunde und Gönner lade ich hierzu höflichst ein.. Zum Ausschank kommen ft. Kämmerer Bier » r «i« geh » ttene« eme u. gute Küche . Regelmäßig jeden Donnerstag grosserHc&iachttag 3» recht zahlreichem Besuch ladet höflichst ein 15299

Leopold Fritz , Metzger und Wirt .

WWist zur AM WiidßM Mrdtrplch.
Sonntag den 18« Oktober 1907 :

Grosses
'

.
-Konzert (Hui )von einer Abt »er Kapelle d . Aeld .« rt.. Regt». S9v. SO.*

*?„ U Uh * . Eintritt rrei .
„ . Zum Ausschank gelangt ff. Union -Bier , sowie Mittwoch««» eamtag : Grosser Scblachttag .Lade hierzu meine Freunde und Bekannte höflichst ein 15298
_ _ August Johle , Metzger und Wirt.

M Neuer süsser Hein,
feldstgekeltert .

H . Heckmann , zun Mainau
15270.2. » Wildstratze «8.

Depositeur : Franz Veit , Kaiserstrasse Nr . 73.
Lager in Fass and Flaschenfällang aus der Brauerei .

M ms -
Tafelg ^ tTarm ^

SuinerMajesfei'> dss Kaisers
j | . ' Fürstlich
< rürifenbergisch' * • Brauzrei'

DoMflUCSCHlNGeN .

Errichtet 1
Aussehank : Silberner Anker “ , F . Rimmelin , Kaiserstr . 73 ;

„ Roter Habs “ , Georg Reinmuth , Kaiserstr . 25 :Paul Barth , Biergrossnandl ., Belfortstr . 7, Telefon 2137
in Syphon von 5 u . 10 Ltr . sowie in >/, u. V* Flaschen

InOurlaeh : Gastbor z . „ Bad . Hof “ , Adalb . Porr , Hanptstr . 83
„ „ Restaurant Cnf , „z. Stadt Ourlach “.

In sämtl . Ausschenken werden Bestellungen entgegengenommen .

Prima weiße Kernseife , 15303
vorgrwogen Psd 80 Pfg .

# Sparlernseif«
vorgewogen Psd . 27

m Salm -Derp .-Seifenpniv
vorgewogrn Psd . 22

, gelbe Schmierseife ,
vorgewogen Psd . 18

, Weiße Schmierseife ,
voraewogen Psd . 2V

Kerze « und Toiletteseifen zu den
allerbilligsten Preise« empfiehlt
Emst Wenz, Seifeilßtktti.

« Sth- str. 51 . Filiale Mendels
sohnplatz 2 (Ecke Steinstraße ) .

Zimmerspiegel
billig zu verkanfeu . 837467

Dnrlacherstr. 6, III,
4flamm . gedeckt. Gasherd,Sparbren .

ner , neuer Chiffonnier , Taschendiwan ,Vertiko , Siiihle , Zimmertisch bill . z. vcr
kaufen : Hirschstr . 1 , Part . B37440
Zweigut

CfCtl f rei - lwr- *“
erhaltene
B37313 .2.2

verkansen .« üdendstr. 15, 1. St.

Neu ! Im Zentrum derM Neu!l§>
gelangt das rühmlichst bekannte

Fnr §tenberg [-Brän
Tafelgetränk S . M . des Kaisers

Un

Deutschen Hof (Mangin)
© .

vis -ä-vis der Hauptpost
von heute ab vom Fass zum Ausschank . 10266 .3.1Q

Wein-Restaurant „Eckschmitt“
Kaiserstratze 231 .

Neuen süssen Hecklinger-Scblossberg
neuen süssen Schallstaüter Markgräfler

(WilchStüm Seist . Ernst. HmiiW 8ntSrern>ültllnz )
15295.2.1 empfiehlt

Adolf Rfnderspacher .
Berkanf über die Straße. .

ff

ii

a»
«
«

«
4*s
D

k

Kaifevstvatze 45.
Frisch eingetroffen aus der Kgl . Bayr . Hofkellerei

WUrzburg ein (garantiert) reiner Fraaksnwein
( Sohlossberger ), (Oberzallerberger ) , sowie */, Kl .u. V, Kl . Boxbeutel aus dem BürgerspitaURentamtWOrzburg .

Desgleichen empfehle für jeden Sonntag vormittag

wannen zmebtlkajen, StJieitjtjttittiiuppc rc.
Um geneigten Zuspruch bittet 637423 .2.1

I
«
rr

t
Zur Eintracht, Karl - KritörWraße I .

Neuer Ihringer
soeben eingetroffen, wozu ergebenst einladet 15248 .2.2

Fritz Klaue.

Heuer
süßer Pfälzer

eingetroffen , und offeriere solchen billigst .

Franz Fischer & Cie15289

Grosser Konzert -SaalZu den 3 Linden, Karlsruhe - Muhlöurg.
Sonntag den 18 . Oktober 1907 :

6r08868 Tanzvergnügen
mit Fron $aise «Einlagen . 15284Anfang 4 Uhr. « »fang 4 Uhr .8 » recht zahlreichem Besuch lodet höflich einFctcr Früh, za den 3 Linden , Mühlburg.Für Vereine , zur Abhaltung von Festlichkeiten, find noch etliche Samstageunentgeltlich zu vergeben. ES ladet höflich ein Der Lbig «.

Kate Samstag Schlachttag .
Ortenberger Neuer (Söjer nnl Reiser)

Marge « Sonntag von 4 Uhr ab : 15233
(Feiner Saal ) £ <| lt2tyCr $ tt8 $ Ctt ! ® tin,t Saal )
Streich -Orchester von der Kapelle der « rtillerie-Regt». Nr . 14 .

Westendhalle MUhlburg .

1 Posten

Ktolfor-)
und |fflweiH

(nu .r moderne Stoffarten )

21 aBSSBPBBwDiinlich
billigen Preisen.

Fertige
15276

Blusen
in hübscher

Ausmusterung

schon von

Mk.
15«

Julius Löwe
25 Werderplatz 25.

Rabattmarken .
V_ /

8chiffsjungen
l sucht J. Brandt , Heuerbnrean ,

— ' Altona,Elbe,Fischmarkt20,1 .
Prospekt kostenlos . 8669a .3.3

Kapitalist
mit eigenem, größerem Fa - !

! brikanwesen wünschtgeeignete
I Vorschläge zur Fabrikation
gewinnbringend. Artikel .
Offerten unter s » » r .
Vf . an Kndolf Moste ,Mannheim. K743a .3.2

Neuer , emaill . Ga »kocher,3flamm .,niit Sparbrenner , billig zn verkaufen.836730 ' , Kriegstr. 165,4 . St ., rechts.

Fahrrad . 7ÄX
« riegftr. 20,3 . St. l. Eing . Adlerstr .

sowie alle Baugewerbetreibeoden
ist ein Abonnement auf die

, .Bad. Baugewerks-Zeitung"
von grösstem Vorteil . Sie
erscheint monatlich 2 mal und
bringt in jeder Nummer eine
Reihe fach wissenschaftlicher

M und belehrender Aufsätze , eine „
■ Anzahl kleinerer Mitteilungen , ■

die das Baugewerke interes¬
sieren , sowie einen Submissions¬
anzeiger und eine Tabelle der
Holzverkäufe .

Trotz des reichen Inhalts
kostet ein Abonnement für ein
halbes Jahr , durch die Post
bestellt oder direkt vom Ver¬
lage bezogen , frei ins Haus
nur Hk . I .—

Probenummern umsonst und
portofrei durch den Verlag der

Badiscben Bangewerks-Zeitung
Amtliches Organ

Karlsruhe i . B .

Stellenvermittelung, kostenfrei
f. Prinzipale u . Mitglieder , .durch der '
Verband Deutscher Handlungs
gehülfe« z« Leipzig. Stellengesuche'
u . Angebote stets in großer Anzahl ;
Geschäftsstelle r Frankfurta . M. ,gr. ,
Eschenheimerstr. 6, Fernspr . 1515 . 614*a -

Stellen finden

Architekt, i
Zur Nebernahme und Leitung

mehrerer Neubauten in Mannheim
wird ein tüchtiger , strebsamer Architekt !

gesucht. ;
Jüngeren ! Architekt ist Gelegenheit '
geboten, sich selbständig zu machen . .

Offerten unter E - s » i H . an
Rudolf Hosse , Mannheim .

IRafcbiitenkcfcnibcr
oder 3 .3

stvalchinenzeschner
zum baldigen Eintritt gesucht .

Offerten unter Nr . 8710a an die
E^ped . der „Bad . Presse " erbeten .

Durchaus selbständiger , tüchtigerBautechnilrer
möglichst geprüfter Werkineistcr , für
Büro und Baustelle per sofort gesucht .
Es 'wird nur auf erstklassige Kraft
reflektiert . Offerten an 8719 » 3 .2F . Detroy , Architekt,Mannheim , 1 S . 7 .

Zur Unterstützung des Stadtbau -
mcisters wird zum inöglichst sofor¬
tigen Eintritt auf die Dauer von
10— 12 Monaten ein jüngerer , ge¬wandter Bautechniker für Bureau
und Bauplatz gesucht.

Vergütung je nach Ldistuug und
Tüchtigkeit. 8806a .2.1

Bewerbungen , mit Zeugnissen be¬
legt , find au uns einznreichcn ,

Ueberlingen, den 4. Okt- 1907.
Der Gemeiuberat .

Munding . Geißer .
Von einer guten deutschen

Lebens -Versicherung mit Neben-
branche wird ein

Inspektor
gesucht . Auch Nichtfachleuteluden Berücksichtigung .

Offerten unter Nr . 15224 an
die Expedition der „Bad . Presse " . !

Große» «nd leistungsfähiges ^vlltsi -nehmtzll der
Steinindustrie

(Stcinbrüche und Steinhauercienl2.2 sucht 8651 »
bei Architekten « « d Behörde »

gut eingesühtten Herrn als

Vertreter .
Gefl. Anerbieten sub K . P . 76SO '

an Rudolf Rosse , Cöla .

Vertreter
3 .2 für meine Spezialität SKta.
„ Eier- Milch - Nudeln "
bei hoher Provision gesucht . Jedoch
nur solche mit guten Referenzenwollen sich melden bei Karl Fräa -
11» , Mumbach i . Bad . Schwarzw ,
Einzige Sier - Milch - Rudelufahr .

Tüchtiger , schrcibmaschinenkundiger
Schreiber Wrtgksüiht.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 837444 an die Expeditionder „ Bad . Prcffe " erbeten .
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Grosse Preis-

ermässigung! Möbel - Haus
Adlerstrasse 13 .

In meiner Abteilung für

Möbel, Betten u . Polsterwaren
während des Monats Oktober

grosse

Möbel
Adlerstrasse 13 .

auf

Teilzahlung :

Zn 4 Stockwerken übersichtlich aufgestellt ,
riesige Auswahl

zu staunend billigen Preisen mH

ohne Preisaufschlag .

HK . Tannenbaum .

Für Brautleute
ist eS von besonderem Vorteil , meine Möbelmagazine zu

’ besichtigen .
Schlafzimmer -Einrichtungen

bestehend auS : 2 Bettlade «
2 Röste
2 Matratzen
2 Polster
1 Kleiderfchra «!
1 Waschtisch
2 Nachttische
1 Spiegel
2 Stühle

Ohne Anzahlung
an

Kunden und zahlungsfähige Käufer
ohne Unterschied des Standes .

Für Brautleute
Trotz des billigen Preises werden diese Einrichtungen

auch auf Teilzahlung
ohne Preisausschlag verabfolgt .

Wohnzimmer-Einrichtung bestehend aus :
1 Diwan
1 « ertiko
1 Tisch
6 Stühle
1 Spiegel
1 Regulateur
2 « Uder
1 Teppich

Eine Anzahl moderner Schlafzimmer in Eiche, Satin und Nußbaum , z« außergewöhnlich billigen Preise «.

Während des Monats Mloöer große Preisermäßigung
auch auf Teilzahlung ohne Preisaufschlag .

In meiner Abteilung für _ In meiner Abteilung für *6198

Herren - Konfektion Ahltd Ht17ähllItU ) Damen - Konfektion
findet jeder Käufer überraschend große Auswahl in V M ▼ J IlfaOUI/ltflljJ empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

Anzügen und Ueberzieher att Mäntel, Jacken, Coftürne re.
zu außergewöhnlichbilligen Preisen mit einer Anzahlung von KUflttßll Ulltl ZülllUIl (| Sfiilli (J6 KäUfßF nur diesjährige Neuheiten mit einer Anzahlung von

I VflC . - • ohne Unterschied des Standes . IVtli *

Kein Käufer sollte versäumen, meine Magazine zn besichtigen.

.
Tannenbaum

.

Sperialfavrikat :

Fugenlose Steinholz - Fußböden
präm . System , in allen Farben , für Wohn . « . Geschäftsräume .̂

^ toinhnS ? Cctrinh als Linoleum -Unterlage , als Böde « für Maga-
ölulllllllli .~ I. oll lull gine , Dachböden u. Dachdeckung unt . Garantie .

Kostenanschläge, Muster und Broschüre gratis durch die Fabrik

jSüääentsohe 8ägs u . Lteinheiz Verhe , G .m .b .H
52 .30 Walldorff bei Heidelberg. 6853»

irzDurger . narisruned...,
S’

Sä&JETaÄ all. A
Dampfmaschinen , Dampfkesseln ;

Kauf - u . mietweise : Lokomobilen jed. Grösse ,
Pumpen mit Rohren ,

Feldbahnmaterial , Rollwagen , RollbahngleisB ,
Stahlschienen jeden Profils für Anschlussgleise.

Lokomotiven in allen Spurweiten ,
Zransmissionsteile , neu und gebraucht ,
gusseiserne Riemenscheiben , Ringschmierlager ,
Helsriemenseheiben (Flender) , Treibriemen

jede Dimensionen , 13390 .8.6

W -AcktzniLSTL
schnellstens» arcns , Berlin » Born -
dvlmerstr . 1,1 . (Rückporto .) 8708 »3L

Junker öd Ruh -Ofe » Nr. 1 u . 6,
öerschgimmer-Oefen , 3löchr . Herd,
Ofenrohre bill . zuverk . L36132.7 .6

Schwaneustraße 13.

Kochherde
in Email und schwarz, nur bestes
Fabrikat , große Auswahl ,

empfiehlt 14821.6.6

dl. Bsihr , Sisemdtts,
Waldstraße 51 .

Mitglied des Rabattsparverein«.
k>aoaoaoo « o » o » o » oj

Dnmerchüte
werden chic und elegant garniert ,
ältere Hüte modernisiert . Reiches

d Lager in modernen Hutfassons
V und sämtlichen Putzartikeln .
0 Billige Preise . 14441 . 12 .8

S Herrenstrasse 48 , II.
*

foaoaoao oaoaoaoacg

Baumpfähle
in jeder Länge und Stärke , sowie
SinfriedignngSPfosten »Rahmen »
Schwarten u« d Leiste» liefert zu
billigsten Preise « 8385a6.3

Karl Seufer , Herrenalb
Sägewerk und Holzhandlung .

Säimlebem
werden fortwährend angekauft . 14171

Sthciipft . 21, 2. St.

Hototzr.Veryi
-össenmgen

uiiöVeckieinenmyenfii^
'

öebauungqiiäne .
fidiWrud^ra. fiditpQuamJ

Schubert & Sorge
Lampenfabrib

Leipzig - Reudnitz
gegründet 1880

liefern zu billigsten Preisen direkt an jedermann
neueste, bestkonstruierte 8648a16 .2

für Petroleum , Spiritus - Glühlicht
Petrolenm -Glühlicht

für Wobnräume , Anstalten , Fabriken :c.
Musterbuch für 1907/08 « « berechnet u. frei .

■fai»,

Antwerpen A MewYoark
Antwerma & PhiMtMi

Mm MMkc »

RedStarIjMiaJMnrpa ,
Bich. ßraebener,

Kaisers « . lila , Eingang Waldetr
in Karlsrabe , b?04a

Aufgepasst !
Wer noch gut erhalt . Herr «« » ».

Damenkleider , Stiefel » Bette »,
Möbel u. sonst versch. zu verl. hat, der
sende seine Adresse nur an ö ' " 7' .12.2
K linier , Markgrafenstr . 28 .

rNotovpä - ev ,
gebraucht und neu, beste Marke , stab
wegen vorgerückter Saison ansnahmS - !
weise billig zu verkaufen . 11202* !
Karl Schermer . W>ut« ckt». «U-
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Gpisliscli-oripiscte Institut Zahn
Tibtoriastrassie 3 Telephon 2274

unter Leitung des Besitzers 12632

Dr. med. Eduard Sßhmitt, pr . Arzt, Hirschstr. 73.
Hygienisches nnd orthopädisches Turnen .

Kinderturnkurs
*b ‘

Ä
1
«

'L !i
“
^ l‘S

rUch

Ausführlicher Prospekt kostenfrei durch das Institut und die
Buchhandlungen BUlcItli , Kaiserstrasse 141 , Heritr , Herren - ,Strasse 34 und Kudt , Kaiserstrasse 124a.

IM

Facttile I Bolz- nnd Mimlrn
m Albert Weber , Ksrlsrche, Karl -Wilhelm-r. 12.

Kegirrrr der Kurse am 2 . Uauemver d . I .
Alle» Nähere durch Prospekt . 15077.4.2

I. Privat -Tanzlehr-Institut
Georg Grosskopf ,

33 Herrenstrasse 33 .
Gell . Anmeldungen erbeten . 12915 *

Nachmittag - und Abendkurse . Einzelunterricht .

Christ. Oertel , Karlsruhe,
Äaiferftr.101/103 ,

Minusacturwaaren-,
Srttol- llAiirstattMp -

GeWst.
Großes Lager

fertiger Bette «,
Bettstellen, Bett¬

federn , Flaum,
Rotzhaar . Stepp-

decken .Wolldecke «,
PiquSdecke «,

Baumwoll « und
Lelueuw aarenu .f.w.

Usbernahme ganzer Aussteuern . "2WW
StiiMge Ausstellllttg vo« Schlasffmmrr- Einrichtunge«

i« aöeu Ktylarte». 11723«
Billige Preise . — Reelle Bedienung .

Koftenvoranfchläge und Muster stets gerne zu Dienste«.

Kartoffeln
.

Einige Waggon der bekannten Württemb .
Speisekartoffeln Magnum bonum , so¬
wie Salatkartoffeln (Mäusle ) treffen nächste
Woche für mich ein . 15176 .3.3

Die Kartoffeln sind aus bester Gebirge «
läge Württembergs, wo nicht mit Latrine
gedüngt wird und an Güte unübertroffen .

Bestellungen können in meinen sämtlichen
Filialen gemacht werden . Lieferung frei- in Keller.

Emil Bucherer ,
Zähringerffr . 21 , Jlurlacherallee 32,

Herrvigstr . 10, Aurlacherstr. 56,Amakienstr. 14,
Höthestr . 35, Hlinttzeim Kanptstratze.

Telephon 392 .

M SescdM - kMnung und - LmpMung.
p . p .

Einer werten Einwohnerschaft von hier und Umgebung mache ich hiermit die ergebene Mitteilung , dass
ich ab 1 . Oktober ds . Js . im Hause

— unterhalb des Hauptpostgebäudes —

errichtet habe . — Meine Hauptspezialitäten erstrecki -u sich auf :
Künstliche Blumen und Blätter , Dekorationszweige , sowie naturpräparierte

Palmen , Pflanzen etc . aller Art .
Brautkränze , -Buketts und Brautschleier , abgepasst und am Stück, je in feinster Ausführung
Straussfedern (echte Amazonen) von der billigsten bis zur feinsten Qualität
Grabkränze von Palmen und von sonstigen naturpräparierten Pflanzen ete. , sowie
Grabkränze von Glasperlen und lackiertem Blech 15048 .2 .2

Ferner : Sterbe « bezw . Toten Wäsche etc. etc.
bei bekannt reeller und solider Bedienung .

Indem ich für das mir bisher erwiesene Wohlwollen und geschenkte Vertrauen bestens danke , bitte ich
zugleich , mir dasselbe auch fernerhin zu bewahren .

Mit ergebener Hochachtung !

W . Eims Nachfolger , Blumen - u. Kranzfabrik
Hauptgeschäft: Adlerstrasse 7 . — Filiale : Kaiserstrasse 221 .

Bringe mein reichhaltiges Lager von

antiken Möbeln
sowie sonstige antike Gegenstände
in empfehlende Erinnerung . 11784

Friedr . Schaaf , Schillerst!1. 10 .

von J. Weber , aus der z. Zt. v .
den Schülerinnen die besten Dank¬
sagungen u. Anerkennungen in den
Karlsruher Zeitungen veröffentlicht
wurden , beginnen die

Lukcbneidelrurke
von neuem jeden Monat am 1 . und
15. Prospekte gratis . Auch werden
zum Unfertigen Kostüme aller Art
angenommen . Pariser Schnitt, neueste
Mode . Garantie für guten Sitz .
Geringe Preise. 15026 .9.1
Akademiestratze 27 , Vdhs ., Part.,

nächst der Kaiserpassage.

! Knaben -1
Anzüge 1

von 3, 5, 6 , 7 bis 18 M \
Billigste Bezugsquelle !
Jos. Gatterthum,

31 Kronenstr . 31. <

praht . Karrdagist 7850
Kaiserpassage 33 - 24

Bandagen , Leibbinden ,
Gummistrümpfe , orthopädische

Korsetts , Plattfusseinlagen .
Ia Empfehlungen von Acrzten u. Patienten .
Irrigatoren ,Pessarien,Spritzen all .Art.
Gummiwaren , hygienische Bedarfs¬
artikel , Damenbinden , Verbandstoffe .
WNU Für Damen weibliche Bedienung , m

Anprobierztmmer separat. 10.5
Mitglied des Rabatt - Spar -Yereins .

41

mm
aiD

Kvch-
Hevde !

aus der ersten Raftatter Herd,
fabrik, emailliert und lackiert , m

allen Preislagen billigst.
Teilzahlungen nach Uebereinkunft,

J . Blum ,
6 .4 Schützenstr . 49 . b *«84
Magazin für Haus - und Küchengeräte.

Ueberzeugen Sie sich
von d . Vorzüglichkeit von;

„HIONOFOLl<-BaclipulVBP
.. Puddingpulver
.. üanillin-Zucher

Etwas Besseresgibt es nicht!
Ein Versuch überzeugt!

Rezepte gratis ! Fahr .
H . Steeb , WUrzburg ,
Kgl. Bayer. Hoflieferant.
En gros durch Adolf

Speck , Badische Dampf¬
zuckerwaren- und Dragäe-
Fabrik , Camill Weiss ,
Dampfzuckerwaren-Fabrik ,Karlsruhe — Louis
^ autter , Zuckerwaren¬
fabrik, Heidelberg . 5-0-a

Weineinkauf !
Küfern J . J . Zöllin , Angge« i. B.

gegründet 1868 ,
Inh . K. & A. Zöllin , Küsermeister,
eulpfiehlt sich zu Eink reiner

Markgräfler
direkt b. Produzenten . 8147a.30 .8

kür abgel. Kleider» . Schuhe. Poük ,
gen., komme sofort ins Haus . B36t>8ö

Brauner , Markgrafenstr . 14

Winter - lleberzieher
«schwarz) für mittlere Figur zu ver¬
kaufen . 15097.3 2

Rüppnrrerstratze 46, 2, Stock,

50 Waggon !
Mostäpsel unv Birne »,

Taseläpfeln Weintrauben
empfiehlt 8256a

K. . Steinbaeli, $ oBt>crs {ieim ,

nausau Ich betreibe dasIldlHCtL als Spezialität.APWIIIVIM g -e-r-. B
Ich betreibe das Modernisiere« vo» alten Hüte«. , . Ein Versuch wird Sie voll befriedigen .

Rreidinger , Amalienstratze 27 .

chirme

Franck & Gie

Die beste Bezugsquelle
am Platze für

Regenschirme
Spazierstöcke

le
FRANCK & C

Schirmfabrik

vormals PIETRO BUSCHINI

Kaiserstraße 110.
Reparieren . ★ Überziehen .

chön

O mit Firnradrukk liefert rasch und billiguaUI ^ UvUVvl Id die Druckerei der „Bad . Presse ".

L9c/p,

VPferdcvmtthcrungs
AnstattaG .

‘

loooooooooon
Zahn -Atelier 5

von 11765* v
Lra» Lina Hanauer-Owitz, 0

Kanterstrasse 62. Q
lOOOOODOOOOU

empfiehlt 14822.4.3

J . Bähr, Eisemv .,
Watdstraße 51 .

Mitglied der Rabatt -Sparvereins

vreiswept

vstc<£>
CO,

fttictte IDodelfe In Rfndenragen. Rauf mtf
Fabrikrabatt nach bunffarb. umtonff kommen-
den Prachthalalog direkt von älteiter firößfer

ffldilildten Rindervagenfabrik
Julius Tretbor in Grimma 368

Einzig, Rindengagenlabrik, »eich« direkt
an Privat, liefert

geiml Suttcrffftnialj
per Pfund 1.40 Mk .,

bei 5 Pfund & 1.30 Mk-
Fr . W. Hauser Nachflg , i

12 .2 Erbprinzenstr . 21 . ,Mr

8 (t) öne jVlost- u.Tafeläpfel
liefert in Waggonladungen zum bill .
Tagespreis Ob «rt .Riedw « (! ,
Obstversand , Steinen Vorstadt 36 ,
Basel ._ 8499a.4.4

Zwiebeln
3 .50 Mk . pr. Ztr.,

haltbarste , glanzhelle Ware, empfiehlt
Hiob . Huber I ., Landesprod.

in Rülzheim. B-'"88, .,
Ich kaufe

fortwährend getragene Herren-
». Franenkleider » Stiesel , Uhren,
Gold, Silber nnd Brillante «,
Militär« Uniformen, gebrauchte
Betten , ganze HanShaltungen.
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil daS grötzte
Geschäft , mehr wie jede So «,
knrrenz. Gest. Offert, erbittet
16994 oDT- JL » « Try *
L«lepho« 2vlS. Markgrafeuftr. 22.

Im Abbruch Kaiserstratze 143 ,
Hinterhaus, sind Ziegel , Fenster ,
Türe« , Banholz , BrenuholA
und Backsteine billig abzugeben .
HU . Notlieis , Usteriiehlucr

« ühlstratze 10. 15151.2,2
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Habe meine Praxis wieder angenommen.
Rob . Schneider ,

Vertreter der Naturheilkunde ,Bu -aitr der Natarkailveraine Karlsrabe aad Umgebaag .

Sprechstunden : 3 3
Karlsrnhe . — Rüppurrerstrasse 20, II. - Teleph. 1741 .

Bergedorfer Eisenwerk Aktiengesellschaft
Zweigniederlassung Karlsruhe I. B .Fernsprecher 487 - . Friedrichsplatz 9

empfiehlt 15008.3.3Dampfmaschinen, Dampfkessel , Dampferzeuger fürdirekte Unterfeuerung , Injectoren , Dampfkesselarmaturen ,Hähne , Ventile , Verschraubungen etc ., Wasserpumpen ,Transmissionspumpen .

Werkzeuge
liefert billigst und unter >_ _ __ . . .Peter Neurohr, “ !

Spez . : Kompl . Werkstattseihrichtungen u. prakt Werkzeug-Neuheiten .

f. Schreiner, Zimmerlente,
Wagner, Küfer , Glaseretc.

liefert _billig8t und unter Garantie B34938 .6.6

99 ‘ , 7300a

Bevor Sie sieh entschliessen , welche Kohlen Sie
für den Winter einlegen , ist es in Ihrem eigenenInteresse empfehlenswert , einen Versuch mit

Braunkohlen - Brikets
* Union *£ 6699a .12 .10

zu machen . Dieselben eignen sich vorzüglichfür Zimmer - und Küchenbrand und sind in Wirk¬
lichkeit das vorteilhafteste , angenehmste und
reinlichste Brennmaterial . BraunkohlenbriketS
Union sind in fast allen Kohlenhandlungen er¬
hältlich und durchschnittlich 30 — 35 Pfg . billigerwie die , demselben Zweck dienenden Nusskohlen .

Veritable

ItIQUEUR
'ßERNMDlNE

de l^ßermifose ^ainf -^auveur

ft
ss **
Sb SS

CO

Schweine- Schmalzgarantirrt
reines
echtes

mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :
Eimer
Ringhasen 1
LchwenkkesselA
Teigschüssel Z

I Wassertopf ^

sowie in 10 Psd .»Dosen
K Ji 6.20 geg. Rachn . od . Vorschuß .
I » Holzgcb . Preis !, zu Dicuften . |W . Beurleu junior
« irchheim • Teck 191 (Württ.) . |Viele Anerkennungsschreiben !

20 - 85 Psd .i roo
15 -20 -35 „ M
30 -40 -60 „ y
15-30-50 „ ©
20 —40 „

gegründet 1882 .
Zusclmeidekurs.

Mit 1 . und 15. jeden Monats be¬
ginnt der KnrS im theoretischen
Musterzeichnen » Znfchneiden u.
Unfertigen der Damen - und
Kindergarderobe (auch Reform ) .
Kursus für Frauen nach Ucberein -
kommen. Nah . d. Prospekte . 11723 *

Pauline Frantz ,
Karlsruhe ,

nicht mehr TouglaSstraße
sondern Ämaläenstr . 28 -

hat meine Spezialmarke „ Hummel . Rasiermesser " . Inallen Breiten vorrätig . Alte Rasiermesser werden bei mir
forgfältigst fachgemäß geschliffen mit voller Garantie für gutenSchnitt . Versand nach auswärts . 11726 .26.16

Karl Hummel , Karlsruhe, Kerherßrch 13.

der basta und billigste Oebrancbswagen , ZwelsyUaisriaoter mithervorragender LsistugsUbigkeit , unerreicht in Stabilität und Zu¬verlässigkeit . — Ständiges Lager von50 —60Motorwagen u . Chassis .
Willy Hnlzinger , lalomoMleei Mo .

Erste, ültMts, frönte , verbreitetste Firma dieser Art Deutschlands. -JNeueste deutsche hocharmige Singeraähmaschlne „ Krone**Amit neuester hygienischer Fussrahe . Die weltbekannte o«
ud“ :s: Grossfinoa H. Jacoösohn, unS .̂ ’ fLieferant v. MitgL Post- , Preuss , Staats- u. Reichseisenhahn- ®Beamten-Vereinen, Lehrer-, Militär-, Krieger- Vereinen , ver¬sendet die neueste deutsche hocharmige Singer - Näh¬maschine „Krone “ liir alle Arten Schneiderei 40 , 45 ,48 , 50 M. 4 wöchentliche Probezeit , 5 Jahre Garantie.
Militaria - Zallerräder la,

“
Beamienkreiwn sehr beliebt Wasch-Ma*chlnen-RolI-M«nfelbilligst . Jnbil &ftins-Katalog 1907 and Anerkennungen an alleInteressenten auf Wnnech gratis ! Erstklassige , mehrfach prämiierte Fabrikate.

Damen

B. & ff . Baer ^ iserstrasse 233-
Elegante Damen - Hüte

Ständig grösstes Lager
in jeder Preislage .

Spezialität : Wiener Bitte .
15022.7.2

14361 .4.3 l a

Fussbodenlach
verschiedene Farben laut

| Musterbogen , schnell trocknend j

2 Pfund -Dose 95 Pfg .

I »

Parkett -Boden' I
Hirtiseptims)

i */, Pfund .Büchsc 40 Pfg .
1v , Pfund -Büchse 70 Psg .

2 Pfund - Büchse 1 . 4t )

Fussbodenöl
„ Start “

geruchlos , harzt nicht,
staubt nicht.

Original - '/iLiterkanne
89 Mg.

! (Kanne 10 Pfennig zurück ). |

Staiil -Spähne
fein , mittel und grob
1 Pfund - Paket 32 Pfg .

Pfund -Paket 16 Pfg .

Putztücher
von 20 Pfg . an .

I Bürstenwaren
Teuerzeug
Deutsche Sicherheit - »

Zündhölzer ,
sogenannte „Schweden" I

(Paket 9 Pfg .
empfehlen

Pfannhuch 2 ß.
G . m . b . H . I

| Verkaufsstellen in Karlsruhe
34a Werderstraße 34 a,

28 Karlstraßc 28,
3 Karl -Friedrichstraße 3,

27 Nelkenstraße 27,
| 22 Georg -Friedrichstraße 22,

44 Waldhornstrabe 44 .
Mühlbnra :

20 Rheinstraße 20 (Ecke |
Eiscnbahnstraße ).

du Maschinenfabrik

Louis Nagel
Karlsruhe (Baden) 3
baut als langjährige Spezialität

Personen - und I für elektrischen , hydraufi-
Lasten -dufzüge

jeder Art

Feinste Referenzen .

Möbel ! Möbel ! Möbel!
Wegen Eintreffen grosser Sendungen Möbel ver¬

kaufe ich , um rasch zu räumen , viele hochfeine
Schlaf - und Speisezimmer , Küchen - sowie einzeln « Möbel mit gvo sei-

m Preisermässigung . Bei Lieferung ganzer Ausstattungen erhält der Käufer
R

noch Extra-Vergünstigung bei langjähriger Garantie. 13974.8 .4
UZL - 1L _ . ^

Auswahl .

Wjtsvst '1-

mm

Pforzheimer Kassenfabrik

Wegen vorgerückter Jahreszeit und
um Platz zu gewinnen , verkaufe
ich von jetzt ab 14301 .20.6

Kinderwagen
mit 10°/« — 15 % Rabatt

A . Jörg ,
Karlsruhe , Kaiserplatz .

Meine

Herkules-Hose
ä Mk . <4 .50

sollte jeder Arbeiter tragen . Er
spart Geld und Aerger .

Nur bei 13944.5.2

J . Schneyer
Werderplatz , Ecke Marienstr .

, Mnltmrkeu !
beste Eierleger

. NUNN6F Raffegestiigel
^div .Artäucht -
geräte :c. bill.
Interessanter
illustrierter

Katalog grat .

1
. Pfeiffer

Erstklassiges Fabrikat m
Feuer*, Ftll -V Sbtkmk -, Falver - rat

Takailaaimprofl
(32.

Hassenschränken
Gewölbe - und Tresor-Einrichtusgea

Stahlpanzer -Scbriake *
“ ■ Stahlpanzer - Gewölben
Feuerfesten Bücherschränken imd Tim

für Grund - und Pfandbuchämter.
Neueste , verbesserte Konstruktion. $ Tadellose und hochmoderne Ausstattung.

Vertreter für Mittelbaden: Georg MappeS , Karlsruhe , Kari -Frfeirtebst . 20.

Mannheimer Jubiläums - Lose “ Ä *

6500 !*: 120000 *
Hauptgewinn 20000 Mack in

Lose ä Jt 1 .
Liste "lf ^ e7tr a

“
empfieWt

10
un
~
d ™ “

det El »©!* . F ©tZ6r , Stuttgart

i
Hof 1101* (Geflügelp., Hainstadt 34
nClllOl , Baden). 1616a .27 .18

f. frdl - Aufn .
Rat b . deutsch .
Oberheb . 7.5
Be » krsutr ,

—. 1. — Vervier * i . Belg .
Place du Martyr Nr . 9, II .

Msgrulrickemien
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit, was mir von jahre¬
langen , qualvollen Magen » « . Ber -
daunng - befchwerde» geholfen hat.
a . Hocck , Lehrerin , Sachsenhaufen
52 .34 b . Frankfurt a. Dt. 1280 »

mit Realrecht
in «rster Lage
( Marktplatz!einer mittlere « Stadt Baden¬

wegenTodesfalls baldigstzu verpachten
Anfragen unter Chiffre 8510 » an

die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten . 3.3

Hypothek gesucht.
Bon einem Staatsbeamten ioerden

206 « « Mark 1. Hypothek zu 4° °
auf ein Haus in Karlsruhe gesucht *
Offerten unter 9tr . 15140 an die
Expcd . der „ Bad . Presse " erb. 2.--
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Zähringerstraße 100 (Stttt . ArßeitSmt )
« teilt jedermann unentgeltlich Rat und Auskunft , vornehmlich in
Sachen des Ardrits - u . Diennvertrages , der Kranken -, Unfall - u > Jnvaliden -
^ rüchekungsgesetzgebung , des Mietsrechts usw . Kostenlose Anfertigung vonw 1

Schriftsätzen . 15108 .3.2

Gefchüstsstnnde « werktäglich von 8 bi » 1 und » bis 7 Uhr .

Mrlr Braulchranstalt München
, Privatinstitut : Direktor Karl Michel .

Der Winterhanptkursus 1907 beginnt am 4. November a . c.
Prospekte gratis und franoo . 7695a8.6

Den ganzen H _ U Den ganzenHerrenalo . ^geöffnet geöffnet .
Angenehmer Herbstanfenthalt im Sehwanwaldhotel

zum
Einziges Haus am Platze mit Zentralheizung .

Billige Pensionspreise . 8304a*
Es empfiehlt sich bestens J . Gut .

(Sanatorium Bergzabern
vorzüglich geeignet
auch zu __ S -m /JAb*t ; ZlnterWr

°n
• ” ” hei Central - ,S98a

heizung u . Wintergarten etc.
Näheres durch Prospekte . Dt ' . Bo .nn0rt ,

Basel Hotel Bauer am Rhein .
Mittleres Haus mit modernster Einrichtung , in vornehmer ,

ruhiger Lage , direkt am Rhein , in der Nähe der Brücken , Post .
Börse , Universität , Museen , Münster etc . Schöne Rheinterrasse .
Ömnibus am Bahnhof . 3138a .26 .26

Neuer Besitzer : F . A . Bischer , langjähriger Hoteldirektor .
n

Privat -TanzleHr - Jnstitut
Hermann Tollratb ,
235 Kaiserstraße 235.

«inr«l.Unterricht. Nachmittags- und Abendkurse .
Gefl . Anmeldungen täglich 1 —5 Uhr erbeten .

f5Für Küche Haushalt,Badezimmer }
Laden , Hotel . Restaurant Ist

SA PO
| ein vorzügliches Putz -u. Scheuermittel
I besonders Bir Gegenstände aus
I Email,Porzellan .Holz,Marmor, Glas eh

Gänselebern
werde« fortwährend angekaufl

Zähringerstrasse
14493

aus Griechenland , Italien , . Spanien , Algier ,
Oran , Frankreich u . Tjrol , gestämpft in Fässern ,
Weiss und schwarz , darunter feinste Mnscateller , treffen
nächster Tage schon die ersten Wagen ein und offerieren
solche billigst. 14365 .6 6

Franz Fischer & Cie. , Karlsruhe
Wein - und Trauben -Import-Geschäft.

Fahrbare

Brennholz-Säge - undI
Spalfmasehine
Bedeutende Zeit - n« d |

Geld - Ersparnis .
Einfachste Bedienung .

Größte Haltbarkeit ,
jiberhWtbestesZyftem .' I
Auch vorzüglich bewährt zum I
Antrieb von Dreschmaschinen I
27 .23 ii dcrgl . 5736a

Pflüger & SteinertJ
Esslingen a . N.

Musterschutz Ionknrrenzlo » !

, Dreyfus L Mayer-Dinkel , Mannheim.
- ’ Handlung und Ho bei werk .!

PMeh Pin -, Red Pine and Kord . T,inne », -Fus »t>oUen - s
Bretter ■ Zierleisten etc . — Grosse Troeken - Anlaare . -

Empfehle mich zum Arrangieren
von jedweden

stomposilionen
fftt Etreitz - t Armemmchk .

auf Wunsch unter Diskretion . Off .
bitte unter Nr . 13805 in der Expcd .
der „ Bad . Presse "

niederzulegen . 6 .6

Durch Gelbstfabrikation und
«ur direkte größere Saffa- Einkäufe
mit Wenig Spesen bi» ich in d«
Lag « zu bedeutend billigere« Preis«
am jede Konkurrenz zn verkaufe«.

Kleiner Auszug .
Bollständiges Bett von 70 Jt an
Haar-Matratzen von . 40 , „
Bettstelle» von . . . 12 „ m
Franz . Bettstellen von . 25 , ,
Waschkommode « von . 18 „ „
Waschkommode», polirt,
nett schönen Beschläge»
nnd Maruiorplattenvon 4b - -

Nachttisch« von . . . S , ,Schränke , eintb., von . 15 . .
Kamcltaschcndiwan von 48 , „
Sopha-Tisch« von . 16 , ,
Sopha, in guter solider

Arbett von . . . . 35 , ,
Sallerieschränke von . 35 , ' .
Bertiko,mattu.blank. von 36 .

80—50 vollständige Schlafzimmer »
Einrichtungen für Hm . ts und

Private stets auf Lager .
Ganz« Aussteuern werden besonders

berücksichtigt. — Sämtliche Kasten- u.
Polstermöbel find nur gute, sol. Arbeit .

Ansicht gerne gestattet.
GustavJuckelanil

Dnrüecherftraße 1 «. i .
Nach KrhtrtnoomTl TelllahtM, jyitattß.

Moderne , hochelegante , neueste
L inde ner * nn d Ma nchester -
» WM- haltbare ^ WW Garantie -

Kleider-Sammete
schwarz n . farbig , glatte 2.75- 5 M.,
gestreift nnd gerippte 2- 5.50 M.
o ünzerreissbare fttr Knaben , ca
Entzückende haltbare seidene
Blusen- Sammete Meter 3 - 6 M.
Seidene Jackett - Sammete nnd
Plüsche , Meter 3.75 bis 24 .00 M.

Muster auf 5 Tage zur Wahl .
Sammethaus Louis Schmidt
Hannover , { Kais . König !. Hoflief.

8‘ ,04a . l2 .2

Erste Karlsruher
Leitern-Fabrik

H . Raible ,
vismarckftratz« *3,

K n r I s i- u 1« «» ,
empfiehlt in jeder Größe ,

Anleg - , Lensterputz - ,
Aurhäng- , Plattform-,

Doppel - , Anftell- n
Ulappleitern.

Ferner : Tranrmis -
fions- u . Schiebleitern
in bester Ausführung .

Stricke zu
— Hause - '
auf uns . neuesten Maschine ,
welche Strümpfe u .Socken ,Herren - u . Damenwesten ,Sweaters , Kinderkleid¬
chen u . Jäc eben , Unter¬
kleider etc . fertigt . Mindest¬
verdienst 200 Mk . pro Jahr =
üb . 100 % des Anlagekapitals .
Wir geh . immerwähr .Garantie ,
lief , geg . mässige Anzahlung u .
kleine Monatsrat . überall hin .
Hauptsache : 8 Tage gründ¬
licher Unterricht im Hause
des Käufers , 7395a .2.2
91. Goldmann & Cie .

Billig

liefert die Muslk-Instrnmenten -Febrlk
Wolf & Comp . ,KlugenMi .Si .Nr. >
Zentr . d.Harmon .-Fabx. m.üb ,7000Axb .
geg . N*ohh*hme Matlk-liutrtim . aller
Art Prachtkatalog , ISS 8 . stark , bunte
Illustrationen , ca . 300 Abbild , an jeder¬
mann umsonst . Garantie : Zurück¬
nahme , Geld retour . Zahlreiche amt«

lieh beglaubigte Anerkennungen .
837u».i6 .2

Pforzheim . Pforzheim .

fielst« ! P vtpAtti.
In neuem Stadtviertel habe ich

auf 1 . April n . I . eine neu einge¬
richtete Metzgerei nebst Wohnung
und allem Zubehör zu verpachten .
Preis Mk . 900 .— pro Jahr .

Tüchtigem Mann ist Gelegenheit
geboten , ein gut gehendes Geschäft
zu führen . 2.2

Offerten unter Nr . 8633a an die
Expedition der „Lad . Presse * erbeten .

i Hochfeine Sumatra - Havanna, Handarbeit.
HOT wflStOflH , Cprrenkus E . P. Hieke , Hol &

ischeModenIzhüte

Modeform
für 1907

Anerkannt bestes englisches Fabrikat
Mae achte auf nebenstehende Fabrikmarke.

Man verlange ausdrücklich diese Marke .
Zu haben to den heiseren Dttaügesekäften der Branche tn allen Staaten de* Continentt.

Garantie für neueste Modeformen, tadellose Qualität u . Ausstattung . ^Percy Jones Sc Co. Lt± Manchester.

Preiskge ,

KOLNVRh 5IR
™E

fäiMdiiMMriab
EModisfeBön̂ h-Yec

"

kflsfifn. oisbf Bflvded.
ErSssfe[eisfraosfibiak .

BhzeL Uefenm̂ eo u. UMmib

WBpUnlflgeiifiirBaspil
Gfiriiisooen, HWels. erfi

Pra m iiri Oiiss eldo rf 1902 Sfootsmed . FranKfurM905öold-Medflille u.
‘

I:

3 bis 5 Mark täglicher Verdienst !
Gesucht sofort

an allen Orten arbeitssame Personen
zur Uebernahme einer Strnmpf - a .
Trtkotagen Stricherei . Dauernde
leichte Hausarbeit , Hoher ständiger
Verdienst 3—5 Mk . täglich . Anlernung
einfach und kostenlos . Verkenntaisee
nicht erforderlich . Garantierte Arbeie -
liefmrwig . Prospekte und glänzende
Zeugnisse kostenfrei ': 6599a *

i. Fohlen , Trikotagen und Sjbrnmpf -Fabrik ,
St . Johann - Saarbriiolien k . 41

Heber n

Kolonialwarengeschüst
in gutem , großem Fabrikort in MH «
nailsruheS , bestehend aus großem ,
pveistöckigem Wohnhaus mit großem
Laden , 8 Zimmern , gewölbtem Keller ,
tkcmife und Waschküche rc ., ist sofort
verhältnissehalber unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Großer Um¬
satz nachweisbar . Das Objekt ist noch
neu und in tadellosem Zustande und
würde sich auch hauptsächlich für
Drogerie eignen , da solche am Platze
nnd großer Umgebung nicht vorhanden .
Offerten unter Nr . 8580a an die
Expcd . der „Bad . Presse " erb . 3 .2

. In größerer Amts - und Garni¬
onsstadt Badens ist anderweitiger

Unternehmung wegen ein gutgehen¬
des , bestrenommiertes

Manusalturwaren -
Gcs- iist,

verbunden mit guter Reisekundschaft
zu verkaufen ; zur Uebernahme er -
orderlich ca . 50 Mille . 3 .2

Offerten unter Nr . 8711a an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Hausverkai' f oder Tausch.
Wegen Gesundheitsrücksichten mein

vrachtv . Doppelhaus in sehr feiner ,
guter Geschäftslage mit gutgehendem
ckolonialwarengeschäft , welches auch
für jedes andere Geschäft passend ist .
Gunst . Zahlungsbeding ., nehme auch
Hypotheke oder sonst . Werte in Zahl . ;
tausche auch gegen Bauplatz od . kleines

bjekt hier oder nach auswärts .
Offerten nnter Nr . B36326 an die

Expedition der „ Bad . ,Presse "
. 5 .4

in gesunder Höhenlage , 3stöckig , für
2 Familien paffend , mit herrl . Ans¬
icht nach allen Seite», von Obst- u.

Ziergarten umgeben , ist Familien -
umständc halber zum Selbstkostenpreis ,
ofort oder später zu verkaufen .

Kaufliebhaber wollen ihre Adr . unt .
B36391 in der Expedition der „ Bad .
Presse " nicderlegen ._ 6A

Zwei Rahmen , 1000x1500 und
1000X1350 mm mit Lnxfcr - Prismen
von ganz vorzüglicher Lichtwirknng
hat preiswert abzugebe » .
aasmotoren -Fabrik Deutz,

Zweigniederlassung Karlsruhe ,
2. 2 Kaiserstraße 168 , II . 15024

u . großem Garte « in Ettlingen
auf 1 . Januar 908 zu verpacht «»
evtl , z « verkansen . 12387 *

Näheres Karlsruhe , Belfort -
Kratze 7 , 2 Stockm

Wegen plötzlich eingetretener
Familicnverhältniffe verkaufe
ich mein 30 Min . von Eisen¬
bahnstation u . 1 ' /, Std . von
München im Isartal gelegenes |

Alerengut
von ca 600 pr . Morg ., arrond . , I
prima Boden , eigene Jagd ,
Fischwaffer , inkl . reichst leb . und
tot . Inventar für nur Mk .165,000
Anzahlung Mst 6u,000 durch
Lorenx Thoma k Co ., Httn - 1
che», Herzog-Wilhclmnr. 28.

8495 «.3.3

Gut erhaltenes

Coupe
billig zu verkaufen . 8709a *

Dr . Schraith , Kehl .

Pferdegeschirr-Verkauf.
Ein elegantes Zweispänncrgeschirr

hat billig zu verkaufen . 12413 *
M. Oswald , Karlsruhe ,

Schützenstr . 42 . — Telephon 2384 .
Eine fast neue

Waschmaschine ,
2 große Seegrasmatten , ebenso
ein Waffenreck (Einj . Fr . R . 110 )
und 2 8mokings sind billig zu
verkaufen . Näheres 837114
3 .2 Hübschstr. 27, II .

für Wein nnd Most , in
! allen Größen billigst bei
j Emil Niedermapr , Karlsruhe

B5*” ’ Kaiser -Allee 27. l0.8

Fässev - Vevknnf .
3 neue , wcingrüne Ovalfässcr von

736 . 764 , 1100 Liter , sowie runde
Fässer von 40 bis 220 Liter , hat
zu verkaufen Ferd . Fellhauer ,
Küfcrmstr „ Waldstr , 51 . B37139

Möielsairik uni Lllger
von

Pottiez -Schroff ,
Werderstratze 57,

empfiehlt sein großes Lager in
allen SortenKafien - » .Polster -
möbeln , Bette « , Spiegeln ,
Stühlen , Bettfeder « rc .

Infolge eigener Fabrikation
und großer , vorteilhafter Einkäufe
streng , reell und billig .

Komplette Aussteuern io jeder
m Preislage finden besondere Be»
X rückflchtigung .
G Ansicht gevne gestattet .
I Teilzahlung nach Ueberein -
» kunfst 13776 *
» Aufarbeiten von Polstermöbcln
^ bei billigster Berechnung .

r
r
:
♦ .

!
Frisch eingetroffen :

Wertheimev Wurstwar ««
Dürrfleifch
Salami « « . Lervelatwurst
Mettwurst
Frankfurter Bratwürste
Delikatetz-Sauerkraut

bei 14881.3.S

ff. Erb , am Libcli-latz.
1 FuMstechsr xisM

Doppel -Feldstscfiir
(gesetzlich gesehfttz^ >

yorzügl. Sehschärfe , mit1
Aufzägen u . schwarzem

Körper in Karte « >
per Stück BurMk . IAO
Bel Abnahme von 5 Stück

den 6. gratis .
30 Tage zur Probe versende

nrr 5 JAHRE .GARANTIE ■

itasiermesser mit Etuis
No . 27 fein hohl p . Stack M. 1.50
No . 29 sehr hohl , , „ 2 . —
No . 33 extra hohl 1T. , , 2 50
Sioherheitsm. k . Verl . M. 2 .50 u. 3 .50
Komplette Rasiereinrichtnng
m . pol . Hcizkasten u . Spiegel M. 3 .—

Neuester Hauptkatalog
über 3000 Abbildungen sämtlicher . ;

Waren gratis und frapko . . ,
Emil Jansen , Wald No, gQ s sonsgaa,

752 ' »

aller « rt
empfiehlt

Akcsemiestr . 2V,
Lnrlsnws .

STachhilfe
erteilt ein Student an Schüler
des Ref .-Gymn .

Offerten unter Nr . 837178 an die
Erpedition der „Bad . Presse *. 2 .2

Adoption .
Wer würde hübsch . , 3 ' /» Z . altes

Mädchen , diskr . Geb .,vongutcrHerst ,
unentgeltst an Kindesstatt annehrncn .

Gefl . Offerten unter Nr . 8657a an
die Expcd . der » Bad . Preffe " . 2 .2

Filiale
gesucht, der Färberei oder Papier -
branchc , von kautionsfähiger Dame .

Angebote unter Nr . B36668 an die
Expedition der » Bad . Presse " . 3 -3

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird an¬
genommen . 13531 . 26 .10
8m tiöser , Nensasihktti ,

Kreuzstratze 20 , 1 Treppe .



L«itr 12
Zriedrich Spitlfjagcn .

Zu feinem 50jährigen Schriftstellerjubiläum
— Als Friedrich Spielhagen vor einem halben Jahrhundert nach dem

mancherlei Schicksalsschlägen , die der damals fast . Dreißigjährige er¬litten , seine beiden Erstlingsarbeiwn in die Welt gesandt hatte , fandendie wenigsten an den beiden Novellen „ Clara Vece " ( 1857 ) und „ Aufder Düne"
( 1858 ) besonderen Geschmack. Nur der größte Dichter der

damaligen Zeit , Friedrich Hebbel, erkannte- sofort das bedeutende Talentdes .jungen Poeten und schrieb eine warm anerkennende Kritik der zweitenNovelle , während er Clara Verc sofort in ein Drama umzuwandeln be¬
schloß. Leider ist es nur Fragment geblieben. Friedrich Spielhayen
sollte aber ohne die Protektion dieses und anderer Großen seinen Weg
nwchen . Mit seine, » folgenden Buche erregte er ein Aufsehen, wie esnur selten vortommr und wie es vielleicht nur Goethe durch seinenWertherronmn hervorgerufcn hatte . Durch diese „ Problematischen Ra -
Eren "

( 1860 ) wurde das sozialpolitische Gebiet für die epische Dichtungerobert und zum ersten Male die Poesie der Ostsee mit einer seltenenKraft der Schilderung vor den entzückten Augen des Lesers enthüllt .
Großartig ist die Entwicklung, die Spielhagen seit dem Erscheinen diesesseines eigentlichen Erstlingswerkes , das ihn sofort zu den Spitzen und
Zierden unserer zeitgenössischen Literatur aufrücken ließ, durchgemachthat und die wir an der Hand seiner zahlreichen Romane , Novellen ,Dramen , Gedichte , ästhetischen Studien , llebersetzungen nsw. zu er -
fctinen vermögen, um sagen zu können , daß er seine Lebensaufgabe
glänzend gelöst hat . Sic aber bestand darin, . 'daß er den Roman aus .den Niederungen minderen Unterhaltungsbedürsnisses in die reiine Höheder Kunst erhoben und durch die imposante Romanreihe , die mit den
„ Problematischen Naturen " einsetzt und mit ' „Freigeboren "

( 1901)
schließt , den Beweis erbracht hat , daß der Romandichter nicht der Halb¬bruder des Dichters, sondern ein ebenso großer Künstler ist , wie der
Dramatiker oder Lyriker . Dies konnte Spielhagen Nachweisen kraft des
großen Talentes , mit dem er die Geschichte des abgelaufenen neunzehnten
Jahrhunderts in einen dichterischen Rahmen gefaßt und uns mit einer
seltenen Kunst der Menschenschilderungin grandiosen Bildern die Ent¬
wicklung gezeigt hat , die unser Vaterland von den Tagen Napoleons bis
zum Jahrhundertende durchgemacht hat.

Nur einmal har sich Friedrich Spielhagen deni Gebiet des histo¬
rischen Romans genähert , als er in „ Noblesse oblige " das gewaltige
Ringer, zu schildern unternahm , ivomit unsere Großväter rmd Urgroß¬väter Napoleons ehernes Joch abgeschüttelt haben. Sonst spielen sein«
Romanen und Novellen fast ausnahmslos in der Zeit , der er selbst an -
gchört, und heute muß Spielhayen , der dem historischen Romtrn nicht viel
Gutes nachsagt , zugeben,, daß seine berühmtesten Zeitroman« , die uns die
Revolution von 1848 , die Betoegung um Lassalle , den moralischen und
wirtschaftlichen Zusammenbruch von 1873 , die Entwicklung. der Sozial¬
demokratie erzählen, , geradezu als historische Romane angesehen werden
müssen . Wie klingen aus den leidenschaftlichen oder satirischen Ge¬
sprächen seiner Person die Stimmen des Tages , die Debatten des ' Parla¬
ments , der stürmische Ton bewegter und erregter Versammlungen jener
Tage den, Leser ins Ohr ! Was beim Erscheinen der Romane „ Proble¬
matische Naturen "

, „ Sturmflut "
, „ Was will das werden" aktuellstes

Leben war , daß sind jetzt wichtigste Dokumente der Geschichte, geschaffen
von der sicheren Htmd eines echten Dichters, der die scharf gesehenen Zeit¬
bilder im Schein des Ewigen, die Flucht der Erscheinungen in der Ver¬
klärung der Kunst festgehalten und dem Vergänglichen dauernde Form
und blühende Farbe verliehen hat.

Aber nicht nur der Dichter, der mit klassischer Fabulierckunst die
Geschichte seiner Zeit malt , verdient unsere Bewunderung , sondern auch
der schreibende Künstler , dem die Macht des Wortes , wie nur wenigen,
zu Gebote steht , und der das liebliche Bild eines lachenden Lenzmorgens
ebenso entzückend wiederzugeben vermag , wie das gewaltige Aufeinander¬
platzen der Geister, eine holde Liebesszene wie das ■düstere Machtbild,
wo die Elemente wüten , der für humorvolle Bilder ebenso das rechte
Wort findet, wie für das tragische. Schicksal . — Man mutz einen Roman
wie Sturmflut auf die Kunst der Komposition' hin studiert haben, um zu
erfahren , wie da das elementare Ereignis an 'der Ostsee , der Sturm im
Reichstage und der große Krach auf der Berliner Börse zu einem har¬
monischen Ganzen verwoben sind, wie sich jede einzelne Episode dem

Ka dis etxe N reffe ._
Ganzen als dienendes Glied ayschlieht, um die meisterhafte Technik
Friedrich Spielhagens zu bewundern, die sich mir seiner glänzenden Er¬
findungsgabe und seiner hinreißenden , funkelndenBeredtsamkeit zu einem
symphonischen Werke vereinen.

Neben den großen Zeitroinanen , in denen das Pathos der politischen
Lyrik zu epischer Ruhe und Gestaltung abgeklärt ist , und neben seinen
feinziselierten Novellen hat Spielhagen hauptsächlich noch die psycho¬
logische Prodlemdichtung bevorzugt, bei der der Schwerpunkt auf die mit
imponierender Kunst der Seesenschilderung dargestellte, innere Entwick¬
lung des Heldeit oder der Heldin gelegt ist , wie im „ Sonntagskind " ,
„ stumme des Himmels"

, „ Selbstgerecht" , „ Faufrulus "
, „ Herrin " oder

„ Freigeboren" .

Friedrich Spielhagen .
Es liegt etwas Titanisches in dem Schaffen dieses fleißigen Künst¬lers und es ist — bei der großen Zahl der Spielhagenschen Schöpfungen— nicht allen möglich , das Lebenswerk des Ächters bis in alle Einzel¬

heiten zu studieren'. Wem es nun versagt ist, den ganzen Spielhagen
auf einmal zu bewältigen, dem hat jetzt di« Verlagshandlung » ) in etner
überaus preiswerten , vornehm ausgestatteten Auswahl von Spielhagens
besten Romanen eine Gelegenheit geboten, sich ein gutes Bild von Spiel¬
hagens Schaffen zu macheu . Vier Zeitromane ( Problematische Naturen ,
Sturmflut , Was will das werden ? , Opfer ) und drei psychologische Prob -
lemdichtuugen ( Sonntagskind , Stumm « des Himmels , Freigeboren ) ,
also die erste und die letzte Romvndichtung des Meisters , sowie den
StuvmslutromaU , der wohl allgemein als Höhepunkt des Spielhagen¬
schen Schaffens bezeichnet wird , enthält diese Sammlung , die 'dem Leser
sehr leicht verständlich macht, was wir an unserem Friedrich Spielhagen
besitzen. Ein köstlicher Schatz für jedes deutsche Haus gehört diese Aus¬
wahl aus Spielhagens Werken neben unfern Klassikern und neben den
anderen großen Dichtern aus unserer silbernen Literaturepoche auf jedes
Bücherbrett — nicht zum wenigsten wegen des nationalen Gehaltes und
der rein menschlichen Werte, die diese Dichtungen einschließen . Was
wir auch an Spielhagens Werken auszusetzen haben, sie sind nationale
Taten , die die Lieb« zur Heimat und das Interesse am modernen Leben
lebendig erhalten und den Menschen aus der Enge des Banausentumsin die lichten Höhen besä freien Gedankens und der ewigen Schönheit
erheben. Als ein Stück >d«s neunzehnten Jahrhunderts werden tüese
Dichtungen unvergänglich bestehen und werden die Liebe erhalten und er¬
wecken für Friedrich Spielhagen , den einer unserer besten Literatur¬
historiker , Professor Richard M . Meyer in Berlin , so schön charakterisiert
hat mir den Worten : „ Ein tapferer , nie ermüdender Kämpfer, der nie
von seiner Ueberzeuguny abwich und keinem Zeitgeschmack schmeichelte,eine feste, ehrliche , männliche Natur , ein rücksichtsloser Bekenner — wir

* ) Friedrich Spielhagens ausgewählte Romane , Leipzig, L . Staack-
mann . 6 B'de. M 18 .—.
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haben keinen Ueberfluß an solchen Persönlichkeiten, ober immer Habens
zu den Lieblingen der Nation gehört , die Luther , Lessing , Uhland. Und
dieser Mann hat nun in einer Periode voller Kleinlichkeiten joderzx,»
heldenhaft die Forderung nach großer Kunst erhoben. Ter Mensch , 5je
Persönlichkeit in Spielhagen hat gesiegt . Seine Werke sind uns lieh
als Zeugnisse einer .feurigen Seele , die nichts Höheres kannte als ihrx
Kunst und deren Banner in einer Zeit hochhieli voll kleiner, eitler
Virtuosen .

"
Die menschliche Größe Spielhagens ist sein Rechtstitel im Reiche der

Geister und die edle und hinreißende Leidenschaft , mit der er namentlich
die Frauen und die Jugend so sehr angezogen hatte , als feine Romane
zum ersten Male erschienen '. Die Briefe des jungen Friedrich Nietzsche,der einst stolz darauf war , derselben Bonner Burschenschaft Frankonia
anzugehören, die Spielhagcn unter ihre alten Herren zählte , und der
eine persönliche Annäherung an Spielhagen so herzlich ersehnte, sind ein
wertvolles Dokument dafür , wie die besten Jünglinge Deutschlands für
Spielhagen geschwärmt haben . An seinen Freund v . Gersdorsf schrich
er am 25 . Mai 1865 : „ Einige Kapitel in den Problematischen Naturen
habe ich bewundert . Sie haben wirklich Goethesche Kraft und Anschau¬
lichkeit. — Ich hoffe , Spielhagen diesen Sommer kennen zu lernen .»
Am 1 . Dezember 1867 schrieb er an Gersdorff : „Der Roman , von den,
ich nun reden will, ist das beste Erzeugnis einer Dichtung in jenem tragi¬
schen , fast asketischen Sinne Schopenhauers, eine Dichtung voll der
höchsten Kunstwertes , einer großartigen Fülle von Gedanken und im,
schönsten liebenswürdigsten Stile geschrieben . Das ist der letzte Roman
Spielhagens „In Reih und Mied " betitelt : von dem man wenig liest,weil sein Verfasser zu stolz ist, einer Clique sich anzuschlietzen , wie sie z

'
B . Kreistag besitzt. Mein Lehrer Riffchl urteilt , daß dieser letzte Rommfi
zehnmal soviel wert sei wie der ganze Frehtag .

" Im Jahre 1868 ( am
16. Februar ) schreibt Nietzsche: „Uebrtgens gehört Spielhagen zu denen,mit welchen ich ein persönliches Verhältnis wünsche ; vielleicht gibt sich

-
in Berlin einmal eine Annäherung . Ich wundere mich, daß Du nicht
einmal dem ausgezeichneten Manne einen Besuch abstattest. Wir muffen
uns unsere pholisophischen Freunde etwas zusammensuchen . " —

Nachdem Spielhagen länger als ein Vierteljahrhundert als ein
Führer unserer Literatur gefeiert worden war , richteten die jungen
Stürmer und Dränger der achtziger und neunziger Jahre manchen Pfeil
gegen den Dichter, was 'der großen Popularität des Dichters einen ge¬
wissen Abbruch tat . Aber Spielhagen sah in dieser Aenderung des Ge¬
schmacks auch nur eine Zeitströmung , die sich wieder wandeln würde, dq
er mit dem griechischen Wesen die menschlichen Dinge mit dem ewig
fließenden Strome vergleicht und weiß, daß nichts Ewiges , Unwandel¬
bares unter der Sonne lebt. Statt kleinlich den ungerechten Neueren zn
zürnen , versuchte Spielhagen ihre Forderungen und ihre Leistungen ehr¬
lich zu verstehen und gewann es über sich , für die neue Kunst manche
Lanze zu brechen und vermochte so die Opposition zu überwinden , di»
längst verstummt und vergessen ist , wie jene Ausgeburten eines wüste»
Naturalismus , mit denen damals die literarischen Jakobiner die Welt
aus den Angeln heben wollten. Als Spielhagen das Fest seines siebzig¬
sten Geburtstages feierte , konnte er freudig erkennen, wie sich alle, alle
und junge, vor ihm in Ehrfurcht neigten , mochten sie auch den Wert seiner
Dichtungen ein paar Stufen höher oder niedriger einschätzen. Aus der
Literatur unseres Vaterlandes können sie nicht mehr schwinden und so in
es anzuerkennen, daß die vorliegende Auswahl sehr dazu beitragen wird,
zu den vielen alten Verehrern Spielhagens ungezählte neue zu werben ,
die dann auch zu seinen anderen Werken greifen werden, namentlich zu
„In Reih nnd Glied" und „Hammer und Amboß "

, zu „Faustulus " und
„Herrin "

, zu seinen Gedichten und den grundlegenden ästhetischen Ab¬
handlungen und last not least zu feiner Selbstbiographie , die unk unter
dem Titel „Finder und Erfinder " die Geschichte seiner Jugend bis zum
Erscheinen der Problematischen Nature » erzählt und als deren Fort¬
setzung die übrigen Werke des Dichters , die ebenfalls Bruchstücke einer
großen Konfession sind, angesehen werden müssen . Das Gesamtschaffe «
Spielhagens hat seinen inneren Abschluß in dem letzten Roman „ Frei¬
geboren " gesunden, der ebenso wie „ Finder und Erfinder " ein große?
Bekenntnisbuch ist und uns in wundervoller Sprache die letzten und
tiefsten Ansichten und Einsichten Spielhagens , sowie Ausblicke in die Ent¬
wicklung der Menschheit bietet , gesehen von einem der besten Männer
unseres Volkes . Dr . Hans Hennig.

T ~

und 8034a.30 .4

Brautausstattungen
empfiehlt

Karl Lantpert ,
Bruchsal - Möbels».

Gegr. 1886._ 25 Arbeiter.

Cretonne ,
15167 211

Renforce,
gerankteCroise

einen Posten G6rSt8nk0m
für Handtücher

empfehle zu billigsten Preisen .

Adolf Honsel ,
Waldstrasse 20 , t Treppe»

Privattanzstunde.
Einer kleinen sol. Gesellschaft

könnten sich Damen « . Herren
anschlietzen. Gründliche Er¬
lernung siimtl . modern . Tänzebei ganz mässSg . Honorar .
Off, u . A . ao hanptpostk.

Klavierunterricht.
Fräulein würde einem Kinde aus

besserer Familie unentgeltlich An¬
fangsklavierunterricht erteilen, wenn
sie dagegen täglich eine Stunde auf
dem betreffenden Klavier üben kann .

Offerten unter »37392 an die
Exped . der „Bad . Presse"._ 2.1

Guterhaltener Kinderwagen bill.
zu verkaufen . »37410

Schützenstr. 84 , Stb . 3. St .

I t

sehr preiswert und vorteil¬
haft bei 15184

. Rudolf Vieser,
I Kaiferstratze 153 .*

Orienf’Ceppich’ßcius

Carl Kaufmann

Beeil »
für Damen und

PiPätPi) &
Bllüld« KÄS|
an Krau Haist , Adlerstr. 32,'

Hth>, II., erb. Retourmarke«
sind beizulegen. 11721 '

Rltrat Tüchtiges , gut Häusl, erzog.
!/UlIU. Mädchen vom Lande, cnifgs. '
30, mit 2500 Mk. Barvermög ., sucht

"
sich mit Geschäfts:», od. Angestellte!«
(Witwer mit 1 - 2 Kind, nicht aus- ^
geschl.) zu verheiraten . Offert, (nicht .

'
anonym) unter Nr. 837219 an die .
Exped- der „ Bad. Presse" erb . 2.2J

Geld -Darlehen
auf Schuldschein» Police » Möbel ,
Wechsel rc . coulaut zu haben . 10 .2
A . Haller , Straßburg i . Elf .»
8687 « Broglieplatz 10. Rückporto.

Srossh . Bad. ßoHieferant 15304

Karlsruhe - Kaisershasse 157

zeigt den Eingang der von ihm in Constanfinopel und
Asien persönlich eingekauften sehenswerten Teppiche an.

Einziges Spezialhaus in echten orientalischen Ceppichen am hiesigen Platze.

fiud.disk.Ausn.ugiitePfl. bei
> Frau Kleinhans, Hebamme)

Fasantvstr 2, III (Ecke Koiserstr ,
Byttrt u U

I Maujte Tßsten-Illjlln
| mit Garantie billig z« verkaufen ,
i ZSbringerstr . *8 , in Uhrmacher «.

Ziegen - Znchtböcke ,
Schweizer Saanenraffe , sofort 4 St.
zu verkaufen . 837329

Eberle , Anielinge«.

Ei« Herd
zu verkaufen . Bunsenstr. 5II. 837398

auf I. und II . Unter¬
pfand besorgt da»
Hypothekengeechäit

August Schmitty :
13915 Karlsruhe , 8.8
Lesrfugstr . 3a , Talaphaa 2117.

Für Geldgeber kostenfrei .

von

3MC 4s >
merden hochverzinslich aufzunehmen
gesucht von pünktlichem Geschäfts »,
mann auf Accepte u . Hinterlegung von '
erstklassiger , couranter Ware . 2 .2

Gest. Angebote unter Nr . 837317 -
an die Expedition der „Bad . Presse
Ppn Mir von tücht . Geschäfts »
OUU mit . mann gesucht mit 19^
Nachlaß auf ein Jahr. 2 »

Offerten unter Nr . 837326 an die
Expedition der „ Bad. Presse" erb.

'

iaiiriliaiiiDtfrii/Ej
In Reckarsteiuach ist ein |

massiv erbautes Fabrikanwesen,
unmittelbar am Bahnhof , welche» |
sich zn jedem Zwecke eignet, ,
preiswert

zu verkaufen.
Offerten unter V. 53 * F.

M. an Rudolf Mosse, Mann¬
heim . 8746a .3.2 |
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Vekanntnraehnng.
Di« Rechnungen der Stadtkasse Karlsruhe und der städtischen

jk &eritaficn für 1906 liegen während 14 Tagen vom 14. Oktober 1907
^ zur Stnfifi * der Gemeindcsteuerpslichtigen im städtischen Hause Karl
»xiedrich-Straße Nr . 8, 4 . Stock ( bei dom Aufsichtsamt) auf .”

Der im Druck erschienene Rechenschaftsbericht für 1906 kann von
yn Gemeindesteuerpflichtigen hiesiger Stadt während 8 Tagen vom
14. Oktober d . Js . ab im Rathaus , 2 . Stock , Zimmer Nr . 50 ( Diener -
, immer ) in Empfang genommen werden.
4 Karlsruhe , den 8 . Oktober 1907 .

Der Stadtrat .
15255 Siegrist . Meiler .

Bekanntmachung .
Das Bestattungswesen betr .

Bestattungsordner K. Bürkel ( bisher Amaliensiratze Nr . 10 ) wohnt
jetzt Erbprinzenstraße 38 II ;

Bestattungsordner A. Bolk (bisher Mendelsohnplatz 2 ) wohnt jetzt
Kronenstraße 9 1 ;

Bestattungsordner W. Hartmann (für den Stadtteil Muhlburg ,
westlich der Dorkstraße ) wohnt Lamaystraße 6 H , I .

Wir machen neuerdings darauf aufmerksam, daß nach § 27 der
ortsvolizeilichen Vorschrift über das Bestattungswesen jeder Todesfall
jsMld als möglich dom zuständigen städtischen Bestattungsordner anzu -
zeigen ist.

Mt Ausnahme der weiteren Anzeige des Todesfalls beim Standes¬
amt , die durch die Hinterbliebenen felbst zu geschehen hat , besorgt der
Bestattungsordner alle mit der Bestattung verbundenen Geschäfte ; insbe¬
sondere bestellt er den Leichenschauer , setzt im Benehmen mit den Hinter¬
bliebenen und dem Geistlichen die Zeit der Bestattung fest, sorgt für die
Beschaffung des Sarges und vermittelt alle Leistungen, welche die Ge¬
meinde nach der Bestattungsordnung regelmäßig oder auf Wunsch der
Beteiligten übernimmt .

Den Beftattungsordnern ist strengstens untersagt , von den be¬
teiligten Privaten für Geschäfte , die sich auf eine Bestattung beziehen,
in irgend welcher Form Vergütung zu fordern . 15256

Karlsruhe , den 3 . Oktober 1907.
Die Friedh ofs - Komm ission :

Dr . Horstmann . Fsuerstcxcke.

städtische Dadanstatt.
Das städtische Bad wird vom

Montag den 14 . d. Mts . ab
definitiv geschloffen . 8770a

Wir ersuchen , etwa im Bad zurückgelassene Gegenstände bis zu ge¬
nanntem Tag abzuholen.

Durlach» den 11 . Oktober 1907 .
Gemeinderat .

DayienKonfektion
Versteigerung .

Montag de» 14 . Oktober, nachmittags 2 Uhr ,
wird im Auktion - lokal , Ziihriugerstraße 28 , gegen bar versteigert:

Damen -Kostüme, Damen-Jacken , weiße und farbige Unterröcke,
Buckskinreste für Herren- und Knaben -Anzüge und Hosen, Normal-
und Sporthemden,

wozu Liebhaber höslichst einladet 15227
8 . Hiichinann , Allktionsgeschäft,

Zähringerstraße 29.

Malzkaffee
der |

u5a55 -iofhringischen
Malzkaffee - Fabrik
5(hilfiaheim- 5tra55burQ

1 fian *

Maiikafffe / li
üi

Jedem Concurrenz-
Fabrikaf mindestens
ebenbürtig aber
billiger!

Verkaufstellen
in Karlsruhe :

Albert Bttnig ,
Durlacher -Allee »

Jnl . Dehn Kaehflg . ,
ZLHriugerstratz« 55 ,

Bernb . Fritsch .
« tktoriastratze 12 ,

M. Hofheinz ,
Luifeustratze 8 »

bk. J . Homburger ,
Kronenstratze »

Fr. W. Hanser Wwt . IlaobNg.,
Erbprinzenstratze 21 ,

Bernb . Kram ,
Werderstratze 87 ,

Bernb . Kranz ,
» hlandstratze 21 ,

Bernb . Kranz ,
Ludwigsplatz .

Beruh . Kranz ,
Kaiserstratze 38 ,

Rudolf langer ,
Waldhornstratze 4 ,

C. Iiözcb ,
KSruerstratze 26 ,

Viktor Merkte , Hofiief . ,
Kaiferstratze 160 ,

Ph . » enges ,
Dnrlacher -Allee ,

H . Munding , Hofiief . ,
Kaiferstratze 110 ,

Friedr . Wilh . Müller ,
Kaiser -Allee 48 ,

Fritz Reis ,
Aüppurrerstratze »

Jos . Reiss , .
Rudolfstratze 15,

Carl Roth , Hofiief . ,
Herrenstratze 26 »

A . vhii Venrooy ,
Gophienftratze 45 ,

H . Zentner ,
Kroncuftratze ,

in Durlach :
Conrad Fötaler ,
Theodor StObrmann ,

in Ettlingen :
Karl Bauer . 8377a.27.6

- Verträge sind zu haben in der Expe »,
»er „ vatzischen Wmße " .

Die Fundsachen und unbe
baren Frachtgüter vom 2. Viertel,
jcrhr 1907. darunter ein Paar
Schneeschuhe und 2 eiserne Kohlen-
säurebehälter , werden am

Montag den 14. Oktober l . Js . ,
vormittags 8 Uhr ,

und nachmittags 2 Uhr beginnend,in unserem Bersteigerungsraum
( Eingang beim Ettlinger Bahn¬
übergang ) gegen Barzahlung
öffentlich versteigert. Die besonders
genannten Gegenstände werden um
11 Uhr vormittags ausgeboten.

Ferner werden am Dienstag den
15 . Oktober l . Js . , nachmittags 2
Uhr beginnend, im Hauptmaga¬
zin II ( Eingang Wielandstraße)
verschiedene Lose Abfallholz, Kisten ,Körbe . Stübiche. Oelfässer und
Lacksässer, sowie beim Hauptmaga -
zin III ( Eingang Turlacher -Allee
&ei

_
der TalKchmelze) verschiedene

Lose Absnllholz öffentlich gegen
Barzahlung versteigert. 14887

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1907.Gr . Verwaltung
der Eisenbahnmagazinc.

Pfänder -
Bersteigernng .

Am Mittwoch de« 16. Oktober1867 . vormittags von 8 Uhrund nachmittag » von 2 Uhr an ,findet im Versteigerungslokal des
Leihhauses , Schwanenstraße 6, 2.
Stock , die

öffentliche Verweigerung
Der Verfallenen Wider

Nr. 2070 bis mit Nr. 4233 gegen
Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird eine
halbe Stunde vor VersteigerungS -
bcgmn geöffnet. 14207 .2.2

Die Kaffe bleibt am Berstei -
geruugStag geschloffen.

Karlsruhe , den 23. September1907 .
Stadt . Pfandleihkasse .

Vergebung m
Bauarbeiten.

Die Ausführung der Glaser¬
arbeiten für den Neubau der höh.
Mädchenschule soll in öffentlicher
Verdingung vergeben werden,wozu auf Donnerstag , 17 . Oktober
1907 , vormittags 11 Uhr Termin
zur Eröffnung im Hochbauamte ,Westl. Karl Friedrichstratze 86,Zinrmer 4— 6 , anberaumt ist.

Die Zeichnuugen, Bedingungenund Angebotsformulare können
daselbst Zimmer . Nr . 4 , vormittags
von 8— 12 Uhr eingesehen und die
Bedingungen und Angebotsformu-
lare gegen Bezahlung von 60 Pfg .
von da bezogen werden.

Die Einreichung der Angebote
hat . in verschloffenem Briefumschlagmit entsprechender Auffchrift ver¬
sehen , vor Eröffnung des vorbe¬
nannten Termins zu erfolgen.

Pforzheim , 8 . Okt . 1907.
Städtisches Hochbauamt .

R o e p e r t.

Karusselplatz-
Bergebung

Die Stadtgemeinde Philipps -
bürg hat auf den 26 . u . 21 . ds .Mts . (Jahrmarkt) den Karussell-
platz zu vergebe «. 8840a2 .2

Philippsbarg , 10. Okt . 1907.
Bürgermeisteramt :

Steiner . Neudold .

di sehe Uv esse .
- v -
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Mte Marke;
sehr ergiebig
u.nahrhaft.

Gen .Verrr .:
ZynenfiS?
Berlin ^

10165a

Mme i , SAV16NY, Genf
1 . Fusterie, 1
Pensionärinnen

Qim KeinEeimtkencit
jülllaaspriciitflsatscl

5527a.54 .31

Atelier
zur Anfertigung

Feiosler Dien

Spez. : „Tailor Made *

Reitkleider ,
S c h n eld erklelder ,

Grosses Stofflager
feinsterin- u . ausländisch

Noaveante « 15276

amensEnne
kaisersfr. 86 . Tel .1959

Geschäfts - Eröffnung.
Einem geehrten Publikum von hier und Umgebung zur

gefl . Mittellung , daß ich seit 1 . Oktober die Wirtschaft

» Zur Festhalle “
in Daxlanden

übernommen habe.
Großer Saal mit Bühne für Gesellschafts - und Tanz¬

vergnügen, sowie zwei separate Nebenzimmer und Kegelbahn .
Durch Verabreichung von guter Küche und reiner Weine ,
ff. Bier aus der Brauerei « inner , bin ich imstande , den
Anforderungen meiner werten Gäste nachzukommen , und bitte
ich um geneigten Zuspruch. 15271 "

Hochachtend
K . Hemmerle Wirt .

Erzeugnisse
der weltberühmten

^Schlesischen Leinen-Industrrer
Hausmacher -Creas -Leinen

Tischtücher o Servietten O Handtücher
Fertige Wäsche Jeder Art .

oo Wäsche - Braut - Ausstattungen . ° ° •
Der große Hauptkatalog für 1907/1908
wird auf Wunsch kostenlos zugesandt

Franko -Versand von 20 Mk. an .

Leinenhaus

Bielschowsky
K . u . k. öst -ung . Hoflieferant

BRESLAU I.
Gegr . 18 65 .

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 14858

L. Ph . Wilhelm
Karlsruhe Kaiserstrasae 205 .

Telephsn Nr . 1609 . I j Rabatt-Spar-Verein .

Mur Wccherle ’8 Sänger -Pastillen
(cinjrtrageucä Wareazeiche» unter 3tr . 56874 )

find die allein echten. S »5 feinstem Gummi arabicum . Sättigen ,
und Veilchengeschmack hergestellt , werden ste nicht allein von Sängern
und Rednern, sondern auch im Theater u . Konzertensehr begehrt . Mb Mund-
paftillen verbreiten Weckerle ' S Säugen - Pastillen einen angenehme»
Geruch ; bei HalSempfindlichleit sehr bekömmlich. Jede Pastille trägt den
Buchsölben S. Nur echt tu unseren Schachteln i , 25 Pfge., oder im Osten-
Verlauf in mit unserer Firma versehenen dekorierten Dose».

Weqkerle ’s Bonbonsfabrik , Feuerbach -Stultgarl.

Gutgehende 3 .1

Bäckerei
mit Spqereilade«, 2 stock. Wohnhaus
und doppeltem Kunstofen , ist Familien -
Verhäftnisie halber, in verkehrsreicher
Fabrikstadt MiftelbadcnS, billig zu
verkaufen . Zu erfrag , unt . 15292
in der Expedit , der „ Bad . Presse"

«, M Pikkd, fgtsj*
Drofchkenfuhrwerk eignet , billig zu
verkaufen Zu erfragen 837372 .2.2

Knielingeu , Feldstraße 37.
Ein Wolfshund (Bastard ) , ein

guter Begleit - « . Wächterhund
ist billig zu verkaufen . 837465

Rüppurrerstr . 82 , S. Stck.

mit Wirtschaft in der Nähe des
Bahnhofes u. der Post einer Amts¬
und Garnisonsstadt Mittelbadens istunter günstigen Bedingungen

zu verkaufen .
Nähere Auskunft unter Nr . 15291

durch die Expedition der » Badischen
Presse" . 3 .1

Billig zu verkaufe« :
1 vollst . Bett , 1 kleiner Herd.

837452 Dnrlacherstr, 63 , pk lks.

Dünger-
Versteigerung .

Am Montag deu 14 . Oktober
1867 , vormittag » 8 Uhr. wird
die Matratzensrreu aus den Stall¬
ungen der 4. , 5. und 6 . Batterie,
Feldartillerie-RegimentS Nr . 50 in
GotteSaue öffentlich gegen Bar¬
zahlung versteigert ._ 15274

(juchenSie einen Käufer?
0 für Ihr Geschäft (ganz
gleich welcher Art (Teil¬
haber , Mieter, Pächter od .
Darlehen u . dergl. , ■dann
send Sie sof. Ihre Adresse
unt. Nr . 837234 an die
Exp . d. »Bad. Pr . " ein .
Kein Agent , » eine pro -
vistonrzahlung. Streng
reell , kaufm. Unternebm.

"II

würde sich an einem nachweislich ,
hochrentabeln, vollständig risikofreien
Unternehmen mit 3 —5 Mille Mark
still beteiligen . 2 .1

Gefl. Adresse « erbet , u. Nr . 15296-
an die Exp, der „ Bad . Presse".

Herren , welche im Konstruieren
und Berechnen von elektr. Auszügen
Erfahrung haben , wollen ihre Adresse
durch die Exped. der „ Bad . Presse "
mir zugehen lassen unter 837391 .

Billig zu verkaufe« :
1 vollst. ftanzösisch . Bett . 8 *" "

Durlacher Allee 22 , Stb . 2 . St .

Diamantring
mit sranz. Stempel wurde gestern
morgen vom Marttplatz durch den
Schloßgartrn bi» Karlstor

verl »ren .
Der redliche Finder wird gebeten,

denselben gegen Belohnung im Kuud -
burea « abzugeben. 837400

die Ohren gestutzt , ohne Schwanz,
am Montag -« gelaufen . 15293

Abzuholen innerhalb 3 Tagen in
Durlach. Karlsruher-Allee 11, 3. St .

Gebrauchter

Herren-SchreiMiscIi
für Bureau zu kaufe« gesucht.

Gefl. Offerten unter 1527?
an die Exped der „Bad . Presse" .

HtIeiÄerfchr»nk» »L
halten , zu kaufe « gesucht . Offert,
mit Preis unter Nr . 837446 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .
^ Engen itt Bade « . v

Hübscher, großer , zum Seleise -
auschlutz geeigneter

Bauplatz ffic gabrifonlatie
gibt sehr billig ab . 8404.20.11

Di « Stadtverwaltung .
Hocheleganter, fast neuer

vilriorlswagen
(Phaeton) mit Gummireifen preis¬
wert zu vorkause «. 837869
Heidelberg , Labendtzrgerstr. 61.

6ine liefert UehiM-.
SdltfimmmierWeni,
besteheud ««» 2 Bettlade « , 2
Nachttische« m. Marmorplatte « ,
1 Waschkommode mit Marmor -
platte u« d Toilettenspiegel , 1
zweitür . Spiegelschrauk , 136 cm
breit» mit Kristallgla », 1 Ha « d -
tuchständer, um de« billigen
Preis vo« 456 Mk . zu verkauf .
22 ÄlllUßraje 22, Wen.
- Beinahe neue Waschmaschine
(Weltwunder ) um den billigen Preis
von 20 Mk „ sowie eine Spanische
Wand für 8 Mk. zu verkaufen.

Näheres » 87430
Ludwig -Wilhelmstk . 16 , 2. St . l.
tTrut erhaltenerKiuderliegwagen^ ist bill . zu verkaufe « . 837378

N- rkstratze 26 , 2 . St . lks .

Oefen zn verkaufen .
2 Gasöfen, sowie 2 bis 3 eiserne
Oefen , gebraucht, in gutem Zustand,
sind billig ab -« gebe « . 837388
Rudolf Meetz , Baugejchäft,

Sophienstratze 37 .
Klemer U am »! billig zu

SRaftotter verkaufe
837408 Kriegstr . 174 , 2. St . r .

Zu verkaufen erL ueber!
ziehen ( Frühjahr und Winter ) und
ein schwarzer Jup .-Rnzug ».
837318 « ugartenstr . 37 , Hl .

Schnauz
( Pfeffer u. Salz ), 2.1

reinrassig, 6 Monate alt , ist billig zu
verkaufen. Näheres unter Nr . 15290
durch die Exped. der „Bad. Presse".
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* £ . Mttagblatt . Samstag den 12. Lkt . 1907 . Nr ^ 475A»rsLagedesAr »eitsmarLtsi « OroKHerzogt «m Waden
im SeptemSer 1907 .'(Mttgeteilt vom Statistischen LandeSamt. )dp. Die Vermittlungstätigkeitder badischen Arbeitsnachweise in dermännlichen Abteilung im Berichtsmonat war gegenüber dem außer¬ordentlichgünstigen September des Jahres 1806 erheblich geringer . ESwaren 1940 offene Stellen weniger gemeldet und wurden 1448 Stellenweniger vermittelt , als nn Vorjahre , während die Zahl der Arbeitsuchen¬den um 1534 größer war . Gegenüber dem Vormonat (August 1907)waren die Unterschiede nur geringfügig.In der weiblichen Abteilung war , wie stets im September , die In - ,anspruchnahme sowohl seitens der Herrschaften wie der Dienstboten eine jaußeoordentlich rege. Infolge des andauernden Dionstbotenmangels jtonnten jedoch nur rund 54 Prozent der gemeldeten offenen Stellen be¬setzt werden.

Im . einzelnen berichten die Anstalten folgendes zur Geschäftslage:
a. Männliche Abteilung :

Bei der Anstalt in Durlach war starke Nachfrage nach Fuhrknechten,Gießereiarbeitern , Schreinern , Polierern und Anstreichern. Von denstellensuchonden ungelernten Arbeitern konnte nur ein Teil unterge -vracht werden. — ES hält sehr schwer, Leute aufs Land zu vermitteln .In Freiburg war die Arbeitsgelegenheit sowohl für gelernte wie un¬gelernte Arbeiter verhältnismäßig günstig. Besonders wurden von aus -ioärtigen Arbeitgebern viele Leute verlangt , woraus geschlossen werdenkann , daß die Bautätigkeit auf dem Lande sehr rege tst. Die Landwirt¬schaft konnte leichter mit Arbeitskräften versorgt werden. Mangel anArbeitskräften zeigt« sich im Schlosser -, Wagner - , Schreiner -, Küser-,Friseur - , Maler - und Glaserhandwerk; Ueberfluß dagegen im Buch¬binder-, Bäcker-, Müller , Brauer , Schuhmacher-, Zimmerhandwerk so¬wie bei Hausburschon, Ausläufern , Fuhrknechten.Bei der Heidelberger Anstalt kam es öfter vor, daß Arbeiter dieihnen angebotenen Stellen nicht annahmen , obwohl die Zahl der Arbeit¬suchenden um etwa 200 zugerrommen hat und die Zahl der offenenStellen erheblich zurückgegangenist.
Karlsruhe hatte ein Ueberangebot an Arbeitnehmern bei fast allenBerufen zu verzeichnen . Auch hier find die Stellen nach auswärts sehrschwer zu besetzen; trotz der günstigen Lohnbedingungen, Vorstrecken desReisegeldes und Garantie auf dauernde Winterarbeit sind gelernte undungelernte Arbeiter nur feiten nach auswärts zu bringen .Beim Arbeitsamt Konstanz hat sich die Geschäftslage in den letztenTagen des Monats September etwas gebessert . Die Nachfrage nachBuchbindern, Glasern , Malern , Maurern , Schlossern , Schmieden, Schnei¬dern und Schreinern war lebhafter, wie in den voraufgegangenenWochen .
Auch bei Erdavbeiten und Ziegeleien konnten Arbeiter in größererAnzahl nntergebracht werden.
In Lörrach war etwas Mangel an Baikschloffern , Malern und Gla¬sern, während in allen übrigen Berufen nur ganz geringe Nachfrage nachArbeitskräften war .
Die Mannheimer Zentralanstalt für Arbeitsnachweise führt dieSteigerung ihrer Geschäftstätigkeit darauf zurück, daß beim Baugewerbedie Arbeiten fertiggestellt weichen müssen , bevor die kältere Jahreszeiteintcitt .
Müllheim meldet, bei merklichem Rückgang der Arbeitsangebote fürGewerbe und Landwirtschaft, ständigen Mangel an Lehrlingen ;Offenburg sind Schneider und Schuhmacher zurzeit sehr gesucht.Di« Schmuckwaren-Jnduftrie in Pforzheim ist gegenwärtig sehr gutbeschäftigt ; es sind daher Goldarbeiter , Kettenmacher und Ringmacher,die in -der einheimischen Fabrikation bewandert sind , immer sehr gesucht.Die verschiedenen Berufe des Baugewerbes hatten im Berichtsmonat nochvollauf zu arbeiten , so daß bei einzelnen sogar zeitweise Arbeitermangeleintrat . Ebenso konnten jederzeit die ungelernten Arbeiter genügendBeschäftigungfinden , die Wohl mich noch bis zum Eintritt des WintersVorhaltenwird .
Der Anstalt in Schopfheim hat das Nachlassen der Erntearbeiteneine größere Anzahl Fuhrknechte zugeführt, welche sich den Sommer übervielfach mit Mähen beschäftigt hatten und jetzt weniger bezahlte Arbeitungern annehmen ; infolgedessenbleiben viele ohne Arbeit.In Waldshut war die Arbeitsgelegenheit im allgemeinen nochgut ; Mangel war hier an Zimmerleuten und Erdarbeitern , Ueberflußan Fuhrknechten, stärkere Meldung von landwirtschaftlichen Knechtenund landwirtschaftlichen Taglöhnern .
Auch von Weinheim, wo großer Ueberfluß an ungelernten (Ge-legenheits-) Arbeitern herrscht, wird gemeldet, daß Stellen nach aus¬wärts schwer zu besetzen sind .

b. Weibliche Abteilung :
Trotz des zum Teil schon erfolgten Saisonschlusses in Bädern undKurorten und des Aufhörens der Feldarbeit sind die freigewordenenArbeitskräfte nicht im Stande , das Mißverhältnis zwischen Angebotund Nachfrage auch nur teilweise zu beheben. Die Klagen über Dienstebotenmangel dauern allenthalben noch fort .Im ganzen wurden bei den 18 badischen Verbandsanstalten imSeptember 1007 gemeldet:
Verlangte Arbeitskräfte (offene Stellen ) 8109 männliche, 2990weibliche , zusammen 11099 . Arbeitsuchende: 12 009 männliche, 2278.weiblike , zusammen 14 287 . Eingestellte Personen , (vermittelte Stel¬len) : 8 709 männliche, 1603 weibliche , zusammen 7312 .Es kamen sonach auf je 100 offene Stellen für männliche undweibliche Personen 148,1 bezw. 76,2 Arbeitsuchende; von je 100 mannlichen und weiblichen Arbeitsuchenden wurden 47,8 bezw . 70,4 eingestellt, und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Per¬son enwurden 70,4 bezw . 83,6 durch die Verbandsanstalten besetzt.Ferner wurden durch die Arbeitsnachweis-Einrichtungen vonBäckerinnungen (Freiburg , Heidelberg, Karlsruhe , Mannheim undPforzheim) , 4 Metzgerinnungen (Freiburg , Heidelberg, Karlsruhe undMannheim ) , 3 Barbier -, Friseur - und Perückenmacherinnungen (Hei¬delberg, Karlsruhe und Mannheim ) , und 1 Wirteinnung (Mannheim )sowie durch die Bereinsherberge in Baden-Baden im ganzen für männ¬liches Personal gemeldet: 560 offene Stellen , 647 Arbeitsuchende und400 besetzte Stellen .

Die Stellenvermittlungseinrichtungen für weibliche Personen von19 gemeinnützigen und konfessionellen Wohltätigkeitsanstalten (2 inBaden , 1 in Bruchsal, 2 in Freiburg , 2 in Heidelberg, 5 in Karlsruhe ,1 in Konstanz, 8 in Mannheim und 1 in Pforzheim ) verzeichneten imZeptember 190? insgesamt 3337 offene Stellen , 2444 Arbeitsuchendeund 1357 Stellenbesetzungen.
Schließlich wurden von 27 Filialen des Arbeitsamts Konstanz(Raturalverpflegungsstationen ) im September notiert : 4769 Arbeit¬suchende (Wanderer ) und 635 offene Stellen ; von den letzteren konnten178 besetzt werden.

Stellen finden :
500 offene Stellen
sind durchschnittlich monatlich bei uns
gemeldet, ebenso gut empfohlene Be¬
werber «für kaufmännische Stellen
aller Art. 6225*9.6

Kaufmännischer Verein ,
Irankfnrt a . W . 1

Beairhsverein Karlsruhe ,
Geschäftsstelle bei Herrn J . leai ,

Tnllastraße 82.
Vermittlung kostenfrei für

Prinzipale und BereinSmit-
glieder. Ueber 68 000 Stellen bis
jetzt besetzt. 17000 Mitglieder. —
Vereinsbeitrag halbjährlich Ml . 4.—

er 1. Januar II
eine geeignete Kraft gesetzten Alters
fiir FabrikationSstatistik und
Kalkulationswese» gesucht. In
diesen Arbeiten Erfahrene werden
bevorzugt . Meldungen mit Gehalts-
fordern«« u. Zeugnisabschriftenunt.Nr. 8487* an die Exped. der „Bad.
Presse " erb . *

Verkäuferin .
Für unsere Schuhiararenabteiliing branchc «
knndige , gewandte Verkäuferin bei hohem

Gehalt und dauernder Stellung per sofort
SGSUOllt . 8775*.2.1

Geschw . Knopf , Baden-Baden.

Grossbrauerei
sucht zum alsbaldigen Eintritt
einen , in jeder Beziehung
qualifizierten

Reisenden.
Gef). Offerten unter Einsendung

von Zeugnisabschriften , Angabeder GehaltsansprOche nebst
Referenzen unter „Reisender“
Nr. 8509a an die Expedition der
„Bad. Presse “ erbeten. 3.3

Junger Kaufmann
für ein Baugeschäft in Offenburg
gesucht. 3.3

Offerten unter Nr. 8714» an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Ich suche zum baldigen Eintritt
für mein gemischtes Warengeschäfteinen angehenden jüngeren

Csntmls,
gelernter Mannfakturist . 8791a

Offerten mit Gehaltsansprüchenund Photographie anC . Illuui -Juiidt .
Emmendinge « i . B .

Wir suchen für unser Bureau einen

Lehrling
mü gute!: Schulbildung. 15287.2.1
Internationale Kinemato -

graphengesellschaft
in . b. H . ,

Amalienstr. 37.

Lehrling
Sohn besser . Eltern mit guter Hand¬
schrift und Zeugnis für

Zeitschriften-Berlag
per sofort gesucht. Gewissenhafte
Ausbildung wird zugestchert. Selbst¬
geschriebene Offert, unt. Rr . 837485
an die Exped . der „Bad. Presse " .

Wir suchen p. bald einen

Lehrling
gegen sofortige Vergütung.

Gebrüder Bär ,
Manulaktorwaren n. Herrenkonfektion,8673a Bruchsal . 4.4

Maschinenschreiberiu,
welche im Stenographieren geübt,
findet Stelle in größerem hiesigem
Geschäft .

Offert , mit Gehaltsangabe unt .15104 an die Exped . der „Bad.
Presse" erbeten.

Herbst-
und

Winter-

Paletots
.

14.4 Jüngere 15122
Verkäuferin
(nicht unter 18 Jahren )
zum sofortigen Eintritt gesucht.'■ -L -« Carl Vohl,

I Kaiserstr . 193 /195 . •
fl 6alanterit- u,Spielwarengeschäft , |

W Hkkidiirg i . B.
wird in rin besseres Olold - und
Silberwaren -Gefchäst durchaus
branchekundige, tücht. Verkäuferin ,die im Umgang m . ff. Kundschaft u.
Instandhaltung d. Lagers vollkommen
vertraut ist, per 1. Januar 1908 in
dauernde Stellung gesucht. 8.2

Offerten mit Zeugnis, GehaltSan-
wrüchen, eoent . Photographie unter
Nr . 8722» an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten .

Adolf Stein
Kaiserstr . 74, a. Marktplate.
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins . 15218

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme anläßlichdes Hinscheidens meines lieben, herzensguten Gatten, unseresVaters , Bruders , Schwagers und Onkels

Friedrich Gärtner,
Schreiner ,

ganz besonders den Schwestern vom Diakoniffenhaus für ihreliebevolle aufopfernde Pflege , ferner seinen werten Kollegender Hauptwerkstätte , dem Gesangverein Badenia, der Wagen-
bauerkrankenkoffe, sowie dem Eisenbahnerverband für die Kranz¬spende und allen denen, die ihn zu seiner letzten Ruhestättebegleiteten , sprechen wir unfern tiefgefühlten Dank aus.

Z>ie trauernden Kintervkießene « :

? dsrs86 Gärtner liefet Kinder.

IMt Alf z Verk. u. Ligsrr . a.Wirte rc.
JCUI HCl. Sera . 250 Ml . man. m >a.

H. JtrgensiKk Ce., Hamburg 22.

Lehrmädchen-
Gesuch .

Ein jungen Mädchen
aus guter Familie wird
als Lehrmädchen
gesucht . 14548.3.2
L. Wohlschlegel ,
Luxuswaren , Lederwaren .

Lithograph
zum baldigen Eintritt

gesuoUt .
Gefl. Offerte unter Nr . 15294 an

die Expedition der „Bad . Presse ".

Bäcker und
Konditor .

Zur Führung einer gut eingerich.
tetcn Bäckerei u . Konditoreiin Neckar,
gemünd wird ein tüchtiger Fachmann, event . kinderloses Ehepaar,
gesucht. Offerten unter i». sao » .M- an Rudolf Moste , Mann¬
heim . 8744».3.2

Frimeur-Gehilf e .
Tüchtiger Friseurgehilfc kann per

sofort cintreten bei 837320.2.2Gottf . Kraus «, Karlsruhe ,
Schützenstr . 78 .

Tüchtigen

sucht fiir dauernd : 8724a.3.3
Osw . Korditzhy , Möbelgeschäft

Landa « (Pfalz).

Mckr-Gesilch.
Zwei jüngere Gehilfen finden sofort

gute Stelle bei 8786 » .3.1
Dietsche . Malermeister,

Oberkirch .
3 — 4 junge , tttchtige

MckrMeil
für dauernde Arbeit zu sofort.Eintritt gesucht. 8769a.3.1
C.Würtenberger, $Wttifftifltt ,Tiengen, Amt Waldshut.

Ein zuverlässiges Mädchen wird
zum 15. ds . Mts . gesucht . 15288

Hotel Karpfen .

Buffetfräulein .
Ein zuverlässiges Söuffetftäultin',

auch gewandte Anfängerin, wird auf
15. Oktober oder sofort gesucht . Gute
Stelle. Zu erfrage» Gasthaus zum
Hirsch, Kaiserstr . 129 . 637406.2.1

Beiköchin .
Ein zuverlässiges Mädchen wird

zur Beihilfe gesucht . 15301
Hotel Karpfen .

zu baldigem Eintritt gesucht. 2,2
Näheres Blarthnhans Karls .

ruhe , Sophi - Ustr. 82 . 6 "°"

PerfcMe Köchin
gesucht für <0asthaus zu «
Schwane « , altes , renommierte»
Haus , Neustadt a. Hdt. 8697»

jVtontenre
für sofortigen Eintritt gesucht .

Fischer & Kiefer ,I . Karlsruher Zentralheizungsfabrik
15283 u . Apparatebauanstalt. 2.1

Gesucht
bis 15. Oktober ein Mädchen , das
kochen kann und die Hausarbeit willig
verrichtet , zu kinderlosem Arzte nach
einem Höhenluftkurort des Schwarz-
waldcs. Offerten unt . Nr . 8698» an
die Exped . der „Bad. Presse " erb. 2,2

Ein einfaches, solides 16209 .2^

Atige Former
finde« bei hohem Siundenloh » u. bei
sehr lohnender Akkordarbeft ständige
Beschäftigung bei 8102al2 .12
Vogt & Cie -, Asenzitßtreitu
in Sulz , Mülhausen und Mas -

mnnster (Ober- Elsaß !.

MimdlmsserDbrik.
Ein tücht. Absüller , auch für

Korkflaschen , sofort gesucht . Stell¬
ung bauernd, gute Zeugnisse Be-
viiiguiig, Umgang mit Pferden er¬
wünscht .

Offerten unter Nr. 15132 an die
Erped . der „Bad. Presse". 3.3

Mursclie,
der mit Pferden umgehen kann und
womöglich gedient hat, sofort gesucht.
Stellung dauernd. Näh. 637354.2.2

Dnrlach, Gartens« . 9, Laden.

Stütze der Hausfrau
wird gesucht von höherer Beamte«-
familie (2 Personen) in kleinerer
elsässischer Stadt . Familienanschluß .
Für gröbere Arbeiten Dienstmädchen
vorhanden . Ausführl. Angebote nebst
Bild u . Lebenslauf unter Nr. 8793»
an dir Expedition der „Bad. Presse'
erbeten . 2.1

welches schon gedient hat und Zeug¬
nisse besitzt , in guten Haushalt auf
sogleich oder 15. Oktober gesucht .

Kaiserstratze 141 (Marktplatz ),
1 Treppe, rechts .

Inozes, krustiges MW«
« egen Erkrankung m. i-
Mädchens für alle häus¬
lichen Arbeite « sofort ge¬
sucht. 15286

Herrenstr . 25 , 2. St . lff.

Gesucht
wird ein Mädchen zur Beihilfe in
der Küche . Demselben wäre Gelegen¬
heit geboten, das Koche« zu erlernen.
15269 Hotel Karpfen .

Mädchen ,
das bürgert. Kucke und Hausarbeit
versteht , zum 1. Noobr. gegen hohen
Lohn in kl. Fawile gesucht. 3 .2
637292 Eisenlohrstr . 35 , HL



Nr! 475

Durchaus perfektes

Mädchen
ßt Küche «uv Haus
- ei hohem Lohn sofort
gesucht. 15281

Kkii Amelie Häffher,
Douglasstr . 24 , II .

mädcbcn -öcsuch.
Sin reinliches Mädchen, das alle

Hausarbeiten gut versteht und schon
in befferen Häusern gedient hat , wird
m kinderloser Familie auf 15. Okt.
iefuAt. Gute Zeugnisse erforderlich .

Näheres B86926 .3.3
« eora»Frledrichstraße 21 , III.

Nach Frankreich
egche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser . 586,a

Frao Hofstaat, Heilbronn ,
Staat !, konzessioniert . — Gcgr . 1863 .)

Gesucht
fät 1. November ein in Küche und
« aushalt erfahrenes 8765a .3.2

Mädchen
für kleinen Haushalt bei hohem Lohn
Gute Zeugnisse erforderlich . Einzn
senden anFrau l . FicsslerWltwe .
Museumstrabe 8 in Pforzheim .

Tüchtiges Mädchen
uten Zeugnissen sofort oder bis

;ob« gesucht . 15285 .3.1
Wendtstratz « 7 , parterre .

Auf >. Novbr . tüchtiges Mädchen ,
dar kochen kann u - Hausarbeit über¬
nimmt, zu einer kleinen Familie ge¬
sucht. Für grobe Arbeit ist der
Kutscher da . Große Wäsche außer
dem Hause. 836871 .2.2

Oüdl. Hildapromenade 2 , II.
Ein braves , kräftiges Mädchen ,

welches etwas nähen kann , wird zur
Mithilfe im Haushalt als zweites
Mädchen auf 1. November gesucht .
Näherer 637383
_ Sophienstr. 37 , 2. St.

Ein der Schute entlassenes Mäd¬
chen wird zur Beihilfe im Haushalt
tagsüber gesucht . Beste Behandlung
sowie gute Bezahlung wird zuge-
fichert . 837398

Amalieustr . 26» pari. , Vo : dh.

Arbeiterinnen
finden Beschäftigung bei hohem
Lohn in den Werkstätten in Karls¬
ruhe und Brötzingen bei so¬
fortigem Eintritt . 15261 .3.1

Gesucht weibl.Modell.
Kein Berufsmodell . Gute Be¬
zahlung . Diskretion . Off. unt .
Nr . 837434 an die Exped. der
„ Bad . Presse".

8 töllen suchen
Ibocbbanttchnilter,

s . Zt . Studierender an der Hochschule ,
sucht während seiner freien Zeit
Beschäftigung auf Bureau .

Offe ttcn unter Nr . 837197 an die
Exped, der „ Bad . Presse " erb . s 2 .2

Junger Kaufmann
sucht Stellung als

Mich, LMift, Expedient
oder l «rgl . bei bescheidenen Anspr .

Gesl. Offerten unter Nr - 837185 an
die Exped . der »Bad . Presse " erb. 3 . ..'

Junger Aßann
mit gut . Schrift , Ber . z. Einjähr . ,
sucht angemessene Beschäftigung
für die Vorm . -Stund . , eventl . auch
b. 4 Uhr nachm . Off . unt . 836986
cm die Exp . der „ Bad . Presse " .

Detailreisender
mit guter Kundschaft für Manufaktur «
waren sucht Stellung ineingef .Hause.
Gest. Offerten unter Nr . 837136 an
die Exoed, der „Bad . Presse "

. 2.2

Verheirateter Mann
mit guten Zeugnissen sucht Stelle
als Packer oder Magazinarbeiter .

Gest . Offerten unt . 837349 an die
Exped . der „ Bad Presse " erb. 3,2

Ein tüchtiger , ehrliches Mädchen ,
das in besser. Häusern schon gedient
hat , bei gutem Lohn sofort gesucht .
837436 Wcinbrennerstr . 48 , II

Ein Mädchen für häusliche Ar¬
beit von kleiner Familie bis 15. Okt.
gesucht. 837462 .2.1

Dnrl. Allee 29», 1. St.
Mädchen od . jüngere Fra« für

Hausarbeit und zum Geschirrwaschen
gesucht. 837456

Katserstr. 187» Laden, links.
tnalsiiai odtr Uta gtlwM
837284 .2.3_ Boeck hstr . 5 , pari .

RmtHm 8« . „Ä
Frau wird gesucht . KarkWtlhelm -
ßraße 40 » , 3. Stock. 837463

Ein sauberes MonatSmädchen
zu kleiner Familie gesucht « 887275
2.2 Kurvenstratze S , 1 Treppe.

Saubere , pünktliche Mouatöfra «
zu kinderlosem Ehepaar gesucht .

Anmeldungen bitte von Dienstag ab
Schönfeldstr. 6, II . r . 837426 2,1

ÄrouatSfra « für 2 Stunden
vormittags wird gesucht . 837411 .

Leopoldstr. »9, 2 St . links.
§» iilsrnn ober Mäbldkn
wird für ständig oder zur Aushilfe
gesucht. Hotel Karpfe n . 15302
Bfiglerinuen ,
Aiisträgerinnen

für dauernd 836836
Dampfwaschanstalt Schorpp,

Wevendstraße 29b .
®M )e für sofort eine tüchtige

Büglerin ,
^ Iche tagweise ins Haus kommt.
Karlsruhe . Weinbrennerstr . 11.

Bügeln
^ mten Mädchen gründlich erlernen

Lehrzeit zu Beruf tätig fein.
. ^ iu ^ SelgeschAft Sehorpp ,
lg <8 Westetzdstraße 29 b . 8 « " e

HO Ardeitemne»
Itekcn sofort dauernde und I

i lohnende Beschäftigung «

NWieusürik Sntzner,
Miengescllschast ,

IÜP Durlach . 8555 » |

^ hrmädche » ,welches das Äleider -E "Len gründl . erl . will,kann sof. eiutr .L37437 Sch - rrst » . 1 « , 4. St .,

Ein v. Militär entlass. Kavallerist
.sucht als Kutscher, Reitbursche oder
sonst passende Stellung per 1b . Olt .
oder 1 . November . Suchender war
schon vor seiner Dienstzeit in diesem
Fache tätig , worüber gute Zeugnisse
gerne zu Diensten stehen 3 .3

Offerten unter Nr . 8688 a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten

Stelle -Gesuch .
Ein diesen Herbst vom Militär

entlassener junger Mann sucht Stelle
als Hausdiener für Privat oder
als Hoteldiener . Derselbe ist in
der franz . Sprache bewandert .

Offerten unter Nr . 8750 » an die
Exp , der „ Bad . Preffe " erbeten . 2 .2

JW - Stelle gesucht. - HW
Für einen 15jähr . Jungen wird

Stelle als Hausbursche oder Aus¬
läufer gesucht . 837370

Näheres Amalienstr . 11 » Part .

Fräulein ,
welches die Handelsschule besuchte
und sich reichliche Kenntnisse daselbst
erworben hat , sucht entspr . Stellung .

Offerten unter Nr . 837445 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Engländerin
aus guter Familie sucht Engage¬
ment als Gesellschafterin bei
einer Dame oder Kindern . Gute
Referenzen . Miss Ar ding ,
Sorthrepps . Woodside Pk . ,
I .ondon Bf . 15102 .3 .3

Taillen - »hü Rorkarbeiterin
selbständig erste Kraft , sucht Stel¬
lung in feinem Geschäfte. Gest.
Offerten unter Nr . 837212 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

M PH aus guter Familie, 18 I.
kll alt , sucht Stellung aus

15. öder 20. Okt . als Anfängerin am
Buffet . Off. unt . Nr . 8799 » an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Haushälterin .
Geb . Frau gef , Alters sucht zum

baldigen Eintritt Stellung z Führ ,
eines befferen Hauswesens . Offerte »
unter Nr . 837237 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten .

bei einem Herrn sucht tüchtiges
Mädchen , in allen Arbeiten und
Kodie» gewandt , Stellung .

Offerten u nter 637385 an die
Exped, der „ Bad . Presse ".

B Stellen Men Mort:
| Mehrere Mädchen » die gut

bürgerlich kochen können und
Hausarbeit mitüberuehmcii , sowie eine
Kellnerin für Weinlokal. 637457
Buren 80hm , Urgerstr. 10 .

Eine Frau sucht Beschäftigung
vormittags oder den ganzen Tag ,
würde auch ein Bureau zu reinigen an -
r .nehmen. Marionstr . 78 . B" £

'

gjgotrdjg Nreffe .
Ein älteres ,

tüchtiges

.Badischen Preffe ."

Bureau
per 1 . April evtl , früher zu vermiet .

Näheres Steinstraße Rr . 23 ,Druckerei-Bureau . 12

Weinkeller
in ruhiger Lage , 20

, Meter laug ,

Zirkel 19 », Hth . I .

•iwfMtltäe Wohnnng
(Hochparterre ),

auf* beste ausgestattet und mit reiche
lichem Zubehör, ist sofort oder später
zu vermieten :

Kaiserallee 137 — 9 Zimmer
enthaltend.

Zu erfragen daselbst imBaugeschäft -
burcau oder bei Herrn Kornsand ,
Kaiscrstraße 56. 3645*

Melanchthonstraße 2, 1. Stock, *\
Georg -Friedrichstr . 34 , 4. St .

4- Karl- Wilhelmstr, 36 . 4. u. 5. St .,
* schön modern eingerichtet, z«
£ vermieten . 13254*
4- Näheres im Bureau

Melanchthonstraße 2.

Boeckhstr. 8, !!l. A
ist wegzugshalber schöne, moderne
Wohnung , 4 Zimmer, Küche nebst
allem sonstigen Zubehör per sofort
oder svätcr zu vermieten . 637089 .2.1

Durlacher-Alle 45
sind 4 große , schöne Zimmer nebst
Zubehör sofort zu vermieten .

Näheres Laden - 886584, -6.4

Wohnung
zu vermieten !

IMF - Schöne 4 Zimmer »
! wo . nuug in nächst. Nähe d. !
Stadtgart . , freie Aussicht,ges.
Lage , tn der Südstadt in ruh .
Hause an ruhige Leute auf
1. April 1908 zu vermieten .
Off. unt . Nr . 637448 an die

| Exp . der „ Bad . Presse " erb. !

Mtnng ;n nermieten.
Bürgerstraße 16 ist im ersten

Obergeschoß (2. Stock) eine Wohn¬
ung von 2 Zimmern, Alkov , Küche,
Keller und sonstigem Zubehör sofort
oder später zu vermieten . 14911 .3 3

Näheres beim Stadt . Hochban »
amt, Rathaus , Zimmer Nr - 122.

m

I
im 2. u . 3. Stock, schön modern
eingerichtet, 13253 *

L» vermieten . 2
Zu erfragen im 2. Stock rechts . *

Riirthejmerstr . 1 ,
"

oder Melanchthoustr . 2 .

Wnllng jii verniikten. §
Georgfriedrichstr . 12 ist e. schöne

3 Zimmerwohnung u . Rndolsstr . 23 ,
Seitenb . , eine 2 Zimmer,Wohnung
zu vermieten . B36089
Näh . Georgfriedrichstr . 11 , 1 . Stock,

UMrerstrche 46, Seitb .
geräumige Zweizimmerwohnung
zu vermieten . 15096*

Näheres im Vorderhaus , 2. Stock.
Freundliche Wohnnng , 4. Stock,

von 1 Zimmer , Küche , Keller auf
sofort für 14 Mk. per Monat zu
vermieten . Näheres 637389 .5. 1
_ llhlandstr . 31 , 1. St
Amalienstr . 15 , 2 . St . , ist eine
Wohnung im Hinterhaus von 2
Zimmern und Zubehör sofort od.
später ^ zu vermieten . 836995

Bachstr . 73 ist eine schöne 2 - u , 3 »
Zimmerwohnung sofort billig zuvermieten . Näh , das , 2 , Stock oder
Bahnhofstr . 28. 637380

Bürgerstraße 8 ist im Hintcrh .,2. Stock, eine Wohnung von zwei
groben Zimmern , Küche u. Keller
sogleich oder später zu vermieten .

CZu erfr . Vorderst , pari . 837320 .2.1

Boeckhstraße32 sind schöne 3 Zim »
merwohnungeu, sowie eine Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern
sofort oder später zu vermieten .

Näh . im HauS selbst oder Linveu »
platz 11, Müdlburg . 14643 *

Tegenfeldstraße 12 sind im 2. St.
3 od. 4 Zimmer. Küche u. Veranda
sofort zu vermieten - 636935 .3.2

Näheres im 3 . Stock, links .
Durlacher Allee 8 ist eine Zwei¬
zimmerwohnung im Hinterhaus
sofort oder später zu vermiete « .

Näheres 2. Stock, Ldh . 837368

Durlacherstr . 93 , 2. St . Hth., ist
eine kleine Wohnnng mit großem
Zimmer , Alkov , Küche und allem
Zubh . sogl. od . 1. Nov. z . verm . B578”-'

Sisenlohrstraße 41 , 4. St ., schöne
Dreizimmerwohnnug. Küche,Bad
u . Balkon , Veranda , sof. zu vermieten .
Näh . Kriegstr . 151 , Lad . 6 » -- ' 11 .2

Gartenstr . 19, i. Vorderst, ist eine
Wohnung v . 3 Zimmer » m> Zub .
a. sof . od . sp. z. veruiiet . Zu . erf .
bei 8 , Wirtn i. Seitenb . B»t«s ,5 .3

Karlstr . 93 ist im Hinterhaus eine
Wohnung von 1 Zimmer u. Küche
sofort od. später zu vermieten . Zu
erfragen Querbau 2 . St . 637377

Kriegstratze 6, 3. und 4. Stock.
ohne eis - :, vis . sehr schöne geräumige
8 Zimmerwohnungen, auch für
Bureanx geeignet, z» vernneten.
Näheres im Hause selbst und
Kaiser-Allee 15 , Kontor . 12878 *

Kronenstr . 47 ist eine frdl . Woh¬
nung von "2 Zimmern , Küche uns
Keller billig zu vermieten . Eben¬
daselbst ist ein Mansardenzimmer
sofort zu vermieten . 837337

Lessingsir. 26 ist im 2. Stock eine
neu hergerichtete 4 Zimmerwohn¬
ung nebst reichlichem Zubehör sos.
oder später zu vermiet . 637226 .5.3

Marienstraße19 ist im Seitenbau
eine Wohnnng von 2 Zimmern ,
Küche u . Keller auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres im 2 . Stock
des Vorderhauses . 637049 .3.3

Rndolfstratze 16 ist eine Man-
sardruwohnnng von 2 Zimmern ,
Küche , Keller, auf sofort oder svätcr
zu vermieten . Näh .^ art . r . B 87‘ 3

Schützenstraße 73 ist eine Man-
sardenwohn « g, besteh . ans3Zim-
mern u. Küche , per sof. od . spät zu
verniieten . Näh . Part . 836407 .3.3

Schützeustr. 79 ist im Seitenb. eine
Mansardenwohnungvon 2 Zim¬
mern , Küche u . Keller auf sof. od ,
1. November zu vermieten . Näh.
2. St . 637468

Schützeustr. 81, Seitenb. 2 . Stock,
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
u Keller sogleich od . später zu ver¬
mieten . Näh . 3. St . Vdh. B mM2 .1

Sternbergstr. 7 sind im 3. Stock
2 schöne 3 Zimmerwohnnngen n .
Zubeh . auf sof. od . spät , zu vermiet .
Näh. im 2 . Stock. 637458 .3 .1

Veilchenstraße 37, Hinterhaus , ist
eine schöne 2 Zimmerwohnung
sofort zu vermieten . 837402

Werder ' r. 22 ist eine schöne 4-
Zimmerwohuung nebst Zubeh. zu
vermieten . Zu crsr . Part . 637409 .2.1

Werderstr. 62 , 3. Stock, ist eine
schöne 2 Zimmerwohnnng mit
Zubehör auf November zn ver¬
mieten. 637374 .3.1

Wilhelmstr . 16, 2. Stock, ist eine
schöne Wohnung , bestehend aus
6 Zimmern, Küche , Keller , mit Koch -
und Leuchtgas versehen, sofort oder
später zu vermieten . 837417 .2.1

Winterstratze 29 , i EckeWilhelmstr .)
ist auf 1 Oktober im 2. Stock eine
4 Zimmer- , evtl , auch 3 Zimmer-
Wohnung mit Balkon und Bad zu
vermieten . Näher . 2 . Stock . 10910 *

Beiertheim . Breitestr . 121 ist eine
Wohnung von 1 Zimmer , Küche
nebst Garten auf 1 . November zu
vermicken . 836997

Großes Zimmer
gut möbliert , mit 2 Fenster , eventl .
mit Klavier , an einen besseren Herrn
p. 1. Nov . zu vermieten . 637469

Georg- Friedrichstr . 26 , IV , r.

Amalienstr . 65,
2. St ., nächst dem Kaiscrplatz u . elektr.
Bahn , ist ein helles , hübsch möbl .
Zimmer sofort an jungen Herrn
oder Schüler zn vermieten . Auf
Wunschgute , bürgerl . Pension . 837438

Wohn - « . Schlafzimmer, gut
möbliert , ruh . Haus , Mitte d. Stadt ,
an 1 od . 2 Herren z . vermiet . Näh .
Zähringerstr - 84 , 2 Tr . 8370 : 4

Eleg . möbl . , gr . Zimmer
billig zu vermieten , 636811 .3.3

Sophieustraße 7 , 2. Stock.

3» itmiktc» SÄ
lierte Zimmer mit sep . Eing . Näh .
Amalienstr. 11 » Part. 636772.3.3
Schöne» Balkonzimmer an zwei

Schüler oder bcss. Herrn mit Pen¬
sion sofort oder 1 - November zu
vermieten . Zn erfragen Knrven -
straße 19 , parterre . 837203 .5 .3

Einfach schön möbl . Zimmer ist an
soliden Herrn oder Danie auf 15. Okt.
oder 1. Nov . zu vermiet . B37. 57.2 .2
« aiserstratze 112, Hths „ 3. St ., lks.
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Akademiestr . 15 , pari -, im Vdhs . ,
sind ein großes , unmöbl . Zimmer
mit separatem Eingang , sowie im
Seitenbau , pari . , ein Zimmer nebst
Küche sof . od. 1 . Nov. zu vermieten .

Näheres daselbst. 837451 .2.1

Stephanicnstr. 96 , am SaiierpInJ,
3 Treppen , ist eine

ohnung
von 7 Zimmern , Küche , Badezimmer k . , mit Gas- u . elektr .
Lichteinrichtung . Zentralheizung , Kohlen-Aufzug k . auf sogleich
zu vermieten . 13906*

Näheres daselbst oder Leopoldsplaß 7c im Architektur-Bureau.

Marienstraße 25 , 2. Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer mit sep.
Eingang zu vermieten . 836876 .3.2

Adlerstr. 1», 3 Tr., ist auf sofort
ein schön ., gr ., hell. u . hübsch möbl.
Zimmer mit od. ohne Pens , an geb.
sol . Herrn zu vermiet . 836688 .3 .3

Adlerstratze 15 in ein schön möbl.
Mansa de« - Zimmer an einen
Arbeiter sofort zu vermieten . Zu
erfr . im 3. Stock, rechts. 83746 »

Akademiestr . 18, Querbau 2. St .,
ist ein einfach möbliertes Zimmer
zu vermieten . 837420 .2 .1

Akademiestr . 46, Part., sind zwei
gut möbl. Zimmer ^

an einen oder
zwei Herrn zu vermieten . 637419

Bahuhofstraße 38» 3. Stock, sind
zwei gut möblierte Zimmer zu¬
sammen oder einzeln auf sofort oder
15 . Oktober zu vermieten. 837399

Bernhardstr . 7 , Part . , ist ein schön .
Wohn - u. Schlafzimmer a . Wunsch
für 2 Herren od. einz , bei kinderl .
Fam . m . Pens . z. verm . B37176

Bnrgerstraße 13 sind zwei schöne,
möblierte Zimmer mit Kost an
solide, pünttl . Arbeiter zu vermieten .
Zu erfr . im Bord rv . , pari . 837429

Durlacher Allee 26. 4 Tr., ist
ein hübsch möbl. Zimmer für 9 Mk.
monatlich zu vermieten 637449

Friedenstr. 29 in ein schön möbl.,
zweifen : . Zimmer mit Parkettbod .
und Porzellanofen sogleich od . später
zu vermieten . 687024 .2.2

Näheres parterre .
Gartenstratze 2, 3. Stock , rechts ,

Ecke Ritterstraße . ist ein großes ,
gut möbliertes Zimmer mit sep.
Eingang auk sof. zu verm. 837461

Gartenstr. 13, neben der Karlstr.,
ist im 4. Stock ein einfach möbl.
Zimmer auf den 15. Ottober z«
vermieten. 637348

Gartenstr . 52 , 1 . St . , ist ein schön
möbl . Zimmer , sowie ein unmöbl .
heizb . , gerad . Mansardenzimmer z .
verm . Näher , parterre . 836335

GSthestr . 1 ist im 2 Stock gut
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 637382

Grenzstraste 19», 2 Treppen, ist
ein möbliertes , nach der Straße gele¬
genes Zimmer für 1 od . 2 Personen
sofort zu vermieten . 837290 .2.2

Grenzstratze 13, 4. Stock rechts,
ist ein gut möbl . Zimmer zu der -
mieten . 837381

Hirschstr . 7 III . gut möbl. Zim¬
mer mit sep. Eingang sos. oder
später zu vermieten 636868 .3.3

Hirschstr . 43 , 2 . St . , schön u . kom -
foxi . einger . Zimmer m . belsuem.
Herreirschreibtisch mit Pension sof .
zu vermieten . 837323

Hirschstr . 96 , bei angenehm zu woh¬
nenden , best . Leuten , kleineres , aber
sreundl ., gut möbl. Zimmer an bess.,
solid. Herrn zu vermiet - 637216 .4.2

« aiserstr . 14 » , drei Treppen hoch ,
ist ein gut möbliertes Zimmer
mit oder ohne Pension sofort zu
vermieten . 637223,3 .3

Kaiserstr . 122, 5. St., ist ein möbl .
Zimmer, nut oder ohne Pension,
zu vermieten . 837447 .4.1

Kaiserstratze 114 ist ein gut möbl
Zimmer an einen soliden Herrn
zu vermieten . 837431 .2.1

Zu erfragen im 4. Stock.
Kaiserstr . 141 , 3 Treppen, Eing ,

Marktplatz , sind sofort 8 gut möbl.
Zimmer, auch einzeln , mit oder
ohne Pianino und Pension , billig
zu vermieten . 687459

Kapellenstraße 68 , 3 , Stock, ist
ein gut nröbliertes Zimmer an einen
Herrn od, Fräulein zu verm. 637464

Karlstraße 69 , in schöner, freier
Lage , zwischen Garten - und Rhein -
bahnstraße , ist 3 Treppen hoch ein
schönes, sehr gut möbl. Zimmer
preiswert zu vermieten . 637259 . 2.2

Kreuzstr . 29, III , ist ein gut möbl .
Zimmer ohne vis st-vis an 2 oder
1 Herrn u. eine möbl . Mansarde
bilng zu vermieten . 837401

Kriegstratze 19, 3 Treppen hoch ,
sind zwei fein möblierte Zimmer ,
Wohn - und Schlafzimmer , zn ver¬
mieten . 637283 .2 .2

Leopoldstratze 3, IV , ist ein frdl.,
gut möbl . Zimmer auf 15. Oktbr.
oder später an einen soliden Herrn
zu vermieten . 636778

Leopoldstr . 31 , Part , ist e . f . möbl .
Wohn - « . Schlafzimmer a . s . ruh .
Herrn zu vermieten . Näh . auch
1 Treppe . 887008

Lessingstraße 78, 2. St -, lks , gut
möbl . Zimmer per sof. od . 15. Okt,
zu vermieten . 836882

Ludwig-Wilhelmstr . 15 ist ein
nettes umstöbl . Zimmer , sep . Ein¬
gang , parterre , sofort zu vermieten.
Zu erfragen im 4. St . links . 837432

Marienstraße 15 ist ein möbliertes
Zimmer mit Pension, per Woche
9 Mk. , zu vermieten . Zn erstagen
im 2 . Stock . 637395 .2. 1

Marienstr . 74 , 2 . St ., rechts , ist
ein gut möbliertes Zimmer sofort
oder 15 . Okt. zu verm. 637262 .3.2

Ostendstr . 1 , 3 Treppen , ist ein gut
möbliertes Zimmersofort od . später
zu vermieten._ 837411 .2.1

Ostend str . 6 , 4 . Stock, wird ein
anständiger Arbeiter als Mitbe¬
wohner gesucht . 837266 .2.2

Ritterstr . 14, 2 Treppen hoch, ist
ein gut möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension sofort zu verm . 837298 .2.2

Roonstraße 18 , 4. Stock, sreundl.
möbl. Zimmer an soliden Herrn
oder Fräulein sofort zu vermieten .
Monatlich 10 Mk. 837324 .2.1

Rüppnrrerstraße 14 . Hinterhaus ,
3. St ., lks. , ist ein sreundl . Zimmer
an soliden Arbeiter als Mitbewohner
billig zu vermieten , 887316,2,1

Eicheffelstr . 49 ist ein einfach möb-
liertes Zimmer gleich od. später zu
vermieten . Erfrag . 5 . St . 637390

Sophienstr . 67 ist ein gut möbliert .
Zimmer mit sep . Eingang sofort
zu vermieten . 1337302

Steinstraß « 11 , Part . , ist ein gut
möbliertes , heizbares Zimmer mit
separatem Eingang sofort zu vcr-
mieten ._ 637403

Waldsteatze 56 , 3. St . , ist ein gut
möbliertes , nach der Straße gehendes
Zimmer zu vermieten. 637897

Waldhornstr . 58 nett möbliertes
Zimmer an ein solides Fräulein
oder Frau billig z« vermieten .

Näh. 3. St . , links , 837435
Werderstr. 8 sist ein schön möbl-
Zimmer in ruhigem Hause in der
Nähe des Vierordtsbades sofort
oder später zu vermiete ». Näheres
im 3 . Stock. 836989 .2 .2

>tze 17» , 2. St, , ist
freundlich möbliertes Zimmer so¬
gleich oder später preiswert zu ver -
inieten. 837352,2 .3

Zähringerstr . 66 d , 4. St . , ist ein
gut möbl. Zimmer mit ung . Ein¬
gang zu vermieten , per sofort oder
15. Oktober . 687405

Zähringerstraße 92 , nächst dem
Marktplatz, eine Treppe , ist ein
möbliertes Zimmer sogleich zu
vermieten. 637404

Tflnmähl tttundl . u. grobesVHUHvvh ) Zimmer zu ver¬
mieten. 887394

Roonstr . 27 , 111 . links .
Unmöbliertes Zimmer an ruhige

Mietherin abzugeben. Nähe Sonn¬
tagsplatz . Zu erfragen bei Lasch ,
im Laden Augnstastr . 1 » . 8 -» " »

Schönes , unmöbliertes Zimmer mit
Kochofen ist sofort oder später an
einzelne Person zu vermieten . Näh .
Marienstr . 79 , 2. St . 837213 .8.3

Kleine, im Schwarzwald ansässige
Familie beabsichtigt oie Winter¬
monate November bis 1. April
1908 in Karlsruhe zuzubringen und
sucht hierdurch geeignete

Wohnung
in guter , gesunder Lage .

Gefl. Off . m. Angabe d. äuß . Preises
werd- höfl . erbet . unt . Nr . 8741 » an die
Expedit, der „ Bad - Presse ". 2 .3

auf 1. November von
, . ruhigem Herrn 1 großes

oder 2 kleine schön möblierte
Zimmer mit separ. Eingang und
guter Bedienung , Nähe Hauptpost ,
jedoch nnr mit separatem Ein¬
gang . 637342

Offerten mit Preisangabe inkl ,
Kaffee unter L . 25. IOO hauptpost¬
lagernd .

Ml . möbliert. Kinnm
sucht ein solider Herr bei Witwe od.
alleinstehender Dame - 8.3

Entspr . Off . sind z. richt . a . d. Exp .
d . „ Bad . Presse " unt . Nr . 8371tz9 .

Gesucht
von besserem Herrn (Kaufmann ) ein
fein möbliert . Zimmer mit voller ,
wirklich guter Pension auf 1. Nov .
Bevorzugt : ungenierter Eingang und
Nähe des Bahnhofes .

Offerten unter Nr . 637353 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erbet .

Möbliertes Zimmer
mit Klavier in ruhig . Gegend sucht
älterer Hochschüler. Off . u . 8760a
an die Eyped . der „ Bad . Presse " .
Solider , ruhiger Student
sucht einfach möbliertes Zimmer
mit voller bürgerlicher Pension , wo¬
möglich im Südstadtteil . Offert , mit
genauer Preisangabe unt . Nr . 8953 »
an die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

llrüngbliekiksziMNttKund
Bedienung von einem Herrn gesucht .
Ganze Pension erwünscht. Offerten
mit Preisangabe unterNr . 637246 an
die Exped, der »Bad . Presse " erd. L 8
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Extra billige Preise !
Cheviot, doppeltbreit,

marine , bordeaux Meter 78 ^
Cheviot lio

reine Wolle , alle Farben Meter |

Cheviot ' 130
Reine Wolle , 106,108 cm breit Meter I

Hauskleiderstoffe — 0doppeltbreit, uni Melangen und
Streifen Meter 85 , 68 , '

Tailor made Stoffe
mit Zwirneifekten , Karo und Streifen
grosses Sortiment Meter

45

Die grosse Mode

aparte Blockkaros
neue Streifen in Chevron - , Kammgarn -

und Cheviotbindungen
95/110 cm breit , Reine Wolle

Meter

2 .95 , 2 .35 , 1 .80

Kammgarn -Cheviot
feines Köpergewebe
grösste Solidität
reine Wolle, 108/110 cm
marine , braun Meter

Damentuch
elegante Qualität
in allen aparten Farben
Reine Wolle , 110/120 cm

Meter 4.65, 3 .65,

Kostümstoffe
hochaparte Neuheiten
in Caro und matten Streifen
in neuen Farbenstellungen
108/110 cm

Meter 3.45, 3.95,

i20

Ein Posten

la. Foule - Schotten
und Foule - Streifen

doppeltbreit

Meter 85 und 75 4
Regulär bedeutend teurer !

für Kinderkleider und Blusen .

H0 - 130 cm breit Serie II \ 05lUITI5l0TTC , in engl . Geschmack Meter l ' TU
Serie II

Meter 1 .85 Enorm billig !
RIlK ^ ncfoffA in unerschöpflicher Auswahl , in Block- QC f AC 4 QCLJIUdv 11 <3 IU11V karos, Streifen u . Fantasies Meter ^ I |karos, Streifen u . Fantasies Meter

sehr beliebtes Tragen , in engl , und Wiener GeschmackD I _ _ _ _ __ XI Ä ll ä setir beliebtes Tragen, in engl, und Wiener Geschmack f " rDlusentlanelle , Meter 195,120,75, 65 ^
Enorme Auswähl in gewebten und bedruckten BäUITlW0llflän6ll6n für Blusen, Kleider und Matinees . . von 85 bis 38

15219

H per Meter.

Die besonders von der Mode bevorzugten bringen vir in besonders reite Auswahl;
Velvet

Meter

in soliden Qualit .

98 » * 2.85
Velvet,
karos,
Meter

gepresst , neue
Streifen u. Block-

1 .30 b>, 3 .20
Cord -Velvets 65—70

cm . br.

Meter 1 .85 bis 2 .85
Wh | / \ 111* neueste Pressung ,VClVJUIj seidenglänzend,

Meter 1 . 45 bis 3 . 45

Gemust . Blusensammete
Hochaparte Karos u . Streifen, 1 d C T Q Cin neuest . Farbenzusammenstell . I . TO bis <J . 7v

Geschwist
. Knopf .

"
Verlangen Sie Rabatt m arken l

Einem verehrlichen hiesigen und auswärtigen Publikum zur
Nachricht, daß ich unter heutigem in meinem Hause ÄotteS-
«merstraße 18 die neurenovierte Wirtschaft

„Zur Stadt Sedan"
eröffnet habe.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, nieine werten Gästeund Kunden mit nur ia . Bier aus der vraurrei Kämmerer,guten Weinen und nur prima hausgemachten Wurst»waren nebst warmer Küche jederzeit bestens zu bedienen.
Hochachtungsvoll zeichnet

August Baumann, Metzger ». Wirt,
Gottesauerstraße 19.

Karlsruhe , den 12 . Oktober 1907 .
NB . Mittagstisch von 50 Pfg . an , 15226
- Schönes Nebenzimmer vorhanden. - -- - -

Bestellzeit für Frühjahr 1908 .

RUD - KÖLLE, Esslingen am
Neckar

Holzbearbeitungs -Maschinen - Fabrik 5698a*
Erste und bestrenommierteFabrik

der rühmlichst bekannten
fahrbaren Bandsäge

mit Motorbetrieb zum
Brenuholzaägen und -spalten

sowie zum Antrieb von
Dreachmasebinen u . s. w .

Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬
nen im Betrieb :: :: Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis.
Doppelte Fahrgeschwindigkeit.

finden liebevolle,
diskr . Ausnahmebn Fra « Koch . Hebamme, ILh »

ringerstr. 14, 1 Tr . B29031 .28 .19

5°/« jährl . Zinse »,
bequemste Raten-Rückzahlg. gibt

Selbstgeber ll.von Arnhem,BerlinV» . 9,
NoStNdorfpr. 27,1 . Rückporto . J, ”a*

FM-Tanz- Inslilut
von

W «. gtau Ä, Zeller e.
A.Trauimann,flaptlfn6t.l(i.

Den geehrten Damen und Herrendiene zur gefl. Kenntnis, daß wir nun
unsere Privat kurse wieder
eröffnen. 835107,8.6

Anmeldungen werden in unserem
Hause Aapellenstraße 16 , pari.,
von uachmitt. 12—8 Uhr und
abends 6 Uhr ab entgegenge-
nommrn . Hochachtungsvollst

Geschw. Fra « A. Zellarund
A. Trautmann .

Ausstattungen
und einzelne Möbel 11684*

kaufen Sie
in streng reeller Qualität zu herab¬

gesetzten Preisen und

gegen bar
am

vorteilkaftesten
bei

Jul . Weinheimer,
größtes Mel - M MengeM

Karlsruhes ,
Kaisrrstr . 81/83. - Tel .354

= Handarbeiten =
Strümpfe, neue, sow , anzustricken, auch
Häkelarbeiten , werden pünktllich be¬
sorgt, Muster zur Verfügung. B3 ' 5'6

Grenzftr . 18, 4. St., rechts .

Hosenträger -6rsatz ! jikrtfltBHBii
Hierdurch mache ich die ergeben * Mitteilung, dass ich vonder „Deutschen Finanzierungs- Gesellschaft “ M. B . H„ BerlinW . 8 , das alleinige Recht erworben habe , den durch

| D. R . G- M. Nr. 236030 gesetzlich geschützten 8546a ]
„Hosenträger -Ersatz“

herzustellen . Dadurch bin ich in die Lage gesetzt , meiner |
| werten Kundschaft etwas ganz Neues, Praktisches zu bieten .
| In seinem eigenen Interesse versäume es daher niemand , diesen
grossen Vorteil auszunutzenund seinen Bedarfbeimirzu decken .
AllalnlB « !* Hersteller für Karlsruhe und Durlach |

ausssr SOdwest - v. Weststadt i
Heinrich Strauss ,

Karlsruhe , Adlerstrasse 38 . 8615 » |

1967er Ernte i
ist eingetroffen und empfehle ♦
solchen unter Garantie der t
6.1 Reinheit. 15259 jKarl Hager , Hoff - , f
Erbprinzenstr., nächst dem Ron- 1

dellvlah . Televbo » 358. 1

Hosenträger -6rsatz !

Wundervolle
Büste, schöne volle
Körperformen durch
unserNährpulverTht-
lSSSta, ärztlich em¬
pfohlen.Preisgekrönt
Berlin1904 . ln 3 »4
Wochenbis 18Pf,
Zunahme . Gar. |nnschädl . Viele r er
Anerk. Kart. 2 M. Nachnahme
M. 2.50 . 3 Karton M. 6. — portofrei-" H. Haufe , BERLIN 119, '

Greifenhagener Strasse 70 . »

DcThompson
's

Seifenpulver
Marke 9 Schwan

spant
Arbeit , Zeit . Geld .
Zu haben in atten besseren beschatten

LiaUas

[ en gros — en detaill
[ Mi Kar] Banmaaa, tUarlSrnh-

Nkademifstr.
20.

P n I (1 Darlehen . 5°/„ ,ährl. Zinsen.
UlvIU Bequemste Rückzahlung . -
-— - Selbstgeber Rohlmann & Co .,Berlin W. 30 cd. (Rückporto). 2977a*

In verknnfeii
sehr aut erhaltene Damenkleider .
B37260 Westendstr. 63. l Tr.

(quarien, Wasserpflanzen , ZierfW >
wie Makropoden , Chanchito, ;

Barbus conchonius , Sonnenffßhk,
Gold- und Silberorfen , Goldffschk-
GiradinuS, Panzerwelse, Diamant'
barsche u . s. w. verkauft B36S4"
a . Münch , Karlsruhe . Mühl-
bnrg, Schumannstr . 8._Darlehen an Jedermau«
gegen Bürgschaft oder Verpfändung
des Hausstandes. Anfragen mit Rück'
porto ( 10 Pfg . ) unter Nr. L37127 ar
die Exped . der „Bad . Presse “ . 8.1
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